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der Stadt Mannheim und Uumgebung .

E
Anabhängige Tageszeitung .

Taäglich 2 Husgaben
( ausgenommen Sonntag )

leueſte Nachrichten
Eigene Redaktionsbureaus

in Berlin und Karlsruhe .

Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens ½ 9 uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .

(MannheimerVolksblatt . ) Telegrumm⸗Adreſſer

„ General⸗Auzeigez
Mannheim “ ,

Telefon⸗Nummern :

Direktionu . Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Bureau ( un⸗ -

nahmev. Druckarbeiten 341

Redaktioan 37½
Expedition und Verlag ? :

buchhandlung . 18

Samstag , 29 . Juli 1911 . ( Wittagblatt . )

5
J0 Pfennig monatlich . 9

Bringerlohn 80 Pig . monatlich ,

2 durch die Poſt bez, imel. Poſt⸗

— auſſchlag . . . 45 pto Quattal .

9 Einzel⸗Nummer 8 Pig⸗

In ſera te

Oie olonel⸗Zeile . 28 Pfg⸗ Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung

1 Auzwärtige Inſerate 0
in Mannheim und Umgebung .

2 Die Neklame⸗Zeile . 1 Mark

Nr . 347 .

—
Die heutige Mittagsausgabe umfaßt

2
8 16 Seiten .

— ̃ —— —

8 5

3 Telegramme .
Die Hitze .

5
* Dufsburg , 29 . Juli . Beim Baden im Rhein ertranken

geſtern vier Perſonen , darunter ein 14jähriger Schüler . In

Oberhauſen ſtarben drei Perſonen infolge Hitzſchlages . In

Ueberruhr wurde ein Arbeiter infolge der Hitze wahn⸗

ſinnig .
« München , 29 . Juli .

daß

ſchmelzen beginnen , eine Tatſache ,
nicht mehr bemerkt worden iſt .eieR

erne

geliefert .
* Görlitz , 28 . Juli .

bei der großen Hitze durch Selbſtentzündun

der Firma

100 000 M. Bei der anhaltenden

mangel .
* Landsberg a. d. Warthe , 28 . Juli .

Nr . 48 in Küſtrin einem Hitzſchlag erlegen .

Hitzſchlag befallen . Eine
* Budapeſt , 29 . Juli .

80 Häuſer mit Nebengebäuden abgebrannt .

Die Heimkehr des Kaiſers .

Die Hitze in den Alpen iſt ſo ſtark ,

allenthalben , wie gemeldet wird , die Gletſcher zu

die ſeit vielen Jahren

Halle a . . , 28 . Juli . Aus Halle und Umgegend , wo

große Waſſernot herrſcht , wurde eine größere Anzahl von

Typhuskranken in die Halleſche mediziniſche Klinik ein⸗

Ein großes Schadenfeuer hat in

Zittau zwei große Häuſer zerſtört ; vermutlich iſt der Brand
g des dort

befindlichen bedeutenden Lagers ſpinnbarer Wollabfallſtoffe

Tichauer entſtanden . Der Schaden beträgt über

Hitze herrſcht großer Waſſer⸗

Nach einem größeren

Marſch iſt der Musketier Becker vom Infanterie⸗Regiment

* Wien , 28 . Juli . Heute wurden 24 Perſonen vom

von ihnen iſt geſtorben .

In dem Dorfe Szeeſkereſztur ſind

* Swinemünde , 28 . Juli . Die „ Hohenzollern “ mit dem
Begleitſchiffen um 6 Uhr 20 Min .

RKaiſer an Bord traf nebſt
im hieſigen Hafen ein . Es iſt herrliches Wetter . Die Feſtung

1 gab den üblichen Salut ab . Die Beſatzung des Schulſchiffes

in den Maſten Paradeaufſtellung . Die nach vielen

zählende Menſchenmenge begrüßte den Kaiſer ſehr

J Berlin , 29 . Juli .

beſuchte auch bei ſeinem letzten

tigen Konſul Mohr ,

worden , das hielt den Kaiſer

dieſem Jahre wie in den früheren Jahren 1000

Reſtaurationsarbeiten an

den .

Mitteilung , daß der Abbruch der

bloß infolge des Marokkokonfliktes ,

kanzler und wahrſcheinlich auch

Vortrag . Es iſt nun möglich ,
der „ Nordd . Allg . Ztg . “ eine Erklärung über den

daß die Konverſation ſich nun ihrem Ende näherte .

Diskuſſion mit den Algeciras⸗Mächten folgen .

Das Befinden des Prinz⸗Regenten .

Berlin , 29 . Juli .

Aus München wird dem „ B. . “

denz Hofmann “

freilich auch die große Hitze beigetragen haben

begleitet , welche ihn ſtützen ,

der VPrinzregent auch

Ueber den Aufenthalt des Kaiſers an der norwegiſchen

wird der „Voſſ . Ztg . “ aus Chriſtiania geſchrieben : Der Kaiſer
Aufenthalt in Bergen den dor⸗

wo er das Frühſtück einnahm , zu dem auch

der ehemalige Staatsminiſter Michelſen mit Familie geladen

war . Drontheim iſt bekanntlich in dieſem Jahre nicht beſucht

jedoch nicht davon ab , auch in

Kronen für die

der Domkirche in Drontheim zu ſpen⸗

In manchen ſkandinaviſchen Blättern findet man die

Weiterreiſe des Kaiſers nicht

ſondern auch aufgrund der

taktloſen Aeußerungen erfolgte , welche anläßlich des deutſchen

Flottenbeſuches in norwegiſchen Zeitungen erſchienen .

Berlin , 29 . Juli . ( Von unſerm Berliner Bureau . )

Der Kaiſer wird heute zum erſtenmale in Swinemünde an

Land gehen . Im übrigen erwartet der Kaiſer heute den Reichs⸗

Herrn v. Kiderlen⸗Wächter zum

daß in den nächſten Tagen in

der deutſchen Schulſchiffvereine „ Großherzogin Eliſabeth “ nahm

Tauſenden

lebhaft .

( Von unſerm Berliner Bureau . )
Küſte

Stand der

marokkaniſchen Dinge erfolgen wird . Manche meinen bereits ,

Das ſcheint

uns doch zu optimiſtiſch . Dem Abſchluß der deutſch⸗franzöſiſchen
Auseinanderſetzung müßte außerdem ja noch eine diplomatiſche

( Von unſerm Berliner Bureau . )

gemeldet : Die „Korreſpon⸗

bezeichnet das Befinden des Prinz⸗Regenten

als leidlich wohl . Richtig iſt indes , daß der Prinzregent in den

letzten Tagen ſehr ſchwere Ohnmachtsanfälle erlitten hat , wozu

mag . Der

Prinz⸗Regent wird auf ſeinen Ausfahrten ſtets von 2 Männern
falls die Kräfte nachlaſſen . Auch

Die Friedenskundgebung des Proletariats .

Berlin , 29 . Juli . ( Von unſerm Berliner Bureau . )

Die ſozialdemokratiſchen freien Gewerkſchaften veranſtalteten

geſtern die angekündigte Friedenskundgebung . Schon lange

vor Beginn der auf 8 Uhr abends angeſetzten Verſammlung

waren die weiten Säle der Neuen Welt bis auf den letzten Platz

gefüllt . Zunächſt hielt Schmidt⸗Berlin eine Begrüßungs⸗

rede . Dann überbrachte als erſter und einziger Redner der

franzöſiſchen Gäſte , der Vertreter der franzöſiſchen Generalkom⸗

miſſion Jouhoux , die Grüße . Er führte unter anderem

aus , für das Proletariat gebe es keine nationalen Grenzen . Die

Grundlage der Wohlfahrt ſei der Friede und für den Fall , daß

es nicht anders möglich ſei , dieſen Frieden aufrecht zu erhalten ,

haben die franzöſiſchen Gewerkſchaften den Generalſtreik in

Ausſicht genommen . Die Marokkokriſe ſei nur durch die Hab⸗

gier der Kapitaliſten künſtlich erzeugt . Dieſer Raubpolitik

würde die internationale Gewerkſchaftsbewegung ein Paroli

bieten . Eduard Bernſtein überſetzte dieſe Rede aus dem

Franzöſiſchen . Dann bielt Molkenbuhr eine Begrüßungs⸗

Kundgebung hinwies und einen Abriß der Marokkopolitik gab .

Dann wurde eine Reſolution angenommen , in der die Ver⸗

ſammlung erklärt , daß ſie ſich eins fühle mit den Arbeitern

Frankreichs wie auch anderer Länder in dem Beſtreben , den

Völkern den Frieden zu erhalten . Die Verſammlung , ſo heißt

es in der Reſolution zum Schluß , fordert die Arbeiter Deutſch⸗

lands wie Frankreichs auf , angeſichts der drohenden Kriegs⸗

gefahr jederzeit auf dem Poſten zu ſein . Sie fordert die Ein⸗

berufung der verantwortlichen Volksvertretungen und prote⸗

ſtiert gegen die Ausweiſung des franzöſiſchen Gewerkſchaftlers

Petot . Schließlich verlas der Vorſitzende ein angeblich humo⸗

riſtiſches Schreiben des ausgewieſenen Pvetot , in dem er daran

erinnert , daß er früher ſchon einmal ausgewieſen worden ſei

und diesmal keine Luſt habe , Bekanntſchaft mit dem preußiſchen

Gefängnis zu machen . Nach Schluß der Verſammlung verſam⸗
melte ſich auf der Straße eine Menſchenmaſſe von —5000

Perſonen , die in geſchloſſenem Zuge , die Arbeitermarſeillaiſe

ſingend , bis zum Hermannsplatz in Rixdorf zog . Dort wurde

die Menge von Schutzleuten zerſtreut . Einige Perſonen , die

den polizeilichen Geboten nicht folgen wollten , wurden ver⸗

haftet . — Gleichzeitig wurde noch eine zweite kleinere Ver⸗

ſammlung abgehalten . Hier ſprachen nur 3 deutſche Redner .

Die franzöſiſchen Gäſte wurden auch hier bei ihrem Erſcheinen

lebhaft begrüßt .
Ein Eiſenbahnunglück .

* London , 28 . Juli . Ein Eiſenbahnunglück ereignete ſich

heute abend bei Crewe , wobei 25 Perſonen verletzt ſein

ſollen .
* London , 28 . Juli . Das Eiſenbahnunglück bei Crewe iſt

durch Zuſammenſtoß eines mit Ausflüglern beſetzten Zuges

mit einem auf der Strecke ſtehenden Leerzuge verurſacht wor⸗

den . Die Zahl der Verletzten beträgt 36 . Die Ver⸗

letzungen , die zumeiſt dadurch herbeigeführt worden ſind , daß

Gepäckſtücke aus den Netzen auf die Köpfe der Reiſenden nieder⸗

fielen , ſind durchweg leichter Natur .

Mißernte in Rußland .

Petersburg , 29 . Juli . Der Miniſterrat beſprach geſtern

die Mißernte , von welcher Oſtrußland und die ſibiriſche Steppe

betroffen ſind und beſchloß , Korn zum Einkaufspreiſe zu ver⸗

kaufen und öffentliche Arbeiten in den betreffenden Gebieten

zu organiſieren . Saatenvorſchüſſe ſollen nur in Ausnahme⸗

fällen gewährt werden . Anderweitige Maßregeln wurden vor⸗

erſt nicht für nötig befunden .

* Berlin , 29. Juli . Im Schlachtenſee kenterte geſtern

ein Ruderboot , in welchem ſich zwei Erwachſene und zwei Kin

der befanden . Die beiden Kinder wurden gerettet, während die

Erwachſenen ertranken . 5
* Berlin , 29 . Juli . Geſtern überfuhr ein Auto⸗

mobil ein ſiebenjähriges Kind , das eine Gehirnerſchütterung

und ſchwere Quetſchwunden erlitt .

4 Trieſt , 28 . Juli . Da ſeit dem letzten Cholerafall fünf

Tage vergangen ſind , iſt Trieſt als cholerafrei anzuſehen .

*

* Rom , 28 . Juli . Das Befinden des Papſtes beſſert ſich

andauernd . Empfänge finden noch nicht ſtatt .

* Brünn , 28 . Juli . Hier wurde der dritte unioni⸗

ſtiſche Kongreß eröffnet . Es nehmen über 200 Gelehrte ,

Theologen und Prieſter von allen ſlawiſchen Ländern mit Aus⸗

nahme Serbiens , ſowie aus Deutſchland , Frankreich , Italien

und Albanien teil .
— — æꝓ ũ —

macht die Nahrungsaufnahme einige Schwierigkeiten , ſodaß

an der Tafel unterſtützt werden muß⸗

anſprache , in der er nochmals auf die Bedeutung der geſtrigen

Der Kampf um Marolkko .

Kompenſationen oder Aufteilung ?

Eine außerordentliche Fülle von Betrachtungen über

augenblickliche Lage des Marokkoſtreites nach der Asquithſchen

Rede liegt heute in der Preſſe des In⸗ und Auslandes vor,

eine neue Tatſache erſcheint nicht . Die Berliner Be

handlungen umgiebt undurchdringliches und manchen Patriot
allmählich beängſtigendes Dunkel . Der „ Temps “ glaubte fol

gendes über ſie melden zu können :

„ Die Unterhandlungen gehen in Berlin zwiſchen den Herr
Cambon und v. Kiderlen⸗Waechter ihren Gang . Wenn wir g

unterrichtet ſind , betrifft die Unterhandlung noch immer da
der Zugeſtändniſſe , die Deutſchland als Entzelt für ſeinen uns

angebotenen politiſchen Verzicht in Marokko fordert . Dieſe

geſtändniſſe könnte man auch als Tauſchgeſchäfte bezeichnen , da

Abtretung Togos und eines Teiles Kameru

durch Deutſchland nach der Anſicht des Berliner Kabine

übertriebenen Forderungen ausgleichen würde , die es bei Fra

zöſiſch⸗Kongo erhoben hat . Indes haben die Beſprechungen z

ſchen unſerm Botſchafter und dem Staatsſekretär , wenngleich
wieder freundlicher geworden ſind , während der letzten Tage
Dinge nicht viel gefördert . “

Dieſe Nachricht iſt inſofern von Wichtigkeit , als die „ Köln .

Ztg . “, die in dieſem Handel ja ſehr enge Fühlung mit dem
Aus

wärtigen Amt unterhält , ſie übernimmt und in einem Berlit

Telegramm folgendermaßen kommentiert :
Wenn wir den Ideengang des engliſchen Miniſterpräſident

was denvorausſichtlichen Ausgang der deutſch⸗franzöſiſchen
handlungen anbetrifft , richtig auffaſſen , ſo ſcheint Herr Asqu
der Anſicht zu ſein , daß man auf eine Aufteilung Marokkos , ſei

durch Schutzherrſchaften oder Intereſſenſphären , verzichten , dage

eine Befriedigung Deutſchlands durch Kompenſatio at

Gebiten Afrikas ſuchen müſſe . Es iſt das eine Kombinatt

auch wir ſchon wiederholt als möglich bezeichnet haben , allerd

unter der ſelbſtverſtändlichen Vorausſetzung , daß die
wi

fchaftlichen Intereſſen Deutſchlands in M
rokko ernſtlich gewahrt bleiben . Der Temps glaubt m

den zu können daß in den Berliner Beſprechungen die Rede

geweſen ſei , daß Deutſchland die Kolonie Togo und gewiſſe Gr
bezirke Kameruns an Frankreich abtreten würde gegen Schadlos

haltung auf andern Gebieten . Wieweit dieſe Angaben auf m

als Kombinationen und Vermutungen beruhen , entzieht

unſerer Kenntnis . Es würde ſich dabei um eine großzügi

Neuregelung des Beſitzſtandes in W̃

handeln , die , wenn ſie überhaupt diskutabel ſein ſoll ,ſo ein

ſein müßte , daß nicht nur ein Austauſch in Betracht käme

eine wirkliche ſehr wertvolle Schadloshal

Deutſchlands für diejenigen überaus wichtigen Zugeſtändn
die es an Frankreich in Marokko machen könnte . Bei de
Geheimhaltung des Verlaufs der Verhandlungen iſt

e⸗

ganz ausgeſchloſſen , ſich ein Bild und ein Urteil über ſolch

z ubilden , nur ſcheint immer ſtärker hervorzutrete 5

penſationen nicht allein in Marokko ſel bſt

brauchen , ſondern auch an anderen Stellen gefun
können . Was die Frage der Kompenſationen überha

ſo iſt es nicht ohne Intereſſe , daß die Rede Asquiths ſi

ſelbſtperſtändlich annimmt , während extreme franzöſt
politiker ihre Notwendigkeit überhaupt beſtreiten möchten .

Er ſcheint , als wolle ſich hier ſo ungeführ da Bild
kommenden Entwicklung herausſchälen . Etwas dunkel da

iſt der Sinn eines weiteren Berliner Telegramms de
Ztg . “ in ihrem heutigen Morgenblatt :

Berlin , 28. Juli . Sowohl in London undPa⸗
auch in Berlin wird die Rededes engliſchen M

präſibenten in ausführlichen Betrachtungen erört
in hieſigen maßgebenden Kreiſen ſi t m

friedigung , daß England eine freundſchaftliche Ve

zwiſchen Deutſchland und Frankreich wünſcht .
Me

nicht der Anſicht , daß der unmittelbare E

Rede auf die Berhandlungen ſogroß ſei

man an manchen Stellen anzunehmen ſcheint . Je

die Haltung Deutſchlands in dieſer Frage n

durch die eigenen wohl erwogenen In

beſtimmt bleiben . 1

Sollen wir aus dieſem ſehr dunklen Diplomate
entnehmen , daß die deutſche Regierung nicht unbedingt gewill

die engliſche Löſungsformel Kompenſationen außer

Grundſatz anzunehmen , ſondern

gedanken fallen laſſen ſollten , dann lä d

keilung Marokkos in Frage . Sollte dieſeer zn
Frankreich und Deutſchland erörtert werden wi

Asquiths al⸗
natarme



*
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General⸗Anzeiger . (Mittagblatt. )
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Mannheim 29. Jull .

dem Jahre 1904 und ſchließlich zur Wahtung ſeiner eigenen
Intereſſen . Aber einſchreiten , um die Aufteilung zu verhindern
und Deutſchland von Marokko oder der weſtmarokkaniſchen Küſte
abzudrängen? Herr Asquith ſagte , England habe von vorn⸗

bherein erklärt, daß wenn eine Vereinbarung der erwähnten Art —
d . h. eine Löſung außerhalb Marokkos — nicht zuſtande komme ,

es aktiven Anteil an der Erörterung der Lage
nehmen müſſe ? In welcher Form undmitwelchen Zielen

ſich dieſe aktive Teilnahme Englands an der weiteren Erörterung
vollziehen ſoll , ſagt Asquith nicht . Aber es iſt ja nicht unmög⸗

lich , daß Asquith , wenn die deutſch⸗franzöſiſchen Verhandlungen
mit der Aufteilung Marokkos enden ſollten , Englands Anſpruch
an die Liquidationsmaſſe mit obigen Worten anmelden wollte ,
Und da wird in einem weiteren Artikel der „ Köln . Ztg . “ vermutet

oder will Herr von Kiderlen⸗Wächter hier einen Köder vor⸗
halten ? —, — „ daß bei einer Zerſtückelung des Sultanats Eng⸗

land or allem ſeine Hand auf Tanger und den Gebietsteil legen
würde , der auf der afrikaniſchen Seite den einen Eckpfeiler der
Säulen des Herkules bildet . “

Das iſt der augenblickliche Stand des verwickelten Problems .
Das deutſche Volk wartet mit ernſter Spannung , wie ſeine Ver⸗

treter den Schritt von Agadir weiter führen werden . Aber da⸗

krüher ſollen ſie auch in dem ferneren Stadium der Verhandlungen
nicht im Zweifel ſein , daß das deutſche Volk eine

ſchwächlicheoderhalbe Löſung des durch Frankreich
heraufbeſchworenen Konfliktes nicht mehr will , ſondern ernſt

und ruhig bereit iſt , ſeine Anſprüche und ſeine Rechte auch mit

den äußerſten Mitteln zu verteidigen und keinesfalls die

Demütigung eines neuen Zurückweichens vor Frankreich oder

England auf ſich zu nehmen . Nach dieſer unzweifelhaft im

ganzen Volke vorhandenen ruhigen Entſchloſſenheit , durchzu⸗
haltenbiszum Aeußerſten mögen unſere Unterhändler

nur weiter handeln . Sie werden bei jedem weiteren feſten und

mutigen Schritt das ganze Volk hinter ſich haben , abgeſehen von
der handvoll ddemagogiſcher Schreier , die die klare

Einſicht der deutſchen Arbeiter wohl durch unklare Redensarten
benebeln können , niemals aus der Seele des deutſchen

rbeiters ſprechen . Herr von Kiderlen⸗Wächter bleibe nur ſtahl⸗
jart und erkläre ſeinen franzöſiſchen Unterhändlern nur ruhig ,

daß die Geduld des deutſchen Volkes auch einmal zu Ende gehen
könne , und daß wenn ſie zu Ende ſei , diesmal Michel nicht nach

Hauſe gehen und ſeine Zipfelmütze überziehen werde . Wie groß
immer die Verantwortung ſei , die Herrn von Kiderlen⸗Wächter

mit ſo unbeugſamer Feſtigkeit und mit der Hand am Schwert
übernehme , das ganze deutſche Volk wird ſie freudig und ſtolz
mittragen .

Euglands Marokkopolitik .

Londo n, 28 . Juli . Wie das Reuterſche Bureau erfährt ,

iſt in der internationalen Lage keine neue Entwicklung zu

verzeichnen Es liegt keine Berechtigung für das Ge⸗

rücht vor , daß eine internationale Konferenz ein⸗

berufen werden ſolle , um die aus den Vorgängen in Marbpkko

entſtandene Lage zu diskutieren . Es wird darauf hingewieſen ,

jaß angeſichts der geſtrigen Erklärung des Premierminiſters
Seiten Großbritanniens kein ſolcher Vorſchlag gemacht

verden könnte , wenn es oder bis es nicht klar hervortreten würde ,

aß Frankreich und Deutſchland nicht im Stande ſeien , eine be⸗

friedigende Löſung unter einander zu erreichen , und daß , ſelbſt

wenn ein ſolcher Stand der Dinge eintreten ſollte , alles , was

Seiner Majeſtät Regierung für Großbritannien für notwendig

jalte , darin beſteht , daß es einen aktiven Anteil an jeder Dis⸗

kuſſion über die Lage nehmen müßte , durch die ſeine Intereſſen

berührt werden oder berührt werden können .

Ein modus vivendi zwiſchen Deutſchland und

Spanien .

Madrid , 28 . Juli . Der Miniſterpräſident teilt mit ,

der Miniſter des Aeußern Carcia Prieto habe 1
5 vormittag in

an Sebaſtian eine Unterredung mit dem franzöſiſchen Bot.
ſchafter Geoffray gehabt , um den Inhalt eines modus vivendi

ſeſtzulegen . Inſtruktionen ſeien den ſpaniſchen Truppen unver⸗

ſüglich gegeben worden . Dem Maghſen ſei mitgeteilt worden ,

haß die beiden Regierungen in Zukunft direkt verhandeln würden ,

wenn es erforderlich ſein ſollte .

Feuilleton.
Ariſtophanes Vögel .

Ariſtophanes , der große griechiſche Komödiendichter , ſteht als

eiſtige Größe bei denen , deren Namen und Art die Ewigkeit

berdauert — ein Glied jener Kette , die zeit⸗ und raumlos über

Johrhunderte ſich ſchlingt . Aber ſeine dramatiſche Kunſt —

neſe Kunſt nackter Menſchlichkeit , verbiſſener Heiterkeit und

iunigen Zartſinns , burlesken Uebermuts und Märchenzaubers ,

eichter Spielerei und heißer Impulſe , komiſcher Laune und unge⸗

gelter Sinnlichkeit — ſie bleibt gebunden an die Bedingungen ,

en ſie erwuchſen .
So kommt ' s , daß jedes Zeitalter , das ſie erneuerte , in ihr

dem eigenen Geiſte ſuchte , und der unerſchöpfliche Reichtum

s Mannes hat es gemacht , daß ein jedes auch fand , wonach es

gusging .
Es iſt in unſeren Tagen , daß in einem eigenen Buche dieſes

hältnis der Nachwelt zu dem großen griechiſchen Dichter und

chichte ſeiner Aufnahme und Wirkung Darſtellung fand .

ſhelm Süß, der ſie in einem Bande des neuen Sammelwerks

ſas Erbe der Alten “ gab , hat vorerſt nur das Material geſam⸗

und daraus ein organiſches Bild einheitlichen Werdens zu

formen nicht unternommen oder noch nicht vermocht . Aber er hat

vielerreicht : daß ein reiſter Stoff die Wandlungen der ari⸗

tophaniſchen Wertung und ſein Verhältnis zum deutſchen , fran⸗

ſöſiſchen und engliſchen Geiſt in geſchichtlicher Folge klarlegt .
Dabei hat es ſich gezeigt , daß Ariſtophanes — in Nachwir⸗

g der ariſtoteliſchen Unterſchätzung des Ariſtophanes und trotz

der vielgeprieſenen ſüßen Anmut der Sprache — in der Renaiſ⸗

Politische Uebersicht .
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Die Freunde euangeliſcher Freiheit .
Der rheiniſch⸗weſtfäliſche Verband der Freunde evangeliſcher

Freiheit veranſtaltete am Donnerstag im großen Tivoliſaale in

Nippes bei Köln , eine öffentliche Verſammlung , die von etwa
750 Perſonen , darunter vielen Damen ſowie Angehörigen der

Ortsgruppen Hagen und Remſcheid , beſucht war .

Nachdem der Verbandsvorſitzende Profeſſor Dr . Geffcken
ſeiner Freude über die Fortſchritte der Bewegung in Nippes
Ausdruck verliehen hatte , betrat ſtürmiſch begrüßt Pfarrer
Lie . Traub aus Dortmund die Rednerbühne und erklärte ,
hauptſächlich über die Zukunft der evangeliſchen
Kirche reden zu wollen . Den Satz vorausſchickend : Die Zu⸗
kunft unſerer evangeliſchen Kirche iſt gefährdet , wenn ſie fort⸗
fährt , eine Parteikirche zu ſein , erörterte der Redner zum Beweiſe
dafür , daß ſie dies in letzter Zeit wirklich geweſen ſei , die Tat⸗

ſache , daß ſich eine einzige Partei als die Kirche
aufſpiele , ferner die Zuſammenſetzung der Hauptvertretung
der Kirche und des Spruchkollegiums . In letzteres habe die

Rheinprovinz drei Orthodoxe entſandt zur Vertretung der Ortho⸗
doxen , einer Mittelpartei und der liberalen Richtung . Der Cha⸗
rakter der Kirche ſei der , daß ſie eine völlig parteiiſche Vertretung
habe , und dieſem Zuſtande müſſe ein Ende gemacht werden .

Geradezu frivol ſei der in Nippes aufgetauchte Gedanke , die

Herzen der Kinder für die Weiheſtunden des Religionsunterrichts
mit Aufpaſſerdienſten gegenüber den Lehrern zu belaſten , und den

Gegnern ſei es wohl nicht in den Sinn gekommen , daß man auch
den Spieß umwenden und es als Irrlehre bezeichnen könne ,
wenn Erzählungen , wunderbare drientaliſche Märchen den

Kindern als geſchichtliche Wirklichkeit gedeutet würden . Im

Lehrplan für die Volks⸗ und höheren Schulen erkenne man wiede⸗

rum die Parteikirche und auch mit dieſem Parteigeiſt und ⸗ſinn
müſſe aufgeräumt werden . In glänzender Weiſe legte der Redner

dann Jathos Standpunkt dar und kennzeichnete die

Schwierigkeit der Feſtſetzung einer Grenzlinie , wo das Chriſten⸗
tum aufhöre . Die Kirche müſſe ſich mit dem einfachen Willen

begnügen , daß man darin bleiben wolle , und nur diejenigen
gehörten aus der proteſtantiſchen Kirche heraus , die ſagten :
Uns gehört das Haus allein . Der Schwerpunkt liege nicht in

der Frage : Was haſt du geglaubt , ſondern im Leben nach dem

Worte : Was ihr einem unter den Geringſten getan , das habt
ihr mir getan . Eins müſſe allen gemeinſam ſein , Liebe und

helfende Tat . Die ſich in dieſem Geiſte zuſammenfänden , bauten

mit an der Zukunftskirche , einer proteſtantiſchen
Volkskirche . Die Ausführungen Traubs weckten vielfach
begeiſterte Zuſtimmung .

Pfarrer Lio . Radecke⸗Köln führte aus , man müſſe den

großen Entſcheidungskampf wie bisher mit nobeln und loyalen
Waffen führen , ſich wegen des Verhaltens der Gegner jedoch ab⸗

ewöhnen , allzu zart vorzugehen . Er trat Mißverſtändniſſen ſo⸗
wie in übler Abſicht verbreiteten falſchen Nachrichten über Zweck
und Verwendungsart der Jathoſpende entgegen und teilte

mit , daß die nachmittags abgehaltene Sitzung des Verbands⸗

vorſtandes die Lehrerfrage dem Programm einverleibt habe und

daß man in der Oeffentlichkeit mit allen Mitteln für die kirch⸗
lich liberalen Lehrperſonen eintreten werde . Beim Schutze der

Lehrerſchaft werde man nicht ſtehen bleiben , ſondern dem Thema
Kirche und Schule volle Aufmerkſamkeit ſchenken , um endlich die

Schule aus entwürdigenden Banden zu befreien .

Wahlvorbereitungen .
Die Vertrauensmänner⸗Verſammlung der National⸗

liberalen Partei für den Wahlkreis Friedberg⸗
Büdingen hat ſich mit dem Vorſchlag des Einigungsaus⸗
ſchuſſes der bürgerlichen Parteien einverſtanden erklärt , wonach
der aus dem Wahlkreis ſtammende Amtsrichter Strack aus

Gießen , der ſich zur Nationalliberalen Partei bekennt , als Reichs⸗
tagskandidat aufgeſtellt wird .

Im Wahlkreiſe Erbach⸗Bensheim des national⸗

liberalen Reichstagsabgeordneten Geheimrat Haas kandidiert

für die Nationalliberalen , wie bereits gemeldet , Fabrikant
Scior aus Bensheim gegen den bündleriſch⸗chriſtlichſozialen
Buchhändler Rippel aus Hagen . Als Auftakt zur Wahlbe⸗
wegung hat mun Herr Rippel , wie der Wahlkreisvorſtand der

Chriſtlichſozialen Partei mitteilt , gegen den Bezirksvorſitzenden
des im Wahlkreiſe äußerſt rührigen Deutſchen Bauernbundes ,

ſance wohl ein Stiefkind unter denklafſiſchen Autoren und ſeine
Einwirkung auf die Humaniſtenliteratur im allgemeinen darum

gering war ; daß aber etwa in Frankreich im beſonderen ſchon
Ronſard den Plutus überſetzt und damit deſſen Siegeslauf bis zu
George Sand inauguriert hat , und im Kreis der Pleiade ſelbſt die

Vögel einen Bearbeiter fanden ; hat es ſich weiter ergeben , daß
nach des philiſtrös⸗galanten Wieland blaſſem Urteil bei den Deut⸗

ſchen und überhaupt zuerſt Leſſing des Ariſtophanes dramatiſche
Größe begriff , weil er ihren inneren Geſetzen nachgegangen war .
Von da war es , wie Süß weiter nachweiſt , zu der erſten dich⸗

teriſchen Beeinfluſſung auf Lenz und Goethe nur ein Schritt , und

bei der Eigentümlichkeit der ariſtophaniſchen Kunſt nur eine Not⸗

wendigkeit , wenn die Romantiker der dichteriſchen Grundſtim⸗

mung auch des Ariſtophanes ſo begriff , daß nachdem ſchon Hegel
das Wort prägen konnte : „ Ohne Ariſtophanes kann man kaum

ahnen , wie es dem Menſchen ſauwohl ſein kann . “

Dieſes ſaumäßige Wohlſein war es denn auch , das unſere

Gegenwart bei Ariſtophanes ſuchte . Sie dachte an eine Bühne vom

Stil des Metropoltheaters und an große Revuen in der Art des

Simpliziſſimus . Ihr genügte Droyſens gutartige , gemütliche Art ,

zu überſetzen , nicht mehr . Hofmannsthal und Greiner gingen

daran , den Rhythmus der Ariſtophaniſchen Sprache auf den

Rhythmus der eigenen Zeit und ihren Geiſt auf ein anmutig

lüſternes Komödientum zu ſtimmen .
Die Lyſiſtrata und die Vögel in Roſtands Chantecler

fanden ſo ſieghafte Auferſtehung . Zwei Züge vermiſchtn dieſe

Werke zum gemeinſamen neuen Bilde . Die Lyſiſtrata brachte die

Grobheit der Simpliziſſimusſatire ; die melodiſche ſinnlich ſchöne
und ſanft ſchwebende Sprache des Chantecler die Anmut und Zier⸗

lichkeit , die Feinheit und das reichtonige Gefühl der Ariſtophani⸗

Herrn Steinmann⸗Gras aus Ellenbach , eine Klage eingereicht
wegen angeblich beleidigender Aeußerungen in einer Verſamm⸗
lung zu Reichelsheim . Die Meldung verſchiedener Blätter , daß
auf Veranlaſſung des Frhrn . v. Heyl neben dem oben genannten
offiziellen nationalliberalen Kandidaten noch ein weiterer , an⸗

geblich nationalliberaler Kandidat in der Perſon des Schloß⸗
hauptmanns Baur aus Lindenfels aufgeſtellt wurde , bewahr⸗
heitet ſich nicht . Der Darmſtädter Tägliche Anzeiger iſt in der

Lage , feſtzuſtellen , daß ſich Herr Baur nicht um das Reichstags⸗
mandat bewirbt .

Zum Fall Jatho .
Wir werden um Aufnahme folgender Zeilen erſucht :

Jetzt , wo die erſten Wogen der Erregung über das Urteil des
Spruchkollegiums im Falle Jatho ſich gelegt haben , dürfte es an⸗
gezeigt ſein , daß auch eine andere Anſchauungsweiſe in dieſen
Spalten zu Wort komme . Den eingehendſten Bericht über die
Verhandlungen des Spruchkollegiums hat die „Tägliche Rund⸗
ſchau “ gebracht . Es ſeien nur zwei Punkte daraus hervorgehoben .
Jatho erklärte , daß er „ Gott predige wie er ihn erlebe und daß er
einen außerweltlichen Gott nicht anerkenne , daß Gott für ihn die
Welt und die Welt Gott iſt “. Aber es bedarf wohl nicht erſt des
Beweiſes , daß das Chriſtentum mit dem Glauben an einen leben⸗
digen , perſönlichen Gott fteht und fällt . Der , der einen perſön⸗
lichen , außerweltlichen Gott leugnet , bricht dem Chriſtentum den
Herzpunkt aus . Weiter erklärt Jatho , daß Chriſtus für ihn „ eine
Idee “ iſt , nämlich die Idee des Genius der Menſchheit . Die von
Drews in unſerer Zeit hineingeworfene Frage : „ Hat Jeſus ge⸗
lebt ? “ hat für Jatho kein Intereſſe . Er leugnet nicht , wie Drews ,
die geſchichtliche Perſönlichkeit Jeſu , aber er kann auch ohne ſie
auskommen . Kann man eine derartige Stellung zur Perſon Jeſu
noch als Chriſtentum bezeichnen ? Daß Jatho eine religibs warm
empfindende Perſönlichkeit iſt , wird niemand leugnen , aber er iſt
kein Vertreter des Chriſtentums und zu ſeinem Verkünder
nicht geeignet . Was er bietet , ſind nicht klare chriſtliche Gedanken ,
ſondern verſchwommene Gedanken mit religiöſer Färbung , aber
ohne jeden feſten Kern , ohne beſtimmten Inhalt . Nun ſage man
doch nicht : Durch die Abſetzung Jathos iſt die Gewiſſensfreiheit ,
das Heiligtum des Proteſtantismus , bedroht . Um die Gewiſſens⸗
freiheit handelt es ſich hier gar nicht , die wird in keiner Weiſe
durch den Jatho⸗Prozeß berührt , ſondern um Lehr freiheit . Die

Frage , die in Betracht kommt , iſt die : Soll innerhalb der evan⸗

geliſchen Kirche uneingeſchränkte Lehrfreiheit herrſchen oder nichtd
Und da muß man doch bei ruhiger Ueberlegung ſagen : Unein⸗

geſchränkte Lehrfreiheit iſt ein Widerſinn . Die Konſequenz wäre

doch die , daß , wenn einmal eine Gemeinde ſich einen Buddhiſten

zum Pfarrer beſtellt oder zur Abwechslung ſich einen Popen hält ,
grundſätzlich nichts dagegen einzuwenden wäre . Dieſe Konſequenz

zieht ſelbſtverſtändlich niemand . Dann ſoll man aber auch nicht
uneingeſchränkter Lehrfreiheit das Wort reden . Ein Privatmann

mag ſich eine Weltanſchauung zurechtlegen wie er will ; das hat
er allein mit ſich und ſeinem Gewiſſen abzumachen . Anders ſteht
es bei einem offiziellen Vertreter der Kirche . Ziehen wir das poli⸗
tiſche Gebiet zum Vergleich heran . Es kann in einem monar⸗

chiſtiſchen Staate republikaniſch geſinnte und in einer Republik

monarchiſtiſch geſinnte Leute geben . Niemand wird ihr politiſches
Glaubensbekenntnis antaſten . Aber man wird doch nicht gerade
in einer Republik Monarchiſten oder in einer Monarchie Repu⸗
blikaner mit der Leitung des Staatsweſens betrauen . Nun wird

freilich geſagt : Jede einzelne Gemeinde muß das Recht haben , ſich
einen Pfarrer nach ihrem Geſchmack zu ſuchen . Das iſt ein Ge⸗

waltakt , daß die Geſamtkirche in dieſem Fall der Kölner Gemeinde

ihren Pfarrer raubt . Aber iſt das in der Tat ein richtiger Ge⸗

danke , daß die einzelne Gemeinde ein Individuum iſt , das für ſich

ſteht und keine andere Autorität hat als ſich ſelbſt ? Sobald man

die einzelne Gemeinde auf ſich ſtellt und ihr unbeſchränkte Frei⸗

heit einräumt , hört die evangeliſche Kirche als ſolche auf . Dann

gibt es nur noch evangeliſche Gemeinden , aber keine evan⸗

geliſche Kirche , wie es wohl freireligißſe Gemeinden gibt ,
aber keine freireligiöſe Kirche .

Von Seiten der Moniſten iſt Jatho aufgefordert worden , zu

und ſein Amt als Diener der evangeliſchen Kirche freiwillig
niederlegen ſollen . Das wäre eine klare , achtungswerte Tat ge⸗

weſen. 5

Dadurch berſchob ſich das Bild des Ariſtophanes . Denn beide
erneuerten nur Teile ſeines Weſens Und ſte ſchufen — in der

Nachdichtung und im eigenen Kunſtwerk — die Grundſtimmung
ſeiner Dichtung um . Denn nicht die Heiterkeit um ihrer ſelbſt
willen war des Ariſtophanes Ziel . Er lacht mit verbiſſenen

Zähnen in jener Heiterkeit aller Großen , die aus Schmerzes
geboren iſt .

Seine Vögel ſind nicht allein ein feines , keckes Spiel guter
Laune und literariſch⸗menſchlicher Satire . In ihnen tummelt ſich
die romantiſche Ironie und phantaſtiſche Willkür des Dichters .
Aber dahinter ſteht eine Bitterkeit der Erfahrung , die in der

Komödie ſich ausſprach , weil er ſelbſt genugſam fertig geworden
war mit der Welt , um mit launigen Einfällen und unbefangenem
Uebermut ihre Verkommenheit hinüberzuſpielen in das heitere

Reich einer freien Phantaſie , dort ſich ein Ideal zu erträumen ,
das frei ſei von den Schwächen und Kleinlichkeiten , von der Lüge
und Schwachheit der Zeit . Dieſer Kern bedingt den Ewigkeits⸗
wert der Ariſtophaniſchen Dichtung , auch wo die Einzelausfälle
nicht mehr verſtändlich oder nicht nachahmbar ſind , weil die Zeiten
der Unwahrhaftigkeit und niedrigen Geſinnung nie aufhören zu
ſein . Von lehrhaftem Zweck mag dabei ſprechen , wer das rein

Künſtleriſche vom Zweck nicht zu trennen vermag . In Wahrheit
hat es das Genie einen gewaltigen Geiſtes auch da vermocht , der

Narretei Notwendigkeit zu geben und den perſönlichen Groll hinter
der zwingenden Kraft künſtleriſcher Laune ſo zu verſchanzen , daß

nichts zu bleiben ſcheint als ſie und ihre befreiende , helle und

heitere Wirkſamkeit .
* * *

Die Aufführung , die der Philologiſche Verein unter der Lei⸗

tung des Univerſitätsprofeſſors Bolle zur Feier ſeines 75jährigen
Beſtandes in dem Heidelberger Stadttheater beging , hat in der

ſchen Chorgeſänge , die Freude an Wortſpielen und Kalauern , dem

kapriziöſen Spiel geiſtreicher Einfälls

Wahrung dieſer innerſten Stimmung denn auch oberſtes Ziel ge⸗

ſehen . Sie permochte es zu erreichen , weil die Gefallſucht des Schau⸗

ihnen überzugehen , da ihn nichts mehr von ihnen krenne . Jeden⸗
falls hätte Jatho die Konſequenz aus ſeinen Anſchauungen ziehen

—
—
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Nus Stadt und Tand.
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Kus der Stadtratsſitzung
vom 27 . Juli 1911 .

Zum künſtleriſchen Ausbau des Vortragsſaales für die

bon dem Kunſtbund geplante „ Akademie für Jedermann “
hat Herr Konſul Oskar Smreker der Stadt Mannheim
zuhanden und zur freien Verfügung des Oberbürgermeiſters
den Betrag von 25 000 M. geſpendet . Dem hochherzigen
Stifter wird der wärmſte Dank ausgeſprochen .

Für die Kunſthalle werden auf Antrag des

Direktors Dr . Wichert und gemäß einſtimmigem Beſchluß
der zum Ankauf von Kunſtwerken eingeſtzten Kommiſſion

nachſtehend verzeichnete Bilder erworben : 1. Hodler , grüne
Dame . 2. Hofer , Daniel in der Löwengrube . 3. Trübner ,

Roſenhag . 4. Schuch , Stilleben . 5. Monet , Dorfſtraße . 6.

van Gogh , Stilleben .

Das Großh . Notariat 6 hier wird erſucht , die Bau⸗

plätze Werderſtraße 18 und 20 zu verſteigern . Als

Verſteigerungstermin wird der 5. September in Ausſicht
genommen .

Der Stadtrat erklärt ſich mit der Abgabe eines

Sprengwagens an den Stadtteil Käfertal einverſtanden
und genehmigt , daß die Mittel zur Beſchaffung eines neuen

Sprengwagens für die Altſtadt in den nächſtjährigen Vor⸗

anſchlag eingeſtellt werden .

Dem Garten bauverein Käfertal wird zur

Veranſtaltung einer lokalen Gartenbau⸗Ausſtellung am 9.

und 10 . September d. Is . die dortige Turnhalle überlaſſen .

Vergeben wird : 1. für den Neubau der Liſelotte⸗

ſchule der Anſtrich der Heizkörper und Heizrohre an Albert

Leemann Witwe ; 2. die Lieferung von Vorhangſtoff für den

Neubau der Peſtalozziſchule und der Liſelotte⸗

ſchule an die Firma Koppel u. Temmler ; 3. die Lieferung

der Schultafeln für die Peſtalozziſchule an Herm .

Rauch⸗Worms ; 4. für den Neubau der Hauptfeuer⸗

wache : a) die Lieferung und das Montieren der Eiſen⸗

geſtelle für die Monierwände im Turm der Firma Jakob

Lay u. Sohn hier . d ) Die Ausführung der Heizungs⸗ und

Warmwaſſerbereitungsanlage der Firma Fuchs u. Prieſter

hier . 5. Die für 1911/12 erforderlichen Bogenlampenkohlen

an die Firma Conradty in Nürnberg . 6. Die Lieferung

eines Erſatz⸗Förderbandes für die Kohlenförderanlage des

Waſſerwerks im Käfertaler Wald an die Firma Albin Hor⸗

nung hier . 7. Die Fuhrleiſtungen des Tiefbauamts für die

Zeit vom 1. Juli 1911/2 und zwar für den Dienſtbezirk

Neckarau : a ) die Akordfuhren an Georg Mayfarth , b ) die

Taglohnfuhren an Adam Mayfarth . Käfertal : Anton

Bollmann in Käfertal . Waldhof : Philipp Bollmann in

Käfertal . Feudenheim : Georg Adam Wolff in Feudenheim .
8. Die Herſtellung des Geſtücks für die Straßen auf dem

früheren Ausſtellungsgelände Los 1 und 2 der Firma Joſeph

Hronauer .

Von der Einladung der Abiturienten des Gr . Karl⸗

Friedrich⸗Gymnaſtums zu dem Kommers am 29 . Juli wird
dankend Kenntnis genommen .

Zur Arbeiterbewegung in der gubwigs⸗
hafener Walzmühle .

ſchreibt uns die Direktion der Ludwigshafener Walzmühle wie

folgt :
Am 15. d. M. wurde uns von dem Verband der Brauerei⸗ und

Mühlenarbeiter ein Lohntarif unterbreitet mit der Aufforderung ,
uns bis längſtens Samstag , den 22, d. M. zu erklären , ob wir gewillt

ſeten , in Verhandlungen mit der beſagten Organiſation einzutreten .
Dieſes Verlangen wurde mit der Behauptung motiviert , daß der

Verband „ im Auftrage der geſamten Arbeiterſchaft der Walz⸗
mühle handle “ . Noch bevor wir zu dem betreffenden Schreihen Stel⸗

lung nehmen konnten , wurde uns aus der Mitte unſerer Arbeiter⸗
ſchaft mitgeteilt , daß anſcheinend der größte Teil der Arbeiterſchaft
eine Erledigung der aufgeworfenen Lohnfrage durch die Orga ni⸗

ſation nicht beabſichtige , vielmehr den Wunſch habe , in direkte Ver⸗

handlung mit der Direktion zu treten . Um ein genaues Bild über

die Stimmung innerhalb der Arbeiterſchaft zu bekommen , wurden

die Arbeiter , die in eine direkte Verhandlung mit der Direktion zu
treten wünſchten , erſucht , dieſes durch Unterſchrift zu bekunden . Die

auf dieſe Weiſe ſchriftlich feſtgelegte Willenskundgebung zu
Gunſten der direkten Verhandlung mit der Direk⸗

tlon unter Ausſchluß der Organiſation ergab die

Majorität unſerer geſamten Arbeiterſchaft .
Daraufhin wurde in einer am 22. d. M. anberaumten Verſamm⸗

lung der beſagten Malorität einſtimmig beſchloſſen , eine 12gliedrige

Arbeiterkommiſſion zu wählen , welche einen von ihr ausgearbeiteten
neuen Lohntarif der Direktion vorlegen und mit dieſer wegen der

Genehmigung dieſes Tarifes direkt vérhandeln ſolle .
Nach dieſem Tarif wurden folgende Lohnſätze verlangt : für

Walzenführer 54 Stundenlohn , für Fruchtputzer 53 , für Müller
52 3, für Mehl⸗ und Kleieſacker 52 4 , für Magaziner 43 —47 . , für

Heizer 54 4 , für Maſchiniſten 54 4 , für Hilfsmaſchiniſten 50 4, für
Riffler 54 3, für Schloſſer , Dreher , Maurer , Schreiner , Tüncher ,
Spengler , Sattler 54 .

Wir bemerken hierbet , daß bei dieſem Lohn⸗Tarif nicht die
Akkord Arbeiter ( Verlader und Schiffs⸗Auslader ) in Frage kommen
konnten , da die für dieſe Leute in Betracht kommenden Akkordſätze
durchſchnittlich höher ſind wie in ähnlich gelagerten Betrieben . Nach
kurzer , von beiden Seiten in durchaus fachlicher Weiſe geführter Ver⸗
handlung wurde ſeitens der Direktion der von der Arbeiter⸗Kom⸗
miſſion am 25. d. M. abends vorgelegte Tarif glatt angenommen ,
worauf die Lohn⸗Kommiſſion am nächſten Tage durch Unterzeichnung
des Tarifs die Annahme desſelben der geſamten Arbeiterſchaft
empfahl . Obwohl bei der Kürze der Zeit und der Verſchiedenheit der
Betriebe der neue Tarif bis zum Schichtwechſel 6 Uhr abends nur
einem Teil der geſamten Arbeiterſchaft zur Unterſchrift vorgelegt
werden konnte , wurde die Annahme desſelben doch in kurzer Zeit
von über 80 Arbeitern durch Unterſchrift bekundet , während nur
vereinzelt die Unterſchrift verweigert wurde .

Aber noch bevor der Tarif den anderen Betriebsabteilungen zur
Unterſchrift unterbreitet werden konnte , wurden am ſelben Tage
abends gegen 6 Uhr Flugblätter unter die Arbeiter verteilt , welche
zur Teilnahme an einer von der Organiſation auf den nächſten
Morgen ( Donnerstag ) 6½ Uhr anberaumten Verſammlung auf⸗
forderten . Da dieſe Verſammlung nicht ohne Störung des Betriebs
ſtattfinden konnte und ihre Einberufung mit Rückſicht auf die bereits

zwiſchen den Arbeitern und der Direktion getroffenen Verein⸗
barungen naturgemäß ſtutzig machen und den Beſuch der Verſamm⸗
lung in Frage ſtellen mußte , ſuchte die Verbandsleitung die Bedenken
der Arbeiter nach dieſer Richtung hin durch die in dem Flugblatt ent⸗
haltene Behauptung zu zerſtreuen : „die Direktion iſt verſtändigt ,
daß der Betrieb erſt nach Schluß der Verſammlung aufgenommen
wird . “

Dieſe Behauptung war aber unwahr , denn bis zu dem Augen⸗
blick der Verteilung der Flugblätter iſt keinerlei Verſtändigung an
die Direktion gelangt und als die irreführende Wirkung der falſchen
Behauptung bei unſerer Arbeiterſchaft eingetreten war , konnte
natürlich einem nachträglichen Verſtändigungsverſuch nur noch die

Bedeutung eines Scheinmanövers beigemeſſen werden . Denn
es iſt hierbei zu berückſichtigen , daß die Arbeiter , welche infolge des
Schichtwechſels um 6 Uhr abends mit der irreführenden Weiſung in
der Hand Betrieb verließen , nicht mehr von der Unrichtigkeit der in
dem Zettel enthaltenen Behauptung unterrichtet werden konnten und

ſomit am nächſten morgen im guten Glauben , daß die Verſammlung
im Einverſtändnis der Direktion ſtattfinde , dieſelbe beſuchten . Unſere
Arbeiter ſind alſo auf dem Wege der Irreführung in die ,
direkt in unſeren Betrieb eingreifende Verſammlung hineingetrieben
und die Durchführung unſerer Abſicht , eine friedliche Löſung der

Lohnfrage im Sinne der Majorität unſerer Arbeiterſchaft herbeizu⸗
führen , iſt durch die Organiſation vereitelt worden .

Wir glauben unſeren Arbeitern , beſonders denjenigen , die eine

friedliche Erledigung der Lohnfrage mit uns gewünſcht und ge⸗
fordert haben , dieſe Erklärung ſchuldig zu ſein , damit ſie ſelbſt
urteilen können , welche Zwecke von der Organiſation mit ſo bedenk⸗

lichen Mitteln verfolgt worden ſind .
Wir erklären uns unter Berückſichtigung der obigen Sachlage be⸗

reit , die mit der Arbeiter⸗Kommiſſion vereinbarten und von einem

großen Teil unſerer Arbeiterſchaft unterſchriftlich anerkannten Lohn⸗
ſätze bei allen Arbeitern aufrecht zuerhalten , welche am Montag ,
den 31. d. . , morgens 6 Uhr zur Arbeit antreten . In dieſem
Falle ſind wir auch bereit , den Lohnausfall , nach Ablauf einer un⸗
unterbrochenen vierwöchentlichen Arbeitszeit zu erſetzen , welcher den

betreffenden Leuten infolge der Irreführung durch die

Organiſation entſtanden iſt . Von den Arbeitern , die bis

Montag nicht antreten , nehmen wir an , daß ſie auf eine weitere Be⸗

ſchäftigung in der Walzmühle verzichten . Ludwigshaſen , a. h . den
28. Kuli 1911 . Die Direktion der Ludwigshafener Walzmühle . “

Wie uns heute vormittag von der Direktion der Walzmühle

weiter mitgeteilt wurde , haben ſich bis jetzt über hundert nicht

organiſterte Müller und Mühlenarbeiter zum ſofortigen

Eintritt gemeldet .

* Mannheimer Induſtrie . Auf der vom 24 . —26 . Juli ſtatt⸗

gefundenen Fachausſtellung , veranſtaltet vom Bunde deutſcher

Perückenmacher⸗ , Damen⸗ und Theaterfriſeur⸗Innungen ,
wurde der hieſigen Kammfabrik Loeſch u. Breidenbach
für hervorragende Leiſtungen die höchſte Anerkennung in Form
der großen goldenen Medaille mit Ehrendiplom zuteil .
Die Firma war die einzige in ihrer Abteilung , die mit dieſer

Auszeichnung bedacht wurde .
* Nationalliberaler Bezirksverein Feudenheim . Am näch⸗

ſten Dienstag . den 1. Auguſt , abends 9 Uhr , findet eine Ver⸗

ſammlung im Gaſthaus „ Zur Pfalz “ ſtatt . Ueber die im Herbſt
ſtattfindenden Gemeindewahlen wird ein Vortrag gehalten .

Bei der großen Wichtigkeit dieſer Wahlen gerade für den

Stadtteil Feudenheim wird um zahlreichen Beſuch gebeten .
* Im Lande Sus . Unter dieſer Ueberſchrift bringt die

heute erſcheinende Mannheimer Illuſtrierte Zei⸗

tung einen ausgezeichneten illuſtrierten Artikel über das

Eingreiſen Deutſchlands in Marokko . Intereſſant daraus ſind

beſonders die Aufnahmen von der Hauptſtadt der Landſchaft

Sus , Tarudant , von der Ruine eines Aguädukts über den

Flußlauf des Nar un dvon S . M. S . „ Berlin “ , dem kleinen

Kreuzer , der vor Agadir ſtationiert iſt . Dieſelbe Nummer ent⸗

hält einen zweiten Aufſatz über Sommerfriſchler erſter Klaſſe ,
der durch Zeichnungen von Otto Dely , dem bekannten humo⸗
riſtiſchen Zeichner illuſtriert wird . Der aktuelle Teil bringt

Bilder von der Truppenſchau in Longchamp bei Paris zum

Nationalfeſt der franzöſiſchen Republik , von einem Beſuch der

türkiſchen Studiengeſellſchaft am Bord des Luftſchiffes „ Schwa⸗

ſpielers — dies notwendige Attribut der modernen Wiedergabe —

bei einem Liebhaberenſemble wegfiel und die dichteriſche Abſicht

auch da um ſo klarer beſtehen blieb , wo ſie von ihm nicht erreicht

wurde . Es gab keine Uebertreibungen und keine Geſchmackloſig⸗

keiten ; in den Chorgeſängen ſtellenweiſe zu weiche Sentimentali⸗

tät , an der die ſonſt graziöſe und vornehme begleitende Muſik
einige Schuld hatte ; aber im ganzen doch einen Rahmen , der

Einheit und Stärke hatte und ſich um ſo mehr verdichtete , je

mehr ſich das Drama entwickelte . Sie hatte in dem Privatdozenten

Fehling einen ganz überraſchend ſtilechten , gewandten und über⸗

legenen Träger der Hauptrolle und viel tüchtige Chargen . Und

ſie war — gerade für eine Liebhaberaufführung — von pracht⸗

voller Wirkſamkeit ihrer Koſtüme .

Das zuſammen ergab einen literariſch merkwürdig und menſch⸗

lich feſſelnden Abend , den bei der Wiederholung am Samstag mit

zu genießen eruſtlich aufgefordert ſei . Dr. H.

CTihjeaker , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Von der Univerſität Freiburg .

Die Feier der Einweihung des neuen Kollegiengebäudes der

Univerſität iſt auf Wunſch des Großherzogs auf Samstag , den 28 .

Oktober feſtgeſetzt worden . Das Programm ſieht für dieſen Tag
vormitags 10 Uhr einen gemeinſamen Feſtzug des Lehrkörpers und

der Studentenſchaft von der alten zur neuen Univerſität vor . Um

10 %½ Uhr erfolgt die feierliche Eröffnung des Hauptportals durch

den Großherzog und daran anſchließend findet um 11 Uhr ein

Feſtakt in der Aula ſtatt . Für den Vorabend , 27 . Oktober , iſt eine
Begrüßungsfeier im Stadttheater geplant und für Sonntag ein

Fne der geſamten Sindentenſchaßt
Der Direktor des Eſſener Stadttheaters , Georg Hartmann ,

der vor kurzem als Leiter der Charlottenburger Oper ver⸗

pflichtet wurde , erhielt jegt einen Ankrag als H0 f5 pern⸗
direktor in München .

* * *

Spielplan der Sommerfeſtſpiele Bad Dürkheim , Limburg . Har⸗

denburg .
Sonntag den 30. Juli , Anfang 4 Uhr , Burghof Hardenburg :

„ Glaube und Heimat “ , die Tragödie eines Volkes von Karl

Schönherr . Letztes Gaſtſpiel von Frl . Anna Blaßner als Rottin .

Dienstag den 1. Auguſt , Burghof Hardenburg : „ Glaube und

Heimat “ . Mittwoch den 2. Auguſt auf der Limburg , Anfang

4 Uhr , neu einſtudiert mit einer Tanzeinlage : „ Die Schäfer⸗

ſpiele “, „ Sylvia “ von Gellert und „ Laune des Verliebten “ von

Goethe . Donnerstag , den 3. Auguſt auf der Hardenburg „ Bramar⸗

bas “ . Samstag , den 5. Auguſt auf der Limburg : „ Die Hans

Sachsſpiele “ . Die Vorſtellungen finden regelmäßig auf Harden⸗

burg Sonntag , Dienstag und Donnerstag ſtatt , auf der Limburg
jeden Mittwoch und Samstag .

* *. *.

Eine engliſche Kommiſſion zur Erforſchung der Schlafkrankheit .
Aus London wird uns berichtet . Ein ſoeben erſchienenes

Weißbuch gibt Kunde von einem bedeutungsvollen Unternehmen ,

das das Britiſche Kolonialamt eingeleitet hat . Die Regierung

hat eine Kommiſſion eingeſetzt , die drei Jahre lang in Afrika

Forſchungen über die Beziehungen der afrikaniſchen Faung zur

Verbreitung der Schlafkrankheit vornehmen wird . Die Staats⸗

kaſſe ſtellt jährlich 100000 Mark zu dieſem Zweck zur Verfügung .

Der Kommiſſion gehören hervorragende britiſche Gelehrte , wie

Sir D. Bruce , Prof . Newſtead und Dr . Davey vom Mediziniſchen

Amte in Nyaſſaland an .

Frauenleben in Fez .

Pierre Loti , der auf ſeinen großen Reiſen auch oft in

Marokko geweilt und ſich mehrere Wochen in dem vielumſtrit⸗

zenen Fez aufgehalten hat , veröffentlicht in der Quinzaine eine

reizvolle und farbenprächtige

ben “ von der neuartigen Steuerung dieſes Paſſagierluftſchiffes
die ſich vorzüglich bewährt hat und von der Nordlandsreif
Kaiſer Wilhelms . Die Porträts : Feldmarſchall Lord Kitchene
of Karthum , der auf den Poſten des politiſchen Agenten in

Aegypten berufen wurde und Auguſt Huck , der bekannte 3
tungsverleger , der plötzlich im Alter von 62 Jahren ſtarb , ger
vollſtändigen den aktuellen Teil . Die Titelſeite zeigt ein Bil
von der Beſichtigung der in der Schule des Herzogs von Nor

ausgebildeten auſtraliſchen Kadetten durch den „ Prinee of W̃
les “ , Der textliche Teil bringt die Novelle „ Im Kinemato
graphentheater “ von Pierre Valdagne . 1

Frlebrichspark — Schlachtenpotpourri . Alljährlich ein
mal gibt Herr Obermuſikmeiſter Vollmer die Wiedergabe de
Schlachtenpotpourris 1870/7/1 von Saro . Welch großes Inter
eſſe dieſes ſchöne Tongemälde findet , zeigt der jedesmali
enorme Beſuch . Wenn die Signale ſchön und harmoniſch

die ſtille Nacht hinausklingen , lauſcht die tauſendköpfige Me

in größter Ruhe , bis daß die eigentliche Schlachtenmuſik m

Gewehr und Schützenfeuer einſetzt . Großer Zapfenſtreich un

Gebet in Verbindung mit einer bengaliſchen Beleuchtung bil
den alsdann den Schluß . Dieſe Veranſtaltung findet morge
Sonntag abend ſtatt . „ „

* Eine unliebſame Ueberraſchung . Heidelberger Blätt⸗
berichten : Vorgeſtern Abend verſpürte eine Dame von
wärts , die in einem Hotel am Bahnhof in Heidelberg Woh

genommen hat , das Bedürfnis , unterhalb der neuen B
im offenen Neckar ein Bad zu nehmen . Raſch waren die Klei⸗
der abgelegt und luſtig tummelte ſie ſich im Waſſer , das dem

erhitzten Körper die erſehnte Kühlung bringen ſollte .
längerer Zeit dachte die kühne Schwimmerin endlich wieder
den Heimweg . Wie beſtürzt aber war ſie , als ſie an Land k
und ihre Kleider und ihr Handtäſchchen nicht mehr vor

Im Badekoſtüm irrte die Beſtohlene längere Zeit am N

Ufer auf und ab , doch ihre Kleider , die fand ſie nimmerme
Die Dame ſuchte endlich hinter der Tür eines Hauſes in di
Schneidmühlſtraße Zuflucht , wo ſie gegen halb 2 Uhr nac
von einem heimkehrenden Hausbewohner entdeckt wurde .
die herzliche Bitte der Waſſernixe holte der galante Herr ihr

einen Mantel und ein paar Pantoffeln und brachte die Dame
in ihr Hotel zurück . Von den abhanden gekommenen Kle
und der Handtaſche , in der ſich ein anſehnlicher Geldbetrag
funden haben ſoll , fehlt bis jetzt jede Spur .

* Promenadekonzert . Das morgen Sonntag Abend
Uhr am Friedrichsplatz ( Rondell ) ſtattfindende Konzert

wir

von der Kapelle des Dragoner⸗Regts . Nr . 21 aus B

unter Leitung des Ober⸗Muſikmeiſters Zimmermann
geführt . Von halb 10 bis 10 Uhr iſt die Leuchtfontäne in Be
krieb . Bei ungünſtiger Witterung findet das Konzert im Nib
lungenſagl ſtatt .
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Die Metallwerke Schmitt G . m. b. H. hier , ſind . wie man
uns mitteilt , wiederum beauftragt worden , zwei neue Autome
bile des Großherzogs von Oldenburg mit ihren Schmitt
Beleuchtungsanlagen auszuſtatten . Dieſelben bringen Anfang
kommender Woche eine Spezialanlage für einen Jagdwa

des Kaiſers , eine weitere größere Anlage für den Fürſten
Fürſtenberg , ſowie vorſtehende zwei Anlagen des Großherz
von Oldenburg zur Ablieferung . Die Firma Gebr . Sch
benlaend hier , Heidelbergerſtraße , hat es übernommen ,
Anlagen heute und die nächſten Tage in ihren Auslag
Ausſtellung zu bringen . Die ausgeſtellten Fabrikat
Metallwerke Schmitt werden ganz beſonders durch pe

Ausführung der Arbeit auffallen , und dürfte vor alle

Spezialanlage für den Jagdwagen des Kaiſers , in ſtahlgrau

ſaen e⸗ ein hervorragendes Stück Arbeit da
ellen .

* Offenburger Lotterſe . Drei Hauptgewinne fielen bei de

am 27. Juli ſtattgefundenen Ziehung der Offenburger Le

in die Kollekte Moritz Herzberger , E 3, 17 .

*Apollotheater . Das Pariſiangenſemble gibt am
abend, den 31. Juli ſeine Abſchiedsvorſtellung
Dienstag beginnt die neue Wiener Bühne Wien ein
mit dem größten Senſationsſtück „ Krone und Feſſel “ ,
Worte verſchwenden , wenn man über die fabelhafte
dieſes Stückes viel reden wollte . Einige Kritikauszüge
Hamburger Woche und dem Hannoverſchen Courier dürfte
nügen . Die Hamburger Woche ſchreibt : Am Dienstag
durchbrachen Hunderle der auf Einlaß Wartenden den

von zwanig Schutzleuten und ſtürmten die Theaterkaſſen .
mit Mühe wurde der gewaltige Andrang in Ordnung geh
und im Nu hatte ſich das Theater bis hinauf unters Dach g
Dem Militärſtück „ Krone und Feſſel “ wurde von den Tauf
ein geradezu ſenſationeller Erfolg bereitet . Das ganz eigen
Werk , das teils in Serbonien , teils in Monteblanco ſpi
die abenteuerlichen Schickſale eines Offiziers behandelt
Spannung wohl unübertroffen da . Die Handlung ſchre
und unaufthaltſam vorwärts und läß die Zuſchauer bis
Sekunde nicht aus dem Bann ; die Senſationen folgen Sch
Schlag — dabei ſind die einzelnen Charaktere ſcharf und
wahr gezeichnet . Die exotiſchen Uniformen ergaben

Bühnenbilder . Toſender Beifall und frenetiſches He
nötigten an manchen Stellen zum Ausſetzen inmitten
Das Oaus dürfte noch wie einmal brechend vo!

Schilderung des ma

Frauenlebens .
In früher Morgenſtunde pflegt der berühmke Di

Dache ſeines Hauſes eine kleine Promenade zu unte
und hier ſah er dann täglich die Frauen der maur

barn , die gleich ihm auf den Dächern ihrer Häuſer der

keit ihres Alltagslebens zu entrinnen ſuchten . Loti
dem vornehmen Viertel von Fez , wo den Gattinnen der

Mauren jede Arbeit verboten iſt . Die ſchlanken
ruhen untätig im Schoße und die Beobachtung der

die einzige Abwechslung , die das dumpfe Einerlei

unterbricht . Und ſo ſind dieſe Frauen denn auch

gierige Kinder , für die die Erſcheinung eines Eurppäers

Dache eine willkommene Abwechslung bieten mußte ,
zu phantaſtiſchen Gedanken , eine Gelegenheit zum S
Träumen . Da , dort drüben , hinter feingearbeiteten Gi
inmitten von bunten Seidenkiſſen und feinen , im Wind ſich tr
aufblähenden Stoffen , rührt es ſich , ein goldgelber Chiffon

blitzt in der Sonne , kangſam , Millimeter um Milli

aller Vorſicht des böſen Gewiſſens , wird er beiſeite geſchr
„ Ich rühre mich nicht , ich ſtehe und lauſche und blicke
mehr hebt ſich der golden ſchimmernde Kopfpußt , und da ,
lich, zwiſchen rieſelnden Falten leuchtet alabaſtern das

einer Stirn , das Blauſchwarz einer verlorenen Locke, un

der geſchwungene Bogen einer Braue . Einen Augenbli

ein großes dunkles Auge auf mich : huſch , vorbei iſts , der

ſinkt , die Schöne iſt verſchwunden , verſunken gleich

benden Marionette . Aber ich bleibe , denn ſicher iſts n
zu Ende . Und wirklich , da taucht von neuem der Kop
ganz langſam , und diesmal erſcheint die ganze Geſtalt
mich an mit einem halben Lächeln angſtvoller Neugi

dies ewig gleiche Echo kindlicher Neugier , hinte

und die Sebnſucht vech ai
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Mann heim, 29 . Jukk .

Hannvpverſche Courier ſchreibt : „ In hellen Scharen ſtrömten die

Menſchen . Stürmiſcher Applaus — rieſiger Erfolg . Die Frank⸗
furter Zeitung ſchreibt in ihrem Bericht vom 2. Juni , daß die

Mitglieder der neuen Wiener Bühne les iſt die gleiche Beſetzung ,

die auch hierher kommt ) durchweg erſtklaſſige Kräfte , die ihrer
Aufgabe voll und ganz gewachſen ſeien .

Aus Ludwigshafen . Einen Totſchlagsverſuch
Anternahm geſtern vormittag der Eiſenhändler Peter Hof⸗

mann auf den mit ihm in Geſchäftsverbindung ſtehenden
Großeiſenhändler Adolf Sommer . Beide führten einen
Prozeß gegen einander und ſchon im Amtsgerichte zu Ludwigs⸗

afen kam es geſtern morgen zu Streitigkeiten , als der Termin

ſtattfand und Hofmann den Prozeß verlor . Kurz nach dem
Auftritte begab ſich Hofmann mit einem geladenen Revolver

bewaffnet in die Wohnung des Sommer und feuerte , ohne daß
ele Wotte fielen , auf ſeinen Gegner , deſſen Frau und Mutter
jer bis fünf Revolverſchüſſe ab , glücklicherweiſe ohne zu treffen .

Sommer ergriff die Flucht und ſuchte auf der Polizeiwache
Schutz , der Attentäter folgte ihm jedoch auch hierher und er

verſuchte ſelbſt auf der Wache nochmals auf Sommer zu
ſchießen , woran ihn jedoch der anweſende Polizeibeamte ver⸗

hinderte. Der wütende Menſch wurde hinter Schloß und
Miegel gebracht und wird ſich wegen Totſchlagsverſuchs zu ver⸗

ntworten haben . — In dem Fabrikgebäude der Kunſtwoll⸗
abrik von Kuhn u . Adler brach geſtern nachmittag ein Brand

aus , der eine Reißmaſchine zerſtörte und ſonſtigen Sachſchaden
Knrichtete . Der Brand war wahrſcheinlich dadurch entſtanden ,
daß an einem Lumpen ſich noch ein Knopf befand , der Funken
ſprühte und die Maſchine in Flammen ſetzte .

Herzſchlag . Infolge Herzſchlags , der wohl auf die große

ihe zurückzuführen iſt , verſtarb geſtern abend der Direktor des
egenwärtig im Apollo⸗Theater gaſtierenden Original⸗Pari⸗

fiana⸗Enſembles , Herr Bir a. Der Verſtorbene ſtand im Alter

von Jahren und war unverheiratet . Das Gaſtſpiel , das nur
noch bis Ende dieſes Monats währt , wird nicht unterbrochen .

* Der Ausſtand in der Anilin⸗ und Sodafabrik Ludwigs⸗
Haſen a . Rh . Wie uns die Direktion mitteilt , ſind ſeit geſtern

morgen ungefähr weitere 200 Mann ausſtändig geworden .

Die Geſamtzahl der Ausſtändigen beläuft ſich augenblicklich auf
700 Mann .

* Handelshochſchule Mannheim . Das großh . Miniſterium des

Kultus und des Unterrichts gibt bekannt , daß Großherzog Fried⸗

vich mit Staatsminiſterialentſchließung vom 24 . Juli 1911 geruhte ,
der Handelshochſchule Mannheim auf Grund von

Ziffer 10 des zweiten Konſtitutionsedikts vom 14. Juli 1807 die

Eigenſchaft als Anſtalt des öffentlichen Rechts zu
verleihen .

Das Realgymnaſium Mannheim 1840 —1910 . Unter dieſem
Titel hat der derzeitige Direktor bieſer Anſtalt , Herr Geh . Hofrat
W . Höhler , ſoeben eine Schriſt als Beilage zu dem Jahres⸗
bericht der Anſtalt erſcheinen laſſen , aus der wir einen intereſſan⸗

en Einblick gewinnen in den Werdbegang dieſer Schule . Sie

zurde als Höhere Bürgerſchule aufgrund der Landesherrlichen

erordnung vom 15. Mai 1834 Mitte Oktober 1840 in dem Hauſe
3 , 5 eröffnet . Die erſten 10 Jahre des Beſtehens waren er⸗

üllt von Kämpfen um die materiellen Bedingungen eines geſun⸗
en Wachstums , hauptſächlich fehlte ein den Bedürfniſſen ent⸗

prechendes Schulgebäude . Dem unhaltbaren Zuſtand wurde 1850

adurch ein Ende gemacht , daß die Gemeinde das geräumige

Fabrikgebäude der ehemaligen Zuckerraffinerie von Guillame u.

. , für die Zwecke der Höheren Bürgerſchule und Gewerbeſchule

ukaufte ; das neue Schulgebäude wurde 1851 bezogen . 1869

hurde die Anſtalt in ein vollſtändiges Realgymnaſium umge⸗

andelt. Noch mancherlei äußere und innere Wandlungen hatte
je Anſtalt im Laufe der Jahre durchzumachen , unter denen be⸗

ſonders die Erſtellung eines neuen Schulgebäudes ( Friedrichs⸗

ring 6) und die Anerkennung der Gleichwertigkeit des gklaſſigen

Realgymnaſiums mit anderen höheren Schulen und die Verech⸗

igung ſeines Reifezeugniſſes zu allen Studien hervorgehoben

u ſollen . Die wichtigſte Aenderung war wohl die Umgeſtaltung

Lehrplanes im neuzeitlichem Sinne im Jahre 1910 . Dieſe

Nenderung bedeutet dem alten Lehrplan von 1884 gegenüber einen

ßen Fortſchritt , und der jetzige darf wohl der modernſte der

züte exiſtierenden Lehrpläne für Mittelſchulen bezeichnet werden .

der Betrieb der lateiniſchen Sprache legt mehr Werk auf eine

veiterte und vertiefte Lektüre . Ebenfalls erweitert wurde der

euſche Unterricht und Rechenunterricht in unteren Klaſſen . Ent⸗

echend den Meraner Beſchlüſſen werden Geographie , Natur⸗

eſchichte , Phyſtt und Chemie mit erhöhter Stundenzahl in enge

heziehung gebracht . Der mathematiſche und naturwiſſenſchaft⸗

Unterricht ſoll diejenigen Kenntniſſe vermitteln , ohne welche

Verſtehen der Gegenwart unmöglich iſt . So ſoll allmählich

entwicklung eines Bildes vom Weltganzen ermöglicht werden ,

ines Bildes vom Werden und Vergehen der Erde und des Le⸗

ſens auf derſelben . Statiſtiſche Angaben über die Direktoren ,

hrer und Abiturienten der Anſtalt ſind angefügt . Es iſt ein

reiches Bild , das der Verfaſſer hier aus der Fülle ſeiner Erfah⸗

kung gezeichnet hat . Das Bild iſt nicht immer erfreulich , weil zu
ſehen iſt , wie dieſe zweite moderne Form der Gelehrtenſchule mit

Mancherlei Vorurteilen oder gedankenloſer Unkenntnis zu kämp⸗

en hatte ; andrerſeits iſt aber auch mit Genugtuung zu konſta⸗

5 zu beben ſcheinen . „ Hier , von meinem Dache aus , die Gär⸗

on Fez zu meinen Füßen , und im Hintergrunde des Bildes

ſe ſchneebedeckten Höhen des Atlas , ſehe ich ringsum die kahlen
Mauern ſich beleben , ſühle von allen Seiten die wißbegierigen

ſazellenaugen auf mich , das fremde Wundertier , gerichtet . Die
ge Furcht , die ſcheue Angſt der erſten Tage iſt bald gewichen .

pwäre eine todesmutige Verwegenheit , ſich ſo einem Mohamme⸗
er zu zeigen , aber mit mir hat es ja keine Gefahr , ich bin ein

remder, ich werde es niemand verraten , und morgen vielleicht
ſchon bin ich weit fort auf dem Wege zu dem fremden Märchen⸗

„ das meine Heimat iſt . Wenn nur die Gatten nichts merken.
ſo blickt man mich an , man lächelt , ja , man nickt mir neckiſch

Gruß zu . Man zeigt mir vom weitem kleine Gegenſtände ,

inge und Schmuckſtücke , um zu ſehen , ob ſie dem Fremden ge⸗
ſen . Und meine Handſchuhe ſind der Anlaß zu endloſem

men . „ Haſt du ' s geſehen “, böre ich ' s daneben flüſtern , „haſt

geſehen , er hat Hände mit doppelten Häuten . “

So verſtreicht dieſen Frauen der Tag , eine Leere , in der jede

als Ereignis willkommen wird . Nur eine der Nach⸗

ſitzt ſtumm und reglos , ſchwarz wie dunkler Marmor
ſich die Umriſſe dieſer ſtarren Geſtalt gegen den Hori⸗

Sie ſcheint nicht einmal die Neugierde mehr zu kennen ,

te wendet nicht den Kopf zu dem Fremden , ſie ſitzt reglos , und
ane

ſtumpfe Gleichgültigkeit liegt über dem Körper. Iſt ſie ſchön ?
iſt

ſchlank, jung und fremdartig , um die Augen liegen dunkle

als hätte ſie geweint . Sicherlich iſt ſie es , die heute Nacht

„ „Schreie der Buf

chatten . Mit gekreuzten Beinen und nackten Armen ſitzt ſie

em Plaße , an den ſchlanken dünnen Fingern blitzen rieſen⸗
Ringe , koſtbare Steine und alte Emailarbeiten Sie ſieht

ſtonade erhielt . Durch die dünnen Mauern meines Hauſes

tieren , daß dieſe notwendige Schulform ſich neben den anderen

trotz aller Gegner eine angeſehene Stellung errungen hat und ,
wenn die Zeichen nicht trügen , die ausſichtsreichſte Form der

Mittelſchulen darſtellt . Die Schrift ſei der allgemeinen Be⸗

achtung warm empfohlen .

* Die Schlußfeier der Oberrealſchule fand heute früh
7 Uhr in der Aula des Realgymnaſiums ſtatt . Die infolge

der Hitze auf ſo frühe Stunde verlegte Feier füllte den herr⸗
lichen Saal bis auf den letzten Platz . Eröffnet wurde die

Feier durch das Schülerorcheſter unter Leitung des Herrn

Muſiklehrer Mack mit dem herrlichen Bach ' ſchen „ Frühlings⸗
erwachen “ . Alsdann folgte Griesbacher ' s „ Hymne “ ( vier⸗

ſtimmiger gemiſchter Chor mit Inſtrumentalbegleitung ) .
In der hierauf von Herrn Direktor Dr . Roſe gehaltenen

Schlußanſprache legte Redner in ausführlichſter

Weiſe dar , daß die höhere Schule nicht nur eine Lernſchule ,
ſondern vor allem eine Bildungsſtätte des Charakters ſei ;

an Hand der verſchiedenſten Lehrfächer müſſe der Schüler

nicht nur das wie , ſondern auch das warum jeder Lebens⸗

bedingung zu ergründen ſuchen . Unter herzlichſten Glück⸗

und Segenswünſchen für ihr weiteres Fortkommen über⸗

reichte der Redner alsdann an 21 Abiturienten die Reife⸗

briefe für das akademiſche Studium . Die Oberſekundaner

Buttmi und Kurt Sachs , erſterer als Demetrius , letz⸗

terer als Erzbiſchof , rezitierten hierauf einige Abſchnitte aus

„ Demetrius “ von Schiller . Alsdann folgte ein „ Trio aus

den Reéveries “ v. Schytte von Oberprimaner Blau , Unter⸗

primaner Geyer und Quartaner Heſſe . Sexptaner
Barthel trug hierauf die „ Ballade “ von Arndt , Quar⸗

taner Hupp „ Wandersmann “ von Eichendorff vor . Das

hierauf folgende „ Kartoffellied “ erregte große Heiterkeit ; :
vier Schüler in ländlicher Tracht demonſtrierten die Nützlich⸗
keit der beliebten Knollenfrucht , und der Schülerchor ver⸗

ſchaffte dem Refrain „ Heiſſa hopſaſſa “ in wärmſter Weiſe

wieder ſeine frühere Volkstümlichkeit . „ Mar werd doch noch
redde derfe “ , dieſe Nadler ' ſche Dialektdichtung trug Unter⸗

ſekundaner Schmitt , und zum Schluß der Knabenchor die

Volksweiſe „ Soldatenmarſchlied “ vor . Es ſei erwähnt , daß

alle Darbietungen meiſterhaft waren und die zu ſo früher

Stunde herbeigeeilten Zuhörer einen wirklichen Genuß

hatten .
* Submiſſionsweſen und Tarifverträge . Der hieſige Zweig⸗

verein des Deutſchen Bauarbeiterverbandes hatte

beim Stadtrat beantragt , daß die mit der Ausführung ſtädtiſcher

Arbeiten betrauten Unternehmer verpflichtet werden , an ihre Ar⸗

beiter die in den Tarifverträgen vereinbarten Arbeitslöhne zu

bezahlen und die in dieſen Verträgen geregelte Arbeitszeit einzu⸗

halten . Der Stadtrat iſt zwar der Anſicht , daß er im Einzelfall

nicht nachprüfen kann , ob der Tarifvertrag wirklich eingehalten

wird ; er trägt ſich aber mit der Abſicht , künftighin ſtädtiſche

Arbeiten nur an ſolche Unternehmer zu vergeben , die überhaupt

einen Tarifvertrag abgeſchloſſen haben . Hiergegen hat nun der

Allgemeine Fabrikantenverein in einer Eingabe an

das Bürgermeiſteramt ernſte Einwendungen erhoben . Er

hält es grundſätzlich für durchaus verfehlt , wenn ſich die ſtädt .

Verwaltung in das Vertragsverhältnis zwiſchen den mit ihr in

Geſchäftsverbindung tretenden Unternehmern und deren Arbeitern

einmiſcht , und bezeichnet die Ausſchließung ſolcher Arbeitgeber ,

die ſich auf einen Tarifpertrag nicht einlaſſen wollen , als eine

büttere Ungerechtigkeit . Die Meinungen über den Wert

der Tarifverträge ſeien in Arbeitgeberkreiſen ſehr geteilt ; jeden⸗

falls ſei es ein Irrtum , zu glauben , daß durch ſolche Verträge

der wirtſchaftliche Friede gewährleiſtet werde . Der Fabrikanten⸗

verein befürchtet überdies , daß wenn die Stadt auf die Unter⸗

nehmer eine Preſſion zum Abſchluß von Tarifperträgen aus⸗
übe , dadurch die Anſprüche der Arbeiterorganiſationen geſteigert

und manche Arbeitgeber zu Zugeſtändniſſen genötigt würden , die

durch die wirtſchaftliche Lage nicht gerechtfertigt ſeien . Hierdurch

würden aber die Produktionskoſten geſteigert , und die betreffenden

Submittenten müßten ſich für die ihnen daraus erwachſenden

Nachteile bei der Stadt ſchadlos halten , was natürlich die ſtädt .

Finanzen in Mitleidenſchaft ziehen würde . — Auch der All⸗

gemeine Arbeitgeberverband hat gegen die geplante

Maßnahme energiſchen Widerſp ruch erhoben .

* Die Tütigkeit der Tuberkuloſeausſchüſſe in Baden . So⸗

eben iſt der 10 Prof . Dr . Hugo Starck , Vorſitzender des

Landestuberkuloſeausſchuſſes erſtattete Sonderbericht über die

Tätigkeit der Tuberkuloſeausſchüſſe in Baden im Jahre 1910
erſchienen . Wir entnehmen dem Bericht, der zunächſt die in

die Jahrhundertwende fallende Entwickelung einer Organiſa⸗

tion zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe behandelt , folgende
Angaben : Von 432 Tuberkuloſeerkrankungen , die zur Kennt⸗

nis des Ausſchuſſes ( der Abteilung des bad. Frauenvereins )
kamen , entfielen 323 auf Karlsruhe , 109 auf das übrige Groß⸗

herzogtum . Eine Reihe von Vorträgen und Verſammlungen

waren dazu angetan , die Organiſation zu ſtärken oder aber auch

auf die Lungentuberkuloſe ſelbſt aufklärend hinzuweiſen . Ganz
beſonderes Intereſſe erweckten die mit Vorführungen von Licht⸗
bildern verbundenen Vorträge . Zur Volksaufklärung diente
ferner das Tuberkuloſemuſeum , das von Baden⸗Baden aus

ſeine Wanderung durch das Großherzogtum angetreten hat .
Immer mehr ſucht der Landestuberkuloſeausſchuß ſein Augen⸗

merk einer wirkſamen Prophylaxe , der Verhütung der Tuber⸗
kuloſe zuzuwenden . Neuerdings hat man nun erkannt , daß die

Anſteckung bereits im Kindesalter erfolgt , und die Fürſorge ſich

deshalb vor allem auf das Kindesalter zu erſtrecken hat . Vor⸗

wiegend prophylaktiſchen Zwecken dient die Walderholungs⸗
ſtätte für Männer bei Ettlingen , welche Eigentum des Landes⸗
tuberkuloſeausſchuſſes iſt und im Sommer 1910 von 58 Per⸗

ſonen beſucht wurde . — Nach dem Rechnungsergebnis betrugen

die Einnahmen 23741 M. die Ausgaben 23872 M. Das Jahr

1910 bedeutet für die Tuberkuloſebekämpfung im Großherzog⸗

tum Baden einen neuen Aufſchwung , wie vor allem aus der

Zahl der die Hilfe der Ausſchüſſe aufſuchenden Kranken her⸗

vorgeht . Im Jahre 1907 nahmen nämlich 1818 Kranke , 1908
2220 und 1910 insgeſamt 3558 Kranke die Hilfe der Ausſchüſſe
in Anſpruch . Die Zahl der Hilfeſuchenden hat ſich ſonach in
den letzten 4 Jahren annähernd verdoppelt . Von Neugrün⸗
dungen ſind beſonders die Organiſationen der Landbezirke
Pforzheim und Lahr zu erwähnen . Die Statiſtik der Sterblich⸗
keit in Baden ergibt wiederum ein günſtiges Reſultat . Der

Tuberkuloſe erlagen im Jahre 1904 4202 Perſonen , d. ſ . 2,14

auf 1000 Lebende , auf 1907 3725 Perſonen , d. ſ . . 81 auf 1000
ch die Schläge und noch ein Stunde lang das Weinen und Lebendeund 1905 1, 70 auf 1000 Lebe

* Uebertragen wurde den Eiſenbahnaſſiſtenten Georg Nick ,
les in Karlsruhe und Jakob Heid in Mannheim unter Ver⸗
leihung der Amtsbezeichnung Eiſenbahnſekretär etatmäßige Amts⸗
ſtellen von Bureau⸗ und Abfertigungsbeamten .

Ferienheime . Wie uns mitgeteilt wird , ſind dem Verein
zur Erwirkung von Sommerurlaub und Beſchaffung geeigneten
Landaufenthalts für kaufmänniſche und techniſche Angeſtellte
neuerdings zahlreiche Firmen als unterſtützende Mitglieder bei⸗
getreten . Auch hat ſich der Verein der neugegründeten Deutſchen
Geſellſchaft für Kauſmannserholungsheime als korporatives Mit⸗
glied angeſchloſſen, wodurch den Mitgliedern der angeſchloſſenen
Vereine weitere Vergünſtigungen geboten werden , da beide Ver⸗

einigungen in der Beſchaffung geeigneten Ferienaufenthaltes die

gleichen Ziele verfolgen . Unter den in letzter Zeit erfolgten Bei⸗

tritten zum Verein zur Erwirkung von Sommerurlaub ſeien er⸗
wähnt , diejenige des Präſidenten der Mannheimer Handelskam⸗
mer , Herr Kommerzienrat Engelhard , Herr Konſul Direktor
St ernberg , Mannheim , Herr Kommerzienrat Dr . C. Grün⸗

z wei g, Ludwigshafen a. Rh . u. a. Es ſind noch weitere Beitritte
in Ausſicht geſtellt , auch werden die verehrl . Firmen um Rück⸗
ſendung der eingeſandten Liſten gebeten .

Eine ſehr intereſſante , aber auch zugleich recht ſchwierige
Arbeit wurde dieſer Tage von den Zimmermeiſtern Gg . Jutz
in Mannheim und Johann Ludwig jg . in Neckarau an einem
FJabrikationsgebäude der „ Iſolation “ ⸗A. ⸗G. , Fabrikation iſolierter
Drähte und Kabel , in Mannheim⸗Neckarau , ausgeführt . Es galt ,
das 300 Quadratmeter umfaſſende Dach nebſt Dachſtuhl um 4 mn
zu heben und zwar ohne erhebliche Unterbrechung des Betriebs
in dieſem Raum . Die Ausführung erfolgte auf Grund einer Idee
der Fabrikdirektion durch hydrauliſchen Pumpendruck in ſechs
Zylindern aus gezogenen Röhren ; gegen Seiten⸗ und Längsver⸗
ſchiebung dienten zwei Führungsrohre . Die Druckzylinder waren

zu je dreien auf beiden Längsfronten des Gebäudes aufgeſtellt .
Es gelang , in knapp einer Stunde , das Dach ſchon um 2 m zu
heben . Nach einer weiteren Stunde waren die zwei übrigen Meter
in der Höhe , wobei bemerkenswert war , daß der weißgetünchte
Deckenverputz ohne die geringſte Beſchädigung blieb . Die Decke
war demnach während der ganzen Dauer der Arbeit in horizon⸗
taler Lage geblieben . Die außerordentlich ſolide Konſtruktion des

Herrn Direktors hat ſich vollauf bewährt und hat dank der ge⸗
ſchickten und umſichtigen Leitung der erwähnten Handwerksmeiſter
tadellos funktioniert . Wie wir hören , hat die Fabrikleitung die

Abſicht , noch mehrere ihrer Gebäude nach gleichem Verfahren

heben zu laſſen , um ihren Arbeitern freundliche und geſunde Ar⸗

beitsräume zu ſchaffen . Möge auch bei dieſen kommenden Ar⸗

beiten unſeren Herren Lutz und Ludwig das Glück günſtig ſein
und Unfälle gütig abwenden . ( Auch unſerſeits beſte Glückwünſche !
Die Red . )

* Ein Doppelfeſt . Die Firma Eberſtadt u. Co . Nachf .

feiert am Sonntag , den 30 . ds . ein Doppelfeſt . Herr Geſchäfts⸗

führer Joſeph Kittel feiert ſein 25jähriges und Packermeiſter
Wilhelm Schwarz ſein 31jähriges Dienſtjubiläum . Herrn

Schwarz wurde dieſes Jahr auch mit der Großherzogs⸗Medaille
ausgezeichnet .

*„ Silberne Hochzeit feiern Montag den 31 . Juli die Eheleute

Michael Köhler , Elektrotechniker und ſeine Ehefrau geb . Wieſt .

* Im Rheinpark findet heute ſchon von 5 Uhr ab ein Konzert

des öſterreich . Damenorcheſters „ Gebirgsblumen “ ſtatt . Die

Leiſtungen der Kapelle ſind ſehr gute und dürfte ſie noch von ihrem

Gaſtſpiel im Winterhalbjahr im Café Dunkel , beſtens bekannt

ſein . ( Siehe Inſerat . ) 9 50

* Abendliche Rheinfahrten von ca . Aſtündiger Dauer ſind bei

der gegenwärtigen Hitze ſicherlich ein Genuß LautAusſchreiben
beranſtalten Arnheiters Erben ſolche , zunächſt heute und morgen

Abend 8 Uhr . Der Fahrpreis hierfür iſt auf 50 Pfg . feſtgeſetzt ,

dabei befindet ſich Wirtſchaft auf dem Schiff . — Außerdem ent⸗

hält das Arnheiter ' ſche Sonntagsprogramm reiche Abwechſelung .

Vormitags 10 Uhr eine Hafenfahrt , mittags 2 Uhr eine

Dampferfahrt nach Worms und um 3 Uhr eine

Dampferfahrt nach Altrip . Zu ſämtlichen Fahrten kann

Mannheim Rheinvorland und Ludwigshafen Kaiſer Wilhelmſtraße

eingeſtiegen werden .

* Noll ' s Fahrten . Die Hafenfahrten finden ab Rheinbrücke

um 10 Uhr und 3 Uhr , ab Friedrichsbrücke 11 und 4 Uhr , die

Waldparkfahrten ab Rheinbrücke und Rennershof von ½3 Uhr ab

uſw . ſtatt . Außerdem fährt ein Motorboot ſtändig zwiſchen Ren⸗

nershof und der neugeſchaffenen Landeſtelle Stern . Auch iſt eine

Vergnügungsfahrt nach Speyer vorgeſehen , Abfahrt um 2 Uhr von

der Rheinbrücke . Bei der augenblicklich heißen Witterung ſind die

Waſſerfahrten ſehr zu empfehlen , um ſo mehr , als dieſelben auch

wirklich geſundheitsſtärkend ſind .
* Von den badiſchen Eiſenbahnen . Im Jahre 1910 hatten

22 ( 1909 19) badiſche Eiſenbahnſtationen eine Verkehrseinnahme

von über 1 Million Mark ; an erſter Stelle ſteht Mannheim

mit 10 615 631 , an zweiter Stelle Raſtatt mit 1 010 702 Mark .

Ueber eine Million Fahrkarten wurden von 4 Stationen ,

Mannheim , Karlsruhe , Freiburg und Heidelberg verkauft . Mehr

als eine Million Reiſende ( . ⸗B. der badiſchen Bahnen , alſo ohne
den Verkehr der Anſchlußbahnen , der 8. B. in Pforzheim die
Württ . Bahnen wenig dem badiſchen Verkehr nachſtehen ) verkehr⸗
ten auf 6 badiſchen Stationen Mannheim , Karlsruhe , Freiburg ,
Heidelberg , Baſel und Schwetzingen . Im Güterverkehr wieſen
4 Stationen einen Geſamtverkehr von über ½ Million Tonnen
( 10 Millionen Zentner ) auf und zwar Mannheim im Zentral⸗
güterbahnhof mit 2781023 , Rheinau mit 1384 827, Karlruhe
(Hafen) mit 866 367 und Mannheim ( Induſtriehafen ) mit 743 077

Tonnen .
« Die Mückenplage und ihre Bekämpfung . Die Beläſtigung

durch Stechmücken ( Mücken , Schnaken , Gelſen ) iſt in vielen

Gegenden Deutſchlands ſo groß , daß man mit vollem Recht von
Ne Mückenplage ſpricht . Es iſt daher erfreulich, daß in

neuerer Zeit die Beſtrebungen , durch freiwilliges, gemeinſchaft⸗
liches Vorgehen , durch behördliches Eingreifen und durch ge⸗

meinverſtändliche Belehrung der Bevölkerung dieſem Uebel ab⸗

zuhelfen , immer weitere Verbreitung finden . Zur Unter⸗

ſtützung dieſer Maßnahmen hat jetzt das Kaiſerliche Geſund⸗

heitsamt unter obigem Titel eine kleine Schrift herausgegeben ,
die nach einer Beſchreibung der Entwicklung und Lebensweiſe
der Mücken die planmäßige Durchführung der Bekämpfungs⸗
maßregeln durch Beſeitigen der Brutplätze und Vernichtung

der Larven , Puppen und Mücken ſchildert . Die mit 6 Text⸗

abbildungen und einer farbigen Tafel ausgeſtattete Schrift iſt
zum Preiſe von 30 Pfg . , bei Mehrbezug billiger , durch jede

Buchhandlung oder direkt von der Verlagsbuchhandlung Jul .

Springer in Berlin , Montbijouplatz 3, zu beziehen .

Vergnügungs⸗Kalender .
Samstag , 29. Juli .

Großh . Hof⸗ und Nationaltheater : Vom 10. Juli bis 31. Auguſt ge⸗
ſchloſſen .

Apollo - Shegter . Gaſtſpiel des Origingt Pariſtang⸗Enſembles . —285 -Orcheſters Saumm .Café⸗Reſtaurant . Alſace : Konzert des Salo
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9 51 3 % bis 6½ Uhr . Mittwoch nachmittags von 4
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Wilder Mann . Täglich Konzert .
Cafs Carl Theodor . Konzert Salon⸗Orcheſter Brund Marks .
Union⸗Theater . Moderne Lichtſpiele .
Ballhaus , Schloßgarten : Konzert .
Rheinpark . Garten⸗Konzert .
Grand Arena Adler⸗Truppe , 8½

Sportliche Nundſchau .
Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferderennen .

( Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter.)

Uhr : Vorſtellung .

Samstag , den 29. Juli .

2 Le Tremblay .
Frix Whisper : Nosl — Thalene .
Prix Oxford : Manifeſto — Colonat .
Prix Sterling : Clara II — Vingt Hanaps .
Prix Iſola⸗Bella : Imperator III — La Cotinais .
Prix Iſonomy : Jarnac — Adah .
Prix Fernandex : Viſta — Alegre — Mont Blanc .

30. Juli .
aiſons⸗Laffiite .

Brix ' Jany : En Cvurſe — Biplan .
Prix dDuillg : Marſa — Imperator III .
Prix Maintenon : Porte Maillot — Doralice .
Prix Eugene Adam : Matchleß — Alcantara II .
Omaium de deux Aut : Radial — Montroſe II .
Omnium de deux Ans : Radial — Montroſe II .
Prix Champaubert : Alby — Calabra .

Von der Hitze .
Die durch den geſtrigen Regen verurſachte Abkühlung hat

nicht lange angehalten , denn bereits heute früh verzeichnete das

Thermometer am Wetterhäuschen 20 Gr . R.

Die Hitze wird nach meteorologiſchen Mitteilungen nicht

abnehmen , es iſt vielmehr eher noch eine Zunahme der Tempe⸗
ratur zu erwarten . In den geſtrigen Nachmittagsſtunden ging
über Karlsruhe ein ſtarkes Gewitter mit äußerſt heftigen elek⸗

triſchen Entladungen nieder . Gegen Abend trat dann eine leichte

Abkühlung ein .

In den letzten 12 Tagen ſind in badiſchen Gewäſſern , vorab

im Rhein und Neckar insgeſamt 13 Perſonen ertrunken .

4 Leichenländungen wurden in dieſem Zeitraum gemeldet . Heute

liegen ſchon wieder 2 Nachrichten über Unfälle beim Baden vor ,
der eine betrifft einen 17jährigen Bäckerlehrling , der beim Baden

im Neckar ſein Leben laſſen mußte , der anderen einen 18 Jahre
alten Bäckergeſellen , der bei Brühl beim Baden im Neurhein er⸗

zrunken iſt .
* * **

Tiere ſchützen heißt Menſchen nützen . Pferde⸗
beſitzer ſeien auf die Gefahren aufmerkſam gemacht , die durch die

große Hitze den Pferden drohen , denn dieſe ſind ſehr zu Hitz⸗
ſchlägen disponiert . In jedem heißen Sommer fallen eine große

Anzahl der ſchönſten und ſchwerſten Zugpferde der Hitze zum
Opfer . So wird man ſich erinnern , daß aus Newyork in den

letzten Tagen gemeldet wurde , daß bei der großen Hitze in dieſer
Stadt allein 1900 Pferde an Hitzſchlag verendet ſind . Man be⸗

achte daher folgende Vorſichtsmaßregeln Alle großen Anſtrengun⸗

gen ſind an heißen Tagen zu vermeiden , man teile die Arbeit für
die Pferde ſo ein , daß ſie in den früheren Morgenſtunden und

ſpäten Abendſtunden fällt , gebe den Pferden bei der Arbeit Ge⸗

legenheit , öfters ihren Durſt mit friſchem Waſſer zu ſtillen und

gewähre ihnen öfters Ruhepauſen , indem man ſie an ſchattigen ,

luftigen Plätzen genügende Zeit halten läßt . Das Fahren von

langen Strecken auf ſonnigen Straßen iſt tunlichſt zu vermeiden .

In der Zeit von 11 Uhr vormittags bis 4 Uhr nachmittags laſſe

man die Pferde möglichſt im Stalle ſtehen . Der Stall muß im⸗

mer , Tag und Nacht , gut gelüftet ſein . Zeigt ein Pferd an einem

heißen Tage bei der Arbeit plötzliche Müdigkeit oder gar bereits

ſtarke Erſchlaffung , ſo fahre man nicht weiter , denn dieſe Erſchei⸗
nungen ſind die erſten Zeichen des Hitzſchlages , ſondern man

ſpanne das Pferd ſofort aus und bringe es in den nächſten Stall

oder an einen ſchattigen Platz , gebe ihm friſches Waſſer und mache

ihm kalte Umſchläge um das Genick .

* * *

Ueber die Hitze und die hierdurch hervorgerufenen Un⸗

fälle liefen heute folgende Nachrichten ein :

* Die bayeriſche Regierung und die Landwirtſchaft . Die

bayeriſche Regierung erläßt wegen der andauernden Trocken⸗

heit eine Aufforderung an die Bayeriſche Landwirtſchaft , für

Erſatzfuttermittel zu ſorgen und warnt vor überſtürzter Abgabe

von Vieh . — Die Maul⸗ und Klauenſeuche in Bayern breitet

ſich nach den letzten offiziellen Berichten noch weiter aus . Die

Zahl der verſeuchten Gehöfte iſt wieder erheblich geſtiegen .

( ) Aus dem Pfälzerwald , 28 . Juli . Aus verſchiedenen

Teilen des Weſtrichs , u. a. aus Zweibrücken , St . Ingbert , Bie⸗

bermühle und Blieskaſtel , ferner aus Neuſtadt a. d. . , wird ge⸗

meldet , daß bei den Gewittern , die ſich in den letzten Tagen infolge

der Hitze bildeten , wiederholt Kugelblitze beobachtet wurden .

Das läßt die Vermutung zu , daß zwiſchen der überhitzten

uft und der Bildung von Kugelblitzen ein gewiſſer Zuſam⸗

menhang beſteht , da Kugelblitze ſonſt ſo oft nicht beobachtet
werden . Von Lambrecht aus wurde beobachtet , daß Flächenblitze
( ſog . Wetterleuchten ) eine auffallend grüne Farbennuance zeigten .
Schließlich iſt noch zu bemerken , daß der Blitz im Weſtrich in den

letzten Tagen in die auf offenem Felde vorhandenen Kornkaſten
eingeſchlagen hat , für die Landbevölkerung eine dringende Mah⸗

nung zur Vorſicht . Am Freitag hörte man am Rande ber Haardt
öfters fernes Donnergrollen , auch fiel ein wenig Regen .

A Doſſenheim , 28 . Juli . Beim Baden im Neckar iſt

geſtern der 17 Jahre alte Bäckerlehrling Miltner ertrunken .
Der Meiſter des Ertrunkenen , Bäcker Wolf , der den Verſuch
machte , ſeinen Lehrling noch zu retten , ſtieß im Waſſer mit
dem Kopf an einen Stein , wodurch er ſich eine ſo erhebliche
Verletzung zuzog , daß er in das Akad . Krankenhaus nach Heidel⸗

berg ſich begeben mußte .

aden. Baden, 28 . Juli . Geſtern nachmittag hatten
wir ein ſchweres Gewitter . Der Blitz ſchlug im Stadtteil Lich⸗
tental in ein Haus und zündete . Glücklicherweiſe konnte die

Feuerwehr des Brandes bald Herr werden . 55
Kaiſerslautern , 29. Juli . Nach dem Bericht der

Pfälz . Poſt wurden in der letzten Nacht in Mittelbexbach der

Urlauber Jakob Senft und ſein Bruder , der Eiſenbahnbedienſtete
Heinrich Senft , während ſie gemeinſam im Bett ſchliefen , durch
einen Blißſchlag getötet . as Bett wurde in Brand geſetztt

Rothſelberg wurde die

getroffen und geſtorben .
Ueberlingen , 28. Juli . Ein bei dem Malermeiſter

Fiſcher arbeitender Gehilfe wurde vom Hitzſchlag Hetröffen
Er i klich erkrankt . 5 855

28. Juli . Mit der Steigerung der Tempe⸗
im tiefſten Schatten

ratur , die heute mittag 2 Uhr 37½ Grad im tiefſten Schalten
exreichte , nimmt auch die Zahl der Hitzſchläge zu. Im Laufe

des heuligen Vormittaas baben allein etwa 12 Perſonen die

daß er nach der Ausſge verſchiedener

In

Ehefrau des Ackerers Klos vom Hitzſchlag

Hilfe der Sanitätskolonne berlangt , ungerechnet die zahlloſen

Fälle, die ohne Sachverſtändigenhilfe blieben . In den meiſten

Tällen wurden Fabrikarbeiter bei der Arbeit davon betroffen .
Die ſtädtiſche Waſſerabgabe hat geſtern und heute wieder unbe⸗

ſchränkt funktioniert .

Aus dem Iſergebirge , 27 . Juli . Wie der „ Bote aus

dem Rieſengebirge “ meldet , nimmt die Waſſersnot im Iſer⸗

gebirge einen kataſtrophalen Charakter an . Zahlreiche
Schleifmühlen ſtehen beinahe ganz ſtill , da es an dem allernotwen⸗

digſten Betriebswaſſer mangelt . Die Flüſſe und Bachläufe der

5 ſind beinahe ganz ausgetrocknet . Die große , für fünf

Mi lionen Kubikmeter Faſſungsraum berechnete Grünwalder

1 weiſt nur noch etwas über 400 000 Kubikmeter Waſſer

* M ag deb urg , 28. Juli . Der Norden der Provinz Sachſen

meldet zahlreiche Blitzſchläge und Bände . In Randau brannte
der Kirchturm ab . Bei Magdeburg iſt die alte Elbe am Krakauer
Wehr trockenen Fußes paſſierbar ,

*
Rothenburg a. d. Fulda , 28. Juli . Der Dienſtkne

Heß erlitt beim Baden in der Fulda einen Schlaganfal 5
ertrank .

Bach arach , 28. Juli . Gegen Abend bei einem Gewitter

ſchlug der Blitz ein und ſetzte 2 Häuſer in Brand . Beim

Vorüberfahren mit dem Abendſchnellzug , der um 10 Uhr in Wies⸗
baden einläuft , ſieht man ein großes Feuer in Bacharach lohen .* Koblenz , 28. Juli . Nach wochenlanger Dürre iſt heute
abend ein ſtarker Gewitterregen eingetreten .

*Köln , 28. Juli . Gegen halb 4 Uhr ging auf der Strecke

Herbestal-Aachen ein ſchweres Gewitter mit ſtarkem Hagel⸗
ſchlag nieder , das jedoch wenig Abkühlung brachte . Die Ther⸗
mometer in den Eiſenbahnwagen zeigten 36 Gr . C.

* Nordenham , 28. Juli . Schwere Gewitter gingen über
das Stad⸗ und Blutjadingerland nieder . In Havendorf brannte
das Haus des Landwirts Bohlen nieder . In Rodenkirchen wurde

das Armenhaus ebenfalls ein Opfer des Blitzſchlags . Eine Menge
Vieh wurde auf der Weide erſchlagen .

Leer i. Oſtfr . , 27. Juli . Beim Baden in der Nähe der
Neſſe ertrank der 19 Jahre alte Schriftſetzer Karl Maythaler
aus Alsfeld in Heſſen .

Dieden hofen ( Lothringen ) , 28. Juli . Hier ſchlug heute

nachmittag bei einem ſchweren Gewitter der Blitz in einen Neu⸗
bau . Ein italieniſcher Arbeiter war ſofort tot , ein zweiter , der

vom Blitz getroffen wurde , ſtarb nach einer Viertelſtunde ein
dritter wurde betäubt , erholte ſich aber bald wieder .

Gerichtszeitung .
5 sh. Beuthen , 27. Juli . [ ( Hauswirt und Mieter . )

Die hieſige Strafkammer verhandelte gegen den Muſiker
Thomas Thomalla aus Königshütte , der wegen Körperver⸗
letzung mit Todesfolge ſich zu verantworten hatte . Der Ange⸗

klagte Thomalla hatte bei dem Kirchendiener Katzmaga längere
Zeit in Miete gewohnt , ſollte aber die Wohnung räumen , weil
er wiederholt mit dem Mietzins im Rückſtand geblieben war .
Thomalla fügte ſich ſcheinbar in das Unabänderliche , beſchloß
aber , die alte Wohnung ohne Vorwiſſen des Vermieters und ohne
Bezahlung ſeiner Mietſchulden zu verlaſſen . Gute Freunde ſorg⸗
ten aber dafür , daß Katzmaga hiervon erfuhr . Der Hauswirt
machte ſich nun auf den Weg , um den Mieter an dem Auszug zu

verhindern . Katzmaga wohnte nicht mit dem Angeklagten in

einem Hauſe zuſammen . Er kam eben recht , um noch zu ſehen ,

wie ſein Mieter mit der Hälfte der Möbel , die bereits auf einem
Wagen aufgeladen waren , wegfahren wollte . Der Angeklagte
Thomalla hielt eben ein Seitenteil einer Bettlade in der Hand ,

um dasſelbe noch auf den Wagen zu laden , als Katzmaga hinzutrat
und die Hand darauf legte . Thomalla geriet hierdurch ſo in Zorn ,

Augenzeugen mit dem
Brette dem Katzmaga eiien heftigen Stoß verſetzte , ſo daß der

Getroffene zurücktaumelte . Der rabiate Menſch begnügte ſich
aber damit nicht , ſondern ſtieß gegen ſeinen Hauswirt auch noch
mit Stuhlbeinen und drückte ihn ſchließlich mit einem Kaſten

gegen die Wand . Der Bedrohte konnte ſich zwar losreißen und
die Haustüre abſchließen , der Angeklagte aber holte ſich vom

Hofe eine Axt , mit welcher er die Haustüre aufſprengen und den

Hauswirt erſchlagen wollte . Dazu kam er aber nicht mehr , denn

Katzmaga , der ſchon anfangs der ſechziger Jahre ſtand und körper⸗

lich nicht mehr ganz rüſtig war , fiel plötzlich ohnmächtig zuſam⸗
men und ſtarb nach wenigen Minuten . Die vom Gericht ange⸗
ordnete Obduktion der Leiche ergab keinen ſicheren Anhaltspunkt

dafür , daß der Tod des Katzmaga durch die Verletzungen ſeitens
des Beklagten herbeigeführt wurde . Der Sachverſtändige konſta⸗
tierte jedoch in der Verhandlung einen urſächlichen Zuſammen⸗

hang zwiſchen den Mißhandlungen und dem Tode . Der Staats⸗

anwalt beantragte infolgedeſſen 3 Jahre Gefängnis und ſofortige

Verhaftung . Die Strafkammer beſchloß jedoch , die Sache an das

Schwurgericht zu verweiſen .
sh . Straßburg , 27. Juli . Eine empfehlenswerte

Hebamme . Unter der ſchweren Anſchuldigung , den Tod

zweier ihrer Hilfe anvertrauter Frauen verſchuldet und eine

dritte Frau für das ganze Leben geſundheitlich geſchädigt zu

haben , ſtand die Hebamme Joſefine Litzinger in Waſſeln⸗

heim vor der Ferienſtrafkammer des hieſigen Landgerichts Die
Angeklagte , die auf eine längere Tätigkeit in ihrem Fache zurück⸗

blickt , übernahm nach der Anklage in der Nacht vom 23. zum 24.

April die gleichzeitige Entbindung zweier Frauen , obwohl ſie

wiſſen mußte , daß ſie dieſer Aufgabe nicht gewachſen war ; ſie

ließ ſich hierbei lediglich durch Gewinnſucht leiten . An dem Orte

war auch eine zweite Hebamme anſäſſig , der die Angeklagte jedoch
keine Mitteilung zugehen ließ . Sie verließ , da bei der erſten
Frau die Entbindung nicht raſch genug vor ſich ging , einfach die

auf ihre Hilfe Angewieſene , um ſich auch die andere nicht ent⸗
gehen zu laſſen . Sie nahm ſich auch nicht einmal die Zeit , ihre

Hände vorſchriftsmäßig zu desinfizieren und benützte ſogar , um

ja nicht aufgehalten zu ſein , eine roſtige Stricknadel en

einem Eingriff . Die naturnotwendige Folge war , daß ihre

Klientinnen nach ſchwerem Leiden ſtarben . Die Angeklagte, die
bemühte , die Angehörigen der betref⸗

ſich nach der Anklage ſtets

fenden Frauen an. der Beiziehung eines Arztes zu hindern ,

wollte alle Schuld auf ihre Patientinnen ſchieben, hatte aber da⸗

mit wenig Glück , denn die Gutachten der Sachverſtändigen wa⸗

ren für ſie nichts weniger wie günſtig . Der Staatsanwalt be⸗
antragte eine Gefängnisſtrafe von einem Jahre und ſofortige

Verhaftung , welchem Antrag auch entſprochen wurde .

Von Tag zu Tag .
— Mord . Halle , 28 . Juli . In einem Haferfelde vor

Halle wurde der Klempnermeiſter Karl Engling mit ſchweren
Kopfwunden aufgefunden . Die Staatsanwaltſchaft ſtellte Mord

feſt . Nach dem Leichenbefund zu ſchließen, liegt der Mord mehr

als eine Woche zurück . Vom Mörder feblt iede Spur .

Letzte Nachrichten und Telegramme
* Breslau , 28. Juli . Aus Anlaß der Hundertjahrfeier de

Breslauer Univerſität ſtifteten die ſchleſiſchen Landwirte 100 0
Mark zum Neu⸗ und Ausbau der landwirtſchaftlichen Inſtit
der Univerſität .

* Querfurt , 29. Juli . Der am Mittwoch mit eine
Etrich⸗Rumpler⸗Apparat auf dem Flug von Döberitz nach Goth

zu einer Zwiſchenlandung niedergegangene Militärflieger Frh ;
v. Thüna hat heute früh . 35 Uhr den Weietrflug nach Gotha an

getreten . In ſeiner Begleitung befindet ſich wieder Oberleutnan

v. Hantelmann . Es weht ein ziemlich ſtarker Wind . 5
* Wien , 28. Juli . Abgeordnetenhaus . Bei der Beratung de

Dringlichkeitsanträge betreffend die Wahlvorfälle in Drohobyez gabe
die Miniſter des Innern und der Landesverteidigung eine e

gehende Darſtellung der Vorfälle und erklärten , die Schuld an
tief bedanerlichen Ereigniſſen treſſe gewiſſenloſe Agitatoren ,
aber die Beamten oder die bewaffnete Macht .

* Paris , 29 . Juli . In Havre wurde ein Erdarbeite
namens Richard verhaftet , welcher kürzlich die franzöſiſch⸗engliſche

Telegraphen - Drähte durchſchnitten hat . Richard war geſtän
doch erklärte er , er ſei kein Saboteur , er habe die Kabel entwen
um ſie zu verkaufen .

* Budapeſt , 28 . Juli . Die Budapeſter Mühlen beſchloſſe⸗
ihr Uebereinkommen betreffend Betriebseinſchränkung bis zum
Auguſt zu verlängern .

Das Müllheimer Eiſenbahnunglück .
*„ Karlsruhe , 28 . Juli . Ueber das Verhalte

Lokomotivführers Platten vor dem Müllheimer E
bahnunglück wird jetzt verſchiedenes bekannt , was di

ſichtige Beurteilung ,die man trotz der ſchweren Kataſtrop
wohl allgemein für den Mann bereit hatte , erheblich dämpf

Platten hat geſtanden , daß er die Ruheſtunden vor Ant

ſemes Dienſtes zur Führung des Baſel⸗Frankfurter Früh⸗

zuges nicht zur Ruhe benutzt , ſondern in einer ſp aniſ
Weinſtube gezecht und dann der durſterregenden W

kung des bei der Hitze doppelt gefährlichen Südweins dur
weitere alkoholiſche Getränke zu begegnen geſucht hat ,

daß er ſich ſchließlich auf der Maſchine in einem ſ
ähnlichen Zuſtand befand . Platten war zudem
vor Jahren einmal nach einem Alkoholerzeß ſehr u

nünftig mit einer Lokomotive umgegangen und de

ganz vom Führerdienſt enthoben worden , bis man ſchließ

ſeinen Bitten nachgab und ihn doch wieder verwendete . Lei

haben nur für die an ſich ſchöne menſchliche Rückſicht ,

einzelnen gewährt wurde , viele Unſchuldige entge

müſſen . 55

Der türkiſche Botſchafter in Paris .

* Paris , 29 . Juli . Geſtern Abend ſtarb , wie ber⸗

gemeldet , der türkiſche Botſchafter Naum Paſcha plötzlich im di

lomatiſchen Klub Union infolge Gehirnſchlag . Naum P
welcher katholiſch war , ſtand im 63 . Lebensjaht .

Flugzeuge bei den franzöſiſchen Manövern .
* Paris , 29 . Juli . Das erſte und ſechſte Armeek

werden bei den diesjährigen im Süden ſtattfindenden Herbf

manövern über je einen Lenkballon und 12 Flugzeuge verfü

Auch das ſiebte Armeekorps wird für ſeine Manöver 12 A

plane erhalten . Der Kriegsminiſter beabſichtigt , ſämtliche d

Reſerve oder Landwehr angehörenden Zivilflieger ſü eſe
növer einzuberufen . *

Der Rampf um Marokk
Berlin , 29 . Juli . Nach demgeſtrigen Min

in Rambouillet äußerte, wie der „ B. . “ aus Paris
Delcaſſé zu einem franzöſiſchen Journaliſten folge

Ich war ſtets überzeugt , daß in der ſo delikaten marokk

Angelegenheit zwei große Nationen wie Frankreich und
Deutſch⸗

land ſich am Ende verkündigen müſſen . Ich bin auch überzeug
wenn der neue Vertrag die weſentlichen Rechte und Titel

tiert , er in Zukunft die Wolken zerſtreuen wird , wel
ider Länder verdunkeln könnten . Ich bin

in

[ Berlin , 29 . Juli .
Tribuna ſchreibt zu der Asquithſchen Erklärung , der
Italiens in der Marokkofrage könne kein anderer ſein al

der in der Algeciras⸗Akte feſtgelegt wurde . Italien müſſe

beſtehen , daß eine Aenderung der Algeciras⸗Akte in

ſonderer Vereinbarungen unzuläſſig ſei und nicht geſtattet
dürfe .1 London , 28 . Juli . Die „ Weſtminſte
ſchreibt : Wir haben es mit einer Lage zu tun , di
nicht vorſichtig und klug behandelt wird , Folg

könnte , die in gar keinem Verhältnis zu d
läſſen ſtehen würden , die ſie herbeiführten . Wird
klug und vorſichtig behandelt , dann dürfte ſie , un

hoffen , wird ſie zu einem dauernden und beſſe
nehmen zwiſchen allen beteiligten Mächten fül
licherweiſe iſt guter Grund zu der Annahme vo Har
die Diplomatie nach einigen Tagen der Erregung

ruhigeres und normaleres Fahrwaſſer zurückkehrt . W
dauern es offen , daß zwiſchen uns und Den

die Diplomatie ſo bald nach dem Beſuch des

einer augenſcheinlichen Beſſerung der gegenſeitigen B
zu einem Punkte der Spannung gekommen iſt .

kannten plötzlich , daß die Algecirasakte und

deutſch⸗franzöſiſche Verſtändigung mehr ei

matiſches Flickwerk waren , als eine Löſung
rokkoproblems und der Fragen , die dem Problem
lagen . Es gereicht jetzt allen zum Vorteil , daß

keiten in das Auge gefaßt werden und eine w

anderſetzung ſtattfindet . Wir glauben keinen A
dies ohne Opfer von beiden Seiten möglich iſt .

Das Blatt bekämpft weiter die Legende , daß E
beſtrebt ſei , eine angemeſſene Expanſion D
lands zu verhindern , die ihm notwendigen Zugän
See zu verſperren und ſeine Diplomatie in der ganzen We

durchkreuzen und ſchließt : Wir haben keine ſolche Abſie

freuen uns , daß der Premierminiſter durch ſeine öffe

ſchen außerdem , ein Aufkommen der Legende zu verhi

wenn ſie unwiderſprochen bliebe , der deutſch⸗engliſch
neue Gelegenheit und eine ſchärfere Spitze geben wũ

Paris , 28 . Juli . Wie aus Caſablanca unterm
gemeldet wird , ſetzt Oberſt Branlière die Operatione
der Zaers ohne Zwiſchenfall fort . Die Uled Ami

ihre Unterwerfung an .
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UMachtrag zum lohalen Teil .

ine ſ . ſſante
Zwei Männer hatten im

Sportliche Nundſchau .
Leichtathletik .

Jahre der
am 6. Auguſt auf

Neckarſtraße , Groß e
verbunden mit Großer

Die Vorarbeiten hierzu ſind in
Die Ausſchreibhungen ſind bereits vor 8 Tagen zum
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Das reichhaltige Programm umfaßt

f
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einzelne

Dolkswirtschaft .
Der Abſatz von Schlachtſchweinen . In einigen Zei⸗

kungen , ſo z . B. in No . 317 der Badiſchen Landeszeitung

̃ ittagblatt) iſt ein Artikel erſchienen , nach welchem unter
r obigen Ueberſchrift der Badiſch⸗Pfälziſche Bezirksverein
s Deutſchen Fleiſcherverbandes die nunmehr auch durch
e rhebungen des Großh . Miniſteriums des Innern feſt⸗
ſtellte Tatſache , daß in vielen Gegenden unſeres Landes

über Abſatz der Schlachtſchweine zu klagen ſei ,
zwar zugi t , aber das Fernbleiben der Händler und Metzgerm

Lande trotz der angeblichen Fleiſchnot durch Erhebung
Vorwürfen gegen die einheimiſche Landwirtſchaft zu
uldigen ſucht . Die Korreſpondenz der Landwirtſchafts⸗
er führt dazu aus : Es ſei zunächſt feſtgeſtellt ,daß

bengenannte Bezirksverein es angeſichts der großen und
Zufuhr norddeutſcher Schweine in Mannheim ſelbſt

zals durchaus unzweckmäßig bezeichnet , auf dem Lande
herumzufahren “ , um dort Schweine einzukaufen . Die
badiſche Landwirtſchaft wird es den Händlern und Metzgern

erdenken , wenn ſie den bequemeren Einkauf in den

dten vorzjehen ; ſie wird ſich danach zu richten wiſſen und

iſt bereits im Begriff , Organiſationen zu treffen , die den

Händlern und Metzgern zukünftig das unbequeme Herum⸗
n und Einkaufen auf dem Lande abnehmen werden .

ig es für die Aufklärung aber auch iſt , daß endlichn
wird , daß nicht der Mangel an ſchlachtreifem Vieh ,
e große Zufuhr und die bequemere Art des Ein⸗
en Städten Veranlaſſung gegeben hat , das Land⸗

zu vernachläſſigen , ſo ſehr bedauerlich und unbillig
indererſeits , daß der Badiſch - ⸗Pfälziſche Bezirksverein

ſchen Fleiſcherverbandes die Gelegenheit benutzt , der

ſen Landwirtſchaft zu hohe Preisforderung und dasmen
von Ueberfütterung vorzuwerfen . Daß es por⸗

daß einmal überfütterte Tiere geliefert werden ,
iß nicht beſtritten werden . Es kommt aber jeden⸗
ſt häufiger vor , als es vorkommt , daß Landwirte

ler oder Metzger übervorteilt werden . Was die

für Schlachtſchweine anbelangt , ſo erreichten dieſelben
n Lande vor kurzem einen ſolchen Tiefſtand , wie ſie

ſeit Jahren nicht mehr hatten . Die Schweinepreiſe

n ſich in dieſem Frſihjahr und Vorſommer auf dem

ande bei vielfach aufgetretener Unverkäuflichkeit um 20

rozent tiefer als im Herbſt 1910 , und bis zu 30

ent niedriger als im Herbſt 1909 ; ſie ſanken alfgemein

em Lande , viel ſtärker als auf den ſtädtiſchen Schlacht⸗

en, fielen aber auch hier bis zu 20 Prozent ; am

iſcht eis hat man freilich in den meiſten Städten wenig
gemerkt . Schließlich ſei noch feſtgeſteſlt , daß gerade

in dem Artikel hervorgehobene Großhandelszufuhr

rddeutſchen Schlachtſchweinen nach Paden die Maul⸗uenſeuche
eingeſchleppt worden iſt , die fetzt ſchoͤn der

Landwirtſchaft hunderttauſende Verſuſte gebracht

och unabſehbaren Schaden bringen kann .

Rraphiſche Randelsherichte .
Einnaßmen der Canadian Paeifie⸗Bahn

kreal , 29 Juli . Die Bruttoeinnahmen der Cang⸗

Baßn betrugen imf Inni 9479 9ß0 , die Ausgahenr
Neftogewinn betrug 3 024671 und weiſt eine Zu⸗
735 gegenüber im Juni im Jahre 1910 auf .

nd Silber⸗Ein⸗ und Ausfuhr in Amerika .

ngton , 29. Juli .In der letzten Woch⸗ wurden
ar Gold und 27 000 Dollar Silber eingeführt . Aus⸗

derſelhen Zeit an Gold nichts , an Silhber 329 000

22

hirche 2 örfen⸗Gerichte.
legramm des Gen eral - Anzeigers ,

8

Baumwolle

Pelrol, ſtand . whtt.

General⸗unzeiger ( Meitragblau . ,

fuce nach Lokoware und Abgaben für europfiſche Rechnung . Schluß

pen — Baumwolle gab im Preiſe nach auf ſchwächere Kabel⸗
berichte aus Mancheſter , a la Baiſſe lautende private Ernteberichte ,
beſſere Wetterprognoſen und Abgaben für New Orleanſer und Wall⸗
ſtreeter Rechnung . Gegen Schluß gebeſſert auf die dem Markte ge⸗
wordene Unterſtützung , Deckungen der Baiſſiers per Juli und
Hauſſemanipulationen . Schluß behauptet .

Chtleago , 28. Juli . [ ( Probuktenbörſe , Weizeu er⸗
üöffnete , angeregt durch niedrigeren Konſolkurs , Krxiegsgerüchte und
Meldungen aus Indien über Regenmangel in ſtetiger Haltung , mit
September e, höher ; dann Preiſe noch weiter anziehend auf Käufe
der Kommiſſtonshäuſer , feſte Berichte aus Minneagpolis , ermäßigte
Ernteſchätzungen in den drei nordweſtlichen Staaten und auf umfang⸗
reiche Deckungen der Baiſſiers . Gerüchte , die beſagen , daß die Roſt⸗
bildungen in Kanada noch ſtärker ſeien als in Dakota und ein a la
Hauſſe lautender Bericht des Modern Miller hatten eine weitere
Steigerung der Preiſe zur Folge . Gegen Schluß kam aber eine leichte
Abſchwächung zum Durchbruch , da zu den erhöhten Preiſen etwas
Realiſationsluſt ſich zeigte . Schluß ſtetig , Preiſe 16 —1½ e. höher .

Mais ſetzte auf Meldungen über vereinzelte Regenfälle , in
ſtetiger Haltung , mit September zum geſtrigen amtlichen Schlußkurs
ein , befeſtigte ſi chaber im weiteren Veelaufr , angeregt durch die feſte
Haltung des Weizenmarktes , Deckungen der Balſſiers per September
Käufe ſeitens der Lokohäuſer und auf Ankündigung kleiner Zufuhren
für morgen , Berichte über neuerliche Regenfälle und Reagliſierungen
hatten gegen Schluß wieder eine Abſchwächung zur Folge . Schluß
kaum ſtetig , Preiſe unverändert bis 6 e, höher .

* Newyork , 28. Juli . ( Probuktenbörſe ) . Weizen ſetzte
in ſtetiger Haltung , mit September e. höher ein . Im allgemeinen
war der Markt denſelben Einflüſſen unterworfen wie der Chieagoer .
Schluß ſtetig , Preiſe 06 —1½ e, höher . Verkäufe für den Exportt 15
Bootladungen . Umſatz am Terminmarkte : 1600 000 Buſhels .

Mais eröffnete in ſtetiger Haltung . Im weiteren Verlaufe
verkehrte der Markt im Einklang mit Chicago . Schluß kaum ſtetig .
Verkäufe für den Export : 3 Bootladungen .

Trankfurter Abendbörſe .
Frankfurt , 28. Juli , Umſätze bis 6½ Uhr abend . Kredit⸗

aktien 20656 bz. Aug . , Dis lonto⸗Kommandit 188. 75 bz. Aug . , Dresdner
Bank 15876 bz. Aug . , Berliner Handesgeſellſchaft 17076 —4 bz. Juli ,
Mitteld . Kredithank 122. 50 bz. G. Staatsbahn 15986 bz. Aug . , Lom⸗
barden 24 bz. Aug. , Baltimore u. Ohio 107. 25 bz. Aug . , Schautung⸗
bahn 13196 — bz. Juli , 132½ bz. Aug . Nordd . Lloyd 96. 75 bz. G.
Juli . Scheideanſtalt 782 . 50 Pz. . , Höchſter Farbwerke 547 bz. . ,
Zementwerke Heidelberg 165 . 50 bz. . , Phönix Bergbau⸗ und Hütten⸗
betrieb 258 76 bz. Auguſt , Sieg . Eiſenwerke 185 bz. . , Buderus
Eiſenwerke 119 . 50 bz. , . ⸗Luxemburger 19578 bz. Jult , 19675 bz. 19

7Kali⸗Aſchersleben 186 . 50 bz. . , . ⸗Verlagsanſtalt 156 . 90 6z. . , J
kirch . Mühlenw . 121. 40 bz. . , Gummiwaren Peter 200 . 50 bz. . ,
Kunſtſeide 117. 25 0z. . , Aumetz⸗Friede 196. 50 bz. Elektr . Schuckert
1696 bz. Aug. , Elektr . Rh . Schuckert 147 bz. . , Elektr , Voigt u.
Häffner 182 . 50 bz. G. 64 —6˙ Uhr : Kreditaktien 20678 , Phönix
Berghau 2577 —5296 . Auf beſſere Beurteilung der politiſchen Lage
ließ die Abendbörſe trotz ruhigem Verkehr auf allen Gebieten leicht
befeſtigte Haltung erkennen . Von Induſtrie⸗Aktien wurden Scheide⸗
anſtalt und Höchſter Farbwerke je 4 Proz . bezahlt .

Produkte .
New⸗Pork 28 . Juli .

Kurs vom 27 .

Baumw .atl . Hafen 0 000

„ atl Golfh . . 000

„ im Innern . 900

1 Exp. . Gr. B. . 000

„ Gxp . n. Kont , . 000

loko 13 . 50
Jult 19 . 95
Auguſt

28 .

1000
80

. 00
0. 00

. 000
18 50
18 . 12
19 . 07
11 . 89

11 14
11. 21/ do.

11 . 15 do.

Kurs vom

Ichm .Roh. u. Br. )
Schmalz ( Wilcoy
Talg prima City
Zucker Muskoy . de

faff ee Rio No. 7leł.
do. Jult

8 90
. 90

6
3 50

18
1159
11 . 42
11 . 35
10 . 99
10 . 84

10 . 09 1
10 . 68

10ʃ

10 . 68
Mär : 10 . 68i

10 . 68
10 . 69

130 10 . 70
13 . 80 963 —

11. 20 92 5%
. 75

12 23
11 . 50

do.
Baumw . i. New⸗

Oyl . loko
do . per Juli
do. pei Sept .

Petrol . raf , Caſes
do. ſtant white.

New Nork

do. Jur
Weis . eed . Wint .Ik.

do. Jult
og. Sept ,
do. Dez ,

Mais Juli
do. Sept .

MehleSp . Weleare
Getreidefrachtna h

Eiverpool
do. London
do. Antwerp .
do. Rotterdam

Nachm . 5 Uhr .
Kurs vom

98 ½
98 —

68 ½
. 90

1 5
1
2 *
4

. 25

. 20

. 80
55 —
50 —

. 85

Philadelphia
Per ⸗Erd . Halanc

Terpen . dew⸗Hort
do. Savanah .

Schmalz⸗W . ſtaam

Chieggo , 28 , Juli .

Kurs vom 27 .

Weizen Juli Leinſgat Sept .
„ Sept. 1

Schmalz Juli
„ WDez, 1 Sept .

Mais Jult 2 — 8 63
„ Skpt , uli 46 . 72Pork
„

1 U. 4 8 16 . 00
15 . 95Roggen loko

„„ ilt . 60
. 72
. 42

. 50

27.

202 —

epl .
Dez .
Jult
Sept .
Jan .

Rippen
n , 88

Hafer Juli
„ ept . 4 Speck

Leinſag oco 202 — 200 —

Livepool , 28 . Jult Schluß . )

Weizen roter Winten ſſtetig 275

Inflf ! !
der ezßz 6010 ½

Mais ſtetig
Bunter Amerika pe. Jult %½5¼ 55½ö
La Plata per Sept . 576 5/6 .
* Köln , 28 . Jult . Rüdöl in Poſten von 5000 kg 65 . 50

Juli 64 . 50 . , 84 . — G. 5

iſen und Metalle .
London , 28 . Juli . ( Schluß ) . Kupfer ruhig , per ftaſſa 56. 07. 6

3 Mon. 58. 18. 9, Zinn ſtetin , per Kaſſa 189 . 0 , 3 Mon , 187 . Blei
ſpaniſch , feſt , 14 . —0 , engliſch 14. 08,9 , Zink ſtetig , gewöhnl . Marken
23 . 02,6 , Spezial⸗Marken 26 .

Glasgow , 28. Juli . Roheiſen ruhig , Middlesborough war⸗
rants , per Kaſſa 46/10 per Monat % —.

Amſterdam , 28 Juli . Bancg⸗Zinn Tendenz : ſietig , loco 113 . —

28. Differenz

610
6/11

Aultion 112 %.

New⸗Nork , 28 , Juli ,
Vor Kurs

12 —01225
4160/¾4285
1475/15 —

110

Heute
Kupfer Superior Ing ts vorrätig —„ 42 —1225

nn es‚s .
RohsLiſen am Northern Foundiy Ni .2 p. To us ] 1475/15 —
Sttahl⸗Schienen Waggon ſrei öſtl , Frbr . 1

Schiffahrts⸗Nachrichten im Mann⸗

heimer Hafenverkehr .
8

Haſenbezirk Nr. 1.

˙UMAngelomien aß . Jull .
Leuthner „Fendel 21 “ von Ruhrort , 7520 Dz. Kohlen u. Koks .or k, 88 . Jull . Kaffee ſchwächer auf entmutigende

Abgaben der Kommiſſionshäufer , enttäuſchende Nach⸗Baubardt „Fendel 69 “ von Ruhrort , 8000 Dz . Kohlen u. Stückaut

28 , Jul .

29 .

Mannhem, 29 . Jult .

Müßig „ Urmitz “ von Notterdam , 8000 Dz . Kohlen u. Stückgut .
Baſttan „ Maunh . 45 “ von Straßburg , 300 Dz. Stückg .
Kumpf „ Käthe Eliſabeth “ von Straßburg , 1960 Dz . Stückgut .
Klink „ Mannh . 44“ von Rötterdam , 7000 Dz . Getreide u. Stückgut
Schmitt „ Schwitzerland “ von Baſel , 1500 Dz . Stückgut .
Fluck „ Mannh . 20“ von Antwerpen , 5000 Dz. Getreide u. Stückg .
Havranke „ Maunh . 39“ von Rotterdam , 7500 Dz . Getr . u. Holz .
Meng „ Bad . 6“ von Duisburg , 4500 Dz . Stückgut .

Hafenbezirk Nr . g.

5 Angekommen am 27. Juli .
zulius Münch „ Maria Luiſe “ von Heilbronn , 600 Dz . Stückgut .
„ Wieder „ Worms J “ von Worms , 240 Dz. Stückgut .

Wilh . Kehl Chriſtina II “ von Amöneburg , 7560 Dz . Zement .
Joſ . Volk „ Mannheim “ von Alſum , 13 575 Dz. Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 5.
Angekommen am 28. Jult .

Bürk „ Kätchen “ von Ruhrort , 5950 Dz, Kohlen .
Lang „ Unſer Fritz “ von Duisburg , 9970 Dz . Kohlen .
Fubri „ Eliſabeth “ von Ruhrort , 8800 Dz. Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 6.

Angekommen am 27. Juli .
Neuer „ Anna “ von Jagſtfeld , 497 Dz . Steinſalz .

Lud . Neuer „ Mina “ von Jagſtfeld , 456 Dz. Steinſalz .
Frz . Spröhnle „ Gott mit uns “ von Heilbronn , 483 Dz, Steinſalz .
Karl Neuer „ Laura “ von Heilbronn , 507 Dz . Steinſalz .

Hafenbezirk Nr . 7.

Angekommen am 27. Jult .
Sch. Schürings „ Th . Schürmaun S. 25 “ von Homberg , 18 000 Dz. K.
H, Rahm „ Neumühl “ von Ruhrort , 18 050 Dz. Kohlen .
A. Dehe „ Lahntal “ von Rotterdam , 7500 Dz. Holz .
A. Mundſchenk „ Mars “ von Rotterdam , 12 500 Dz. Holz .

A — k . . ITrrn

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Juli .
Pegelſtatrionen Dat um

vom Rhein : 25 . 26 . 27 .

Konſian :
Waldshut
Hüningen “ ? )
oo
Sauterburg
Marau
Germersheim
Manunheim
Wainz 8
Bingen
Naub .
Noblenz .
KSin .
Auhrort *

von Neckar :
Mausgeim 3,24 3,16 3,15 3,13 3,18 3,10
Heilbroun . J,40 0,33 0,32 0,33 0,84 0,85

Waſſerwärme des Rheins am 29 . Julit 19½ R, 24½ 0
Mitgeteilt von der Bade⸗Anſtalt Leop . Sänger .

8
9*

Lud .

24 . 28 22 . 4 Bemerkungen

. 83 . 90 1,85 ,83 1,85 1,82 Abds . 6 Uhr
2,63 2,60 2,60 2,59 2 57 2,56 N. 6 Uhr

Abds . 6 Uhr
2 Uhr

. - F. 19 Uhr
Morg , 7 Uhr
. - P. 1 Uhr

. 02 8,98 3,98 3 98 3,96 3,98

3,30 3,21 3,18 . 18 3,19 8,14
9,88 0,80 . 76 0,75 0,73

. 77 1,75 1,½75

. 56 1,50 1,44 1,41

22%„„

„
„
„
406„

W

»»»„„„

3

3
%e

1785

1559

Witterungsbeobachtung der meie orologiſchen Station
Mannheim .

ſchtigt
ProzentJebindrichtungBemerk⸗

ungen
ſtandDatum Beit Celj.“ feu

und

Stärke
(10⸗theilig).Barometer⸗

2
zufttemperat

12

Morg . %758, . 2

mittg. 2,757 % /0

„ abds . % . 0
Jull Morg . 75758,5 21

2

05

Höchſte Temperatur den 28. Juli 35,0
Dieſſte „ vom 28½⸗ Julti 20,0

* Mutmaßliches Wetter am Sonntag , 30 . Juli . Die Luft⸗

druckverteilung hat ſich nicht weſentlich verändert , aber die

Neigung zu Gewitterbildung nimmt wieder zu . Für Sonntag
und Montag ſteht vorwiegend trockenes , aber zu häufigen Stö⸗

rungen geneigtes , zeitweilig etwas abgekühltes Wetter bevor .

Witterungs⸗Bericht

übermittelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizeriſchen
Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsbureau ,

Berlin . , Unter den Linden 14

am 28 Juli 1911 um 7 Uhr morgens ,

Stationen detur Wiitteungsverhältniſſe
J Celſius

— — —
Höhe der
Stattonen
über eer

ſehr ſchön, windſtil
chr

ſchön. windſill
windſtill

ſehr ſchön , windſtill
etwas bewölkt , windſtill
etwas bewölkt , Föhn
ſehr ſchön , windſtill

ſehr ſchön, winöſt ill
ſehr ſchön, winbſtill

ſeir ſchön, winsſiin
ſehr ſchön, winßſill
ſehr ſchön, winßſtil

ſehrſchön, winſtiin

ſehr ſchön, windſtill

ſehr ſchön, winßſtill

Baſel
Bern
Cbur

5

Freiburg
G n
Hlarus
Göſchenen
Interlaten
La Chaux⸗de⸗Fonds
Laufanne
Ldearno
Jugano
Luzern
Montreux
Neuchatel

Verantmortlig ?
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

ur Kunßt und Feuilleton : Fulins Witte ;
für Lokgles , Propinzielles und Gerichtszeitung : J . . : Franz
für Volkswirtſchaft und den äbrigen redakt . Teil : Fraus K

fär den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz ues
Druc und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerel . G. m. b. B .

Direktor : J . B. Julius Weber . 185

Feldnaun & Schneider » Munnhen
Getrünte * b aece url. drinerabuaßer . 1

8
9



Mannheim , den 29 . Juli 1911 General⸗Unzeiger . Mittgablatt 7 . Seite .

Bekauntmachung .
Die Stadtgemeinde dedarf

ca 7000 Kg. Transformatorenöl ,
welches in öffentlicher Verdingung vergeben werden

ſoll.
Angebote ſind bis zum 14 . Auguſt 1911 vor⸗

mittags 11 Uhr verſchloſſen und mit der Aufſchrift .

„Oellieferung “ verſehen unter Anſchluß von Muſtern
beim unterzeichneten Amt L 2. 9. einzureichen , wo⸗

ſelbſt die Eröffnung in Gegenwart etwa erſchienener
Interreſſenten ſtattfindet .

Angebotsformulare und Lieferungsbedingungen
ſind koſtenlos erhältlich , auch wird jede ſachdienliche
Auskunft erteilt .

Bei der Zuſchlagserteilung können nur ſolche
Interreſſenten berückſichtigt werden , welche in Mann⸗

heim ihren Sitz haben ; ferner hier anſäſſige Vertreter

auswärtiger Firmen nur unter der Vorausſetzung ,
daß am hieſigen Platze ein ausreichendes Lager un⸗

terhalten wird . 1402

Mannheim , den 26 . Juli 1911

Städtiſches Materialamt

Hartmaunn .

Perlobungs⸗Hnzeigen
in modernster Husführung⸗ Aelert rasch und billigst

Dr . B. Sdds Ee Buchdruckerel , S . m . b. 5 .

Stellen finden

FEC

Vornehme Existenz !
Für neu zu errichtende Geschäftsstellen , denen

grösserer Rayon überwiesen wird , tüchtige , geschäfts -
Sewandte Kaufleute gesucht . Auskunftel - Branche be-⸗

vorzugt . Erforderlich ein Barkapital von
ain pentausend Mark . Jahreseinkommen —8000 Mark . Vor-

Inehme , sichere Stellung mit dauernd steigenden Ein -
kommen . Vertrauenswerte Herren wollen detaillierte
Offerten richten unter Nr . 17164 an die Exp . d. Bl

5

7866Welcher

General - Agent
würde für das Großherzogtum Baden noch die

Vertretung
e Wiehverſicherungs⸗

Auch für Tierärzte paſſende Gelegenheit.
J. Würtlemberhiſche Vieh⸗Verſicherungs⸗Geſelſchaft

. G . in Stuttgart , Wilhelmſtraße 18 .

Mades .
Per ſofort geſucht twehtige erste u . zwrelte

Arbeiterin , erſte Verkäuferin
bei hohem Gehalt und dauernde Stellung. 17103

Heinrich Moritz , Pirmasens .
Putz⸗ , Weiß⸗ und Modewaren .

Aussergewöhnlieh angezeigt — Aussergewöhnliches Wird geboten ! 3 17168

Hafer⸗Lieferung .
Auf dem Submiſſionswege

vergeben wir die Lieferung von

1000 Ztr. prima Hafer
ganz oder geleilt , lieferbar nach
unſerer Wahl , frk . Compoſt⸗
fabrik .

Zur Berechnung gelangt bei
Mehranforderung das auf un⸗
ſerer Wage ermittelte Gewicht .

Es wird nur muſterkonforme
Ware angenommen , welche
nicht mehr als 3 ¾8 Beſatz hat .

Offerten mit Muſter von
mindeſtens halbe Liter ſind
mit entſprechender Aufſchriff
verſehen bis längſtens [ 1403

Montag , 7. Auguſt 1911 ,
vormittags 11 Uhr ,

bei der 1 Stelle
Luifenring No . 49

franko einzureichen , zu welchem
Zeitpunkte die Eröffnung der⸗
ſelben in Gegenwart etwa

erſchienener Submittenlen er⸗
folgt .

Angebote treten erſt nach
Umfluß von 8 Tagen , vom
Eröffnundstage an gerechnet ,
uns gegenüber außer Kraft .

Erfüllungsort iſt Mannheim .

Mannheim , 26 . Juli 1911 .

Städtiſche Fuhr⸗ und
Gutsverwaltung :

Krebs .

Befamnimachung.
Den Großverkauf

von Bohnen dr. betr .
Nr . 30927J . Der ſogen .

Bohnenmarkt beginnt am
Montag , den 31 . d. Mts .
und wird ſolcher auf den
kleinen Planken O0— N 5 /
Montage und Donnerstage
abgehallen ; auch findet der
Großverkauf von Gurken , Kar⸗
toffeln und Weißkraut daſelbſt
ſtalt . 1396

Mannheim , 25 . Juli 1911 .
Bürgermeiſteramt :

Ritter .

Dung⸗Verſteigerung .
Am Montag , den 31 . Juli

1911 vorm . 10 Uhr verſteigern !
wir auf unſerm Bureau Lui⸗

ſenring 40 das Dungergeb⸗
nis von 91 Pferden vom 31.

Juli bis mit 27 . Auguſt 1911
in Wochenabteilungen gegen
bare Zahlung . 1390

Mannheim , 22 . Juli 1911

Städtiſche Fuhrverwaltung

Krebs .

anfeldters.
Geldlotterie

zu Gunsten eines
Ferienheims für arme

schwächliche Kinder

4228 Geldgewinne und
1 Prämie bar Geld :

50 O000
Mögl . Höchstgew .

25000 u

Hauptgew .

18000 *

1 Prämie bar Geld

10000 *
4227 Gewinne

25000 *

Tlehung am 19. August
Lose à 1 Mk.

11 Lose 10 . , Porto u.
Liste 30 Pf. , empflehlt
Lotterie - Unternehmer

J . Stürmer
Strassburg i . E .

Langstrasse 107.
In Mannheim : M.

Herzberger , E 3, 17,
A. Schmitt , R 4, 10,

Aug . Schmitt , F 2, 1,

Wer leiht Fräulein gegen
gute Sicher h. u. 5 % Zinſen M.
100 . —n. Selbſtg . Off . u. Nr .
3929 an die Exp .

oeſe

e

een

eee

e

G.

Struve,

G.

Engert,

Ur.

Metzger,

Neues

Mannh.

Volksblatt,

Bad.

Gen.-Anzeiger,

H.

Hirsch,

Unog

Suvef

T

'

urtenssppon
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TeenN

Gelegenheit

Vverloren

Gold. Halshette
mit Rubinen

von Luiſenring über Breite⸗

ſtraße bis zum Strohmarkt

am Freitag abend verloren .

Gegen Belohnung gefl . ab⸗

zugeben in der Expedition
ds . Blattes . 3985

Vermischtes
Crpolungsbedürftige Frau

mit einem Kind evtl . auch zwel
Kinder wäre im Monat Aug .

geboten , ſich

ſehr billigen Landaufenthalt
bei Waldmichelbach i. Odenw .

durch Anſchluß an eine Frau

mit Tochter zu verſchaffen .

Näh . T Aa , 7 bei Dorn .

62143

Selten gebokene Exiſtenz !
Nachweisbar rentables Geſchäft ,

konkurrenzlos (ohne Laden ) in
Heidelberg iſt krankheitshalher
ſofort weiterzugeben . Erforderlich
ca. 1500 —1800 Mark bar ; es
können jährlich —10 000 Mark
verdient werden . — Gefl . Off . u .
8. 7 an die

Ehnd, ds. Bl. erbet .

HL irat 1
Frl . , 28 J. . , kath. , 65 00 M.

915 üſſcht m. Herrn ( beſſ .
Lehrer bevorzugt ) zw. Heirat be⸗

kannt zu werden , Offerten unter
Nr . 3983 an die Erpedition .

Geldverkehr 5
Beſſ . Dame wüunſcht auf kurze

Zeit Darlehen in Höhe von 200
bis 300 Mk. , pünktliche Zurück⸗
zahlung . Off . unt , S. 3959 au
die Expedition .

Arnheiter ' s Bootfahrten .
e i ZBaufolge mehrfach . Anregung

hente Samstag und morgen
Sonntag abend 8 Uhr

einfahrten
N Wiriſcha eufo, EgigFahrtdauer ca. 2 Stunden .

Hafen⸗Rundfahrt.Morgen vormittag
10 Uhr

Mittags Fahrpreis 80 Pfg .
Rückfahrt 6 Uhr .

8

2 uhr Dalmpferfahrtnach Worms .
ic Danhferfahrtuag Altrip. Faeferee
Die Abfahrt ſämtlicher Bote findet Mannheim⸗Rhein⸗

vorland und Ludwigshafen Kaiſer Wilhelmſtraße ſtatt .

bnden Aunshe dr ade n U
Agen UJeischyfender heh 8 0

Manndeim E 5

Für Haufferet und offene Ladengeſchäfte
In jedem Haushalt ſpielend leicht verkäufliche 8Maſ⸗⸗

ſen⸗Artikel . Verkaufspreis bis Mk . . —, . 50 u. . 50 .
Muſter verſende unter Nachnahme von Mk. . 10 . Bett
größerem Abſchluß bis 10 9 % Rabatt . Allein⸗Vertrieb fürf
einzelne Aemter ſichern hohen Verdienſt . 7869

Anfragen zu richten sub A 6810 an Haaſeuſtein &

Vogler . ⸗G. Maunheim . Bitte ausſchneiden!

Aunonden- Annabme für 95
8

CMANNHEIM /
75 aneZeitg .d. In . Ausld .Strohmarkt O 4, 6 II

techniſchen Vertreter
oder Ingenieur . Bureau konſultierende Maſchinen⸗
Ingenieure bevorzugt . Anträge unter W8 35874
an Rudolf Moſſe , Wien J, Seilerſtätte 2. 11415

Trauerbriefe
d e ud

biüesllefert rasch und billigs “

Dr . H. Haus de Buchdruckerei , S . m. b . B.

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz

liche Mitteilung , dass mein lieber Gatte 898

Karl Konrad, Bremse
im alter von 49 Jahren nach kurzem schwerem L.

in die Ewigkeit abberufen worden ist .

Mannheim ( Eichelsheimerstr . 18) , 28. Juli 1911

Die tieftrauernde Gattin nebst Verwandten
Die Beerdigung findet Sonntag , nachm ,5 Uhr ,

von der Leichenhalle aus , statt .

e

Im Geistepfal .
Ein Roman von der Inſel Mallorka von Anund Wokhe .

Coppright 1911 by Anny Wothe , Leipzig .

( Nachdruck verboten . )
40 Fortſetzung .

Langſam wandelte er dahin . Manch bewundernder Blick aus
flammenden Frauenaugen folgte der hohen Geſtalt , aber Jamos
9 Cole achtete nicht darauf . Der Brief auf ſeiner Bruſt brannte

wie Feuer, und er ſehnte ſich zu vernehmen , was die eine ihm
ſchrieb , die unentwegt an ihn geglaubt , ſelbſt dann noch , als er ſich
ſelber ſchuldig bekannke . Seine Mutter , der er doch ſo viel Schmerz
bereitet , die hatte ja immer ein Troſtwort für ihn , und er
ſehnte ſich ſo ſehr nach einem weichen , lieben Wort , in all der
Wirrnis , die ſeine Seele zerriß .

Bevor er aber der Caſa de Huespedas , wo er ſein Reitpferd
eingeſtellt hatte , zuſchritt , trat er noch ſchnell in die Kathedrale ,
vor deren wundervollem Portal del Mirador er ſoeben anlangte .
Mit heiligen Schauern und Ehrfurcht blickte er auf die reich mit
Krabben und Kreuzblumen verzierten , mächtigen dreiteiligen

Bogen des Portales , die unten durch Heiligenbilder belebt waren .

Voll tiefer Andacht trat er in den gewaltigen Dom , der an

Stelle der alten Hauptmoſchee der Araber im vierzehnten Jahr⸗
hundert begonnen , und ſpäter in gotiſchem Stil vollendet wurde .

Das gewaltige Hauptſchiff und die beiden Seitenſchiffe waren dicht
beſetzt mit frommen Betern . Die Orgel erbrauſte . Weihrauch⸗
düfte wallten durch die Kirche . Prieſter in goldſtrotzenden Ge⸗
wändern bewegten ſich im langen Zuge das Allerheiligſte voran ,
durch die Kirche . Die gotiſchen Spitzbogenfenſter mit ihren köſt⸗
lichen Malereien ſpendeten ein magiſches , zaubervolles Licht . Die

Glöckchen der Chorknaben klangen , die Weihrauchkeſſel dampften in

ihren ſchmalen Händen , und überall lagen betende Menſchen auf
den Knien .

Jamos h Cole ſah alles wie im Nebel. Wie lange war es

her , daß er keine Kirche betreten ? Nie hatte er dazu den Mut

gehabt , ſeitdem ſein Leben ſo wertlos geworden . Die Prieſter

ſchwangen die Bilder und die heiligen Kerzen , die Kirchenfahnen
kniſterten und rauſchten , und von den Seitenaltären ſtrömte eine

Fülle von Licht durch die bunten gotiſchen Fenſter über die gold⸗
ſchimmernden Altäre mit ihren Schnörkeln und farbenreichem

Blütenſchmuck .

Jetzt ſtand Jamos gleich links an der erſten Kapelle vor dem
Attar der „Puriſſima “ und neigte betend das Haupt . Um ihn

her wogte und wallte es . Die Orgel braufte
ſangen .

Seine Augen hafteten an dem Kreuz des Gottesſohnes , der
mit leidvollem Antlitz ſo mild und vergebend zu ihm hernieder ſah .

Bot er nicht auch ihm , dem reuigen Sünder , den Kelch der
Gnade ?

Und es war ihm , als ſähe er dort weit da drüben , über all die
lebenden Menſchen hinweg , im dunklen Chorſtuhl das ernſte Ant⸗

litz des Fraters Tamadeus . Stumm ſaß er dort , die dunkle Kutte

tief ins Geſicht gezogen , und blätterte langſam das bunte Meß⸗
buch um .

Nein , er war es doch nicht . Die Stelle war jetzt leer , aus
der Menge aber da dicht vor ihm hob ſich plötzlich eine Geſtalt ,
die Jamos 9 Cole einen nur halb unterdrückten Schrei auf die

Lippen zwang .
Mit dunklen , flammenden , faſt entſetzten Augen ſtarrte ihm

das erdfahle Geſicht das Grafen Burgdorf entgegen .
Jamos wollte mit einem nur mühſam unterdrückten Jubelruf

auf ihn zuſtürzen , da wandte der Graf ſtolz und hochmütig das

Haupt . Mit kalten , leren Augen ſah er über ihn hinweg , als

hätte er Jamos nie gekannt , und im nächſten Augenblick war er
unter der ſich von ihren Knien erhebenden Menge verſchwunden .

Jamos war an dem Altar der Puriſſima wie vernichtet in
die Knie geſunken .

Was war das ? Graf Burgdorf , der doch wie keiner an ihn

geglaubt , der einzige Zeuge ſeiner furchtbaren , ungewollten Tat ,
der ihm die Flucht ermöglicht , der ihm die Mittel dazu gewährt ,
der an ihm gehandelt hatte wie ein Bruder , der kannte ihn nicht ?

Wollte ihn nicht kennen ?

Schmerzlich aufſtöhnend barg der Verwalter des Roſen⸗

ſchloſſes ſein Haupt in beide Hände . Was nun ? Er konnte es

nicht ausdenken , nicht faſſen .
Eine dumpfe Betäubung kam über Jamos . Mühſelig erhob

er ſich . Der Orgelklang war verſtummt , die Kirche leer , nur hier

und da noch bereinzelte andachtsvolle Träumer , und darüber hin !

der leiſe verſchwebende Weihrauchduft und der Schein der flim⸗

mernden Kerzen .

Jamos preßte ſeine Hände an ſeine klopfenden Schläfen .

Wie war das nur ? Hatte ihm nicht Erling geſchrieben , daß

Burgdorf Inas Gatte geworden ? Hatte er ſich , der einſt ſein

Erretter war , darum von ihm abgewandt und ging er nun hin —

Jamos ſchauderte — um ihn , wie Judas den Herrn , zu verraten ?

„ Nein , nein ! “ ſchrie es wild in ſeiner Seele , während er ſich
mit müden Schritten dem Ausgang des Domes zuſchleppte .

„ Es kann ja nicht möglich ſein ! Aber warum bin ich ihm

und die Prieſter

nicht gefolgt , warum bin ich nicht zugeſprungen und habe ihn feſt⸗

gehalten ? “ fragte er ſich . „ Warum habe ich ihn , den einzigen

Zeugen des ſchrecklichen Geſchehniſſes , nicht geſtellt , um noch ein⸗
mal all die unklaren Ereigniſſe , die noch jetzt wie ein Nebel vo

meiner Seele liegen , zu beſprechen ? 5
Und wenn er dir nur auswich , um dich zu ſchonen ? “ reff

tierte der Verwalter , indem er aus dem dunklen Portal ins Frei
trat und langſam die Straße entlang ſchritt .

„ Nein , auch das iſt nicht möglich . Burgdorf , wenn er

noch ſo überraſcht war , mich hier zu finden , durfte an mir nich
abſichtlich vorüber gehen .

Schwer grübelnd ſchritt Jamos weiter , den Hafen en

Am alten Molo , der noch aus dem vierzehnten Jahrh .

ſtammt , war Fiſchmarkt und reges Leben . Am äußerſten
des Molo ragte ein mächtiger Leuchtturm weit ins
Sonnenglanz flimmerte darüber hin . Ein zweiter , kleiner

der den inneren Hafen mit den bedeutendſten Schiffswerft

mas abſchließt , nahm ihn auf . Gedankenlos , ganz benomm

dem Erlebnis , taumelte er zwiſchen dem bunten Hafenvo

her , dann wandte er ſich und ging mit müden Schritten die Re

entlang . 8
Ein furchtbarer Gedanke war plötzlich in ihm aufg

Wenn Ines , wie wohl anzunehmen , mit ihrem Gatte
Palma war ? Wenn er ſie wiederſehen mußte , der er den G.

genommen ?

„Freilich , ſie hat ſich leicht getröſtet, “ dachte er bitt

dann durchzuckte es ihn wie ein Schlag , wie eine furchtbare
wißheit : Er iſt dir Feind , weil Ines dich haßt , weil ſi
tuung haben will für das , was ich ihr angetan . 65

Menſchen , Schiffe , das Meer , alles verſchwomm zu ei
wirbelnden Chaos vor ſeinen Augen , aber dann ſtraffte ſich plö

lich ſeine Geſtalt , ſeine Hände ballten ſich und ſeine Augen glü

ten dunkel und drohend auf .

( Fortſetzung folat . )

Reparaturen u. Erweiterungen
elektrischer Licht - u . Kraft - Anlage

schnell und sachgemäss .

Stotz & Cie . , Elektr . - OGes .m.
0 4 , % . — Telephon 662 , 680 u . 2082 .

5 A HkHauptvertretung der Osram - Lampe
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—

FProtektor - —051mulg⸗ Wilhelm II von

verbunden mit dem 16 . Verbaundstag

vom 5 . August 191¹

brme Boutsehle Facbanssteflung
fir Bächeref, Tonditerei und herandte ewerde
in der Gewerbehalle , auf dem Gewerbehalleplatz und im Stadtgarten

verbandes Bäcker - Innungen Germania

Wärttemberg .

des Lentral -
11414

in Stuttgart

Mineralauelle Filber
Natron - Lithion - Quelle J. Ranges

Mannheim und Umgebung :

Heinnich
BeilstrassTelephon 4999

ürztlich empfohlen als Heil - und Lafelwasser , besonders empfehlenswert gegen
Gicht , Rheumatismus und Nervenkranke .

Zu beziehen in ½ und 1 Liter - Flaschen durch den Platzvertreter für

brunnen

Eunempf
.

TArbsdh . Nof- und Hatiopalthaater Maunpeig.
Chorschule .

Die Ohorschule hat den Zweck , entstehene Lücken
um engaglerten Chorpersonal des Mannbeimer Hofthenters ]
auszufüllen und auch anderen Bühnen gut vorgebildete
Obormitglieder zuzuführen .

Die oberste Leitung hat der Iutendant ;

ein Oorrepetitor ( als Lshrer ) unterstellt .
Der

Wird an
eltlieh in den Räumen des Hoftheaters erteilt .
auer zwei Jahre , Beginn am 1. Soptember ſeden Jahres .

Eine Prüfung — in der Zeit vom 21 . bis 31. August
— entscheidet über die Aufnahme . Die obere Altersgrenze
ist bei den männlioben Kandidaten auf 29 , bei den weib -
lichen aut 25 Jahre festgesetzt .
sind im Hoftheater - Büro und beim Portier zu haben .
meldungen sind schriftlich unter Angabe von Name , Alter ,
Stand und Wohnung an die Hoftheater - Intendanz zu
richten . Scblusstermin für Anmeldungen , 15. August .

18638 Roftheater -Intendanz .

Friedrichs⸗Park
Sountag , 30 . Juli , nachm. ½4 und abends 8 Uhr

Militär⸗Konzerte
Abends 8 Uhr

Schlachten⸗ potpourri
ausgeführt von der vollſtändigen Grenadier⸗Kapelle
unter Mitwirkung eines Tambour⸗ u. Horniſten⸗Corps

Infanterie⸗ und Artillerieſeuer

Bengaliſche Beleuchtung 15⁰

Eintrittspreis 50 Pfg . Kinder 20 Pfg .
Abonnenten nur gegen Vorzeigen der Karten frei !

Zur Rheinlust
Ausschank von bestem hellen u. dunklen Lagerbler

aus
19 8

8

— Reige Weine .
Anerkannt vorzugliche bürgerllche Kuche

Spezialität : Gebackene Rheinfische ,
sowie machmittags Kaflee mit Kuchen -

Srosse schöne Garten - Wirtschaft
1 sehr beliebter Aufenthaltsort . 1654 93

8 O Regelbæahmn 80

Zu recht häufigem Besuch ladet ergebenst ein

Tol . Se Wcee ebe dee eee

baft Tar Tuegdor
0 6. 2 0 6,2

Taglich grozes Künsfler⸗Konzerf
bis 12 Uhr nacht

des Salon - Orchesters Bruno Marks .

ANAtd . t HeA . 16997

Tägliche Abfahrten .

Mittags 11. 40 läßt ſich auf bequem eingexichtelen
beckſchiffen mit guter Neſtauration die Fahrt nach Worms ,
Oppenheim , Nierſtein , Mainz und in einem halben
Tag ausführen , Ankunft in Maunheim . 20 abend

Das Frühſchiff . 45 vermittelt den ae für Güler bis
Notterdam ſowle allen Zwiſchenſtationen ; außerdem iſt mit dieſer
Abſahrt Anſchluß an die KSalondampfer ab Maluz in den b 0gau ꝛc. geboten .

Kütere Auskuuft durch die Agentur

ihm sind als 15
ausführende Organe der Chordirektor ( als Inepektor ) und

Umterrlelat erstreckt sich auf Stimm - und
Atemübungen , Notenkenntnisse , Opernpartienstudien und

3 Abhenden der Woche unemt -

Nähere Bestimmungen ] ,
An -

Suamstag 8
mmnd Sonntag 8 Uhr
Gastspiel des Original - ⸗

Parisiana - Ensemble 88
bnwiederrufl . die letzten

Tage des Gastspiels .
Noch zwei neue grosse

Schlager 95
Der Positive 8

in Fönster Zzu vermiet
dazuderSensationsketsch ,
nEREGISS
und Eine unruhige Nacht
Schluss des Gastspiels
Montag , I . Juli 1911 .

Imafe - Restaurant
' Alsace

Künstler - Konzerte
des Salon - Orchesters
S HAMM .

Ab I . August
Gastspiel der

neuen Wiener Bühne

Krone und Fessel!1*

Haſenfahrten ab 5 805 ücke
10 und 3 Uhr , ab Friedrichs⸗
brücke 11 und 4 Uhr . Wald⸗
parkfahrten ab Rheinbrücke u.
Rennershof ½8 Uhr ab uſw .
Nach Speyer 2 Uhr ab Raein⸗

brüdke. 17167

mit den
erstklassigen

shrauben - ⸗
Dampfer

von bis 37190 Tons
Wasserverdrängung der

Rolland Nmerika binle

Rotterdlam -New- Vork
Vin Boulogne 3. M.

bei mässigen Preisen und vor -
züglicher Verpflegung .

Abfahrten wöchentlich
jeden Samstag von Rotterdam .
Nähere Auskunft und Billete

bei 17152

Sundlach & Baerenklau Mcht.
Gemeral - Agentur

Manmheim , Bahnhofpl . 7.

Bade daheim
mit Lairitz ' ſehem

Fichlennadel⸗Bade⸗xralt
von ärztlichen u. wiſſenſchaft⸗

trefflich anerkanntes , vollkom⸗

tes Präparat von höchſter
Wirkſamkeit gegen Lähmungen ,
Nervenſchwäche u. zur allge⸗
meinen Kräaftigung des Körpers .

Waldwoll⸗Watte , Oel ,
Spiritus , Bonbons , Li⸗
kör , Seife , Unterkleider ,
Flanelle ete . , ſeit mehr denn

50 Jahren G

Beſchwerden glänzend bewährt ,

empfiehlt

Alleinvertretung für den

Bezirk Mannheim :
Peter Mack , 8 8 , 37 .

Landeier
zum Rohtrinken u. Sieden

per Stück 9 Pfg . empfiehlt
Jakob Durler , 6 2, 13

Franz Kessler . Tel . 240 . Telefon 913 .

lichen Kavazitäten als unlber⸗ 5Valerkanntes,

walkoen. biftleHansist2ukleln ] Tontohnt kann alles !
men konſiſtentes , unverfälich⸗⸗

Cureeh

geg gichtiſcherheumatiſche

62134 ( 6

62180f

Durch Einrichtung einer eigenen Niederlage sind wir nunmehr in der Lage , unsere beliebten

Biere im Fass und in Flaschen zu liefern .

Niederlage : Mannheim , Neckarvorlandstrasse 31088 .

Ganz besonders empfehlen wir :

Dunkel EXY
den meisten dunklen Bieren durch hohen Extrakt und vollen Geschmack ÜUberlegen .

Spezial - Gebhräu „Fidelitas Bier “
durch Reinheit , milde Bittere und prikelnden Trunk jedem Pilsner mindestens ebenbürtig .

Brauerei Schrempp , Karlsruhe
Telephon 224 .

D

Dalldaus- Fehlolgarten

Leitung :

Morgen Sonntag . den a Juli
„ „ Abends von —II Uhr

Grosses Konzert
der Kapelle Petermann

Kapellmeister L . Becker .
Euntree 30 Pfg . 17165

NKheinparkKkg
Heute Samstag , uachm. 5 Uhr bis abends 11 Uhr

rosses Konzert
des öſterr . Damen⸗Orcheſters „ Gebirgsblume “

7 Damen . Direktion : M. Pfeil 2 Herren .
Ausſchank : Bürgerbräubier Ludwigshafen ſowie

Münchener Auguſtinerbräu .

Morgen Sonntagn

bunun der dandngentepelg Aehbg .
2s Wilder Mann 22

Täglich grosse Konzerte
166208 Damen , 2 Herren .

2824
st Ausserst sehenswert !

S erstklassige Schlager 8

Union -
f ( Aktuelle Revue ) .

1U 15 —
vom 29 . bis 31 . Juli

Spielplan :

Der Panamakanal im Jahre 11
( Ein Meisterwerk moderner Technik )

Leidenschaft
Dramat . Scene von Bourgeols . )

( Drama , auf Ouba aufgenommen ) .

Eine Wette .
( Drama ) .

Die herrliche Pfalz

Woche .

( Herrliche Or
eeee

P 6 , 23024

( Posge ) .

171665

—

Für die ae⸗ Reise
empfehle ich der geehrten Damenwelt eine ganz besondere
Neuheit , die geeignet

mit
ist , stets zum sofortigen Gebrauch

erselben in einlgen Minuten

eine eiegante Frisur
Weee Auß den feinsten , farbechten Haaren ange -

lertigt , iefere ich solche von 3 Mk. an. 8487

Adl . Arras , O2
im Eckhaus des Herrn Fr . 8

„ 1920

Mih I ler der Slalt 9 aunheim

Schönwaldl
5

Waldes

20 Balkons u. ged .

und Umgebung .
Am 30 . Juli ds . Is . , nachmittags 5 Uhr findet

im Lokal Carl Theodor, 8 eine

allgemeine
Milchhändlerverſammlung

ſtalt und bitten wir im Int reſſe der überaus wichtigen
Tagesordnung um vollzähliges Erſcheinen .

Die deaedeeeee
2u Landstuull

im PfalzerwaldBad
Das einzige Fangomoorbad !

Fangomoor - Kuren mit hervorragenden Erfolgen bei
akuten , sowie veralteten Gelenkleiden , bei Ischias

und Frauenkrenkheiten
Sanatorium für Nervöse und Erholungsbedürftige
Vorzügliche Wohnungs - und Verpflegungsverhältnisse

in dem dazugehörigen Waldkurhotel .

2 Anstaltsärzte ! 1· 10 Röntgeninstitut !

Prospekte und Berichte frei durch 2⁴⁴

die Kurverwaltung
Ph . Finger .

Schöner ralkkur 10 laynnede neue

Pension u . Hotel - Restaurant
„ „ Sijebenmühlental “ “

AHeidelberg , 15 Min . v. d. Elektr . Bahn . Telefon 522 .
8 Euhige prachtvolle Lage , am Wald - und Bachesraud ,

nerrliche Spaziergänge ins Hochgebirge und Neckartal . —
Neu eingerichtete Fremdenzimmer . — Peusion von 4 Mk .

an — Kestauration zu jeder Tageszeit , Diners u. Soupers
von . 50 Mk . an. — Eigone Konditoxei , ff. Export-Biers 8
und Weine . Grosser Saal , Nebenzimmer , Kellerwirtschaft
und Garten . — Auch passend für Vereine u. Festliebkeiten .

284 Mens aus 5

Wiiecut
dele Sgbal!51 büürort Ipendlae ,

Eisenbahnlinie Heidelberg —Heilbronn . Tel , 6 Amt Wimpfen .

Bad - Hotel zur Saline
neb . Sophie - Luisenbad m. schön . Aussicht . 42 hohe luft . Zimmer .
Grobß. schatt . Garten in unmittelb . Nähe prächt . Park - u. Hoch -
waldungen , Vorz . Ver

—
Billige Penslon . Kinderspiel -

a ver.

Hohen- Wald - Kurort aangea

1 Todtmoos .

1 und Turhaus daümics!J.18
180 zimmer und Salens . Unvergleichſlen schöne La

85 0
Hotel - Park mit Wald . verbunden direkt vom Hotel

7868 Meter lange , 6 Meter breite Wandelhalle .

Kurbad „ Luisenbad “
UAoorpackungen ( eigene grosse Eisenmoorfelder ) . Zauder -
ilnstitut . Luft - und Sonneubäder . Diätbehandlung .

Heil - Anzeigen : Chronische Nerven - u. innere Krankheiten ,
Gicht , Rheumatismus , Gelenkleiden , Neuralgie .

Lungenkranke ausgeschlossen . 8
Leit . Arzt : Dr. Hülsemann . Prosp . grat . L . Wirthle .

Im Herzen

Hräftige Gebirgsluft .

1000 w. ü, d. M. Elsenbahnstation der bad . Schwarz .
Wwaldbahn , ½ Stunde oberbalb der berühmten Wasserkälle .

Hotel und Rurhaus Schönwald . B.
IIs Nebengebänden , ruhig gelegen , 200 Betten ( mit Gasthof Adler ) .

Prachtv . , massiv . Bau m. Dampfheizung in allen Räumen , elektr .
Licht Einz. Hotel am Platze mit grossen eigenen Waldungon
zunächst dem Kuxorte und den vershrl . Gästen des Kurhauses
verkügbar . Eigene gr. Parkanlagen . Tennis - u. andere Splelplätze .

eranden für 250 Personen mitprachty. Aussicht ,
Vekannte vorzügl . Verpflegung . Mahlzeiten an kleinen Tischen

serviert . Prospekte bereltwilligst durch L . Wirthle , Besitzer ,
7862

empftehlt ſein Lager in
und farbigen Herren⸗
u. Hoſenſtoffen , Damentuchen ,
lieberzieherſtoffen ꝛc. zu bekann !

billigen Preiſen in nur 0

Qualitäten 5

Au Weiß
Herrenſtoffe

Fi Mariaſr .

Fortwührend Reſtezuherabgeſetzten Preiſe

*



Mannheim , den 29 . Juli 1111 Weneral - zunzeiger . Mittagblar . , 9 . Sette .

Verkführer⸗ und Monteurſchule!,
Mannheim .

Das neue Schuljahr beginnt am 1365

Donnerstag , 14 . September 1911, vormittags 8 Uhr . !
Die Schule hat den Zweck , Mechaniker , Schloſſer , Etſen⸗

dreher zu tüchtigen Vorarbeitern , Monteuren und Betrfebs⸗
beamten heranzubilden bezw . ſie zu befähigen , Werkſtätten
und kleinere Fabrikbetriebe ſelbſtändig zu leiten .

Es findet nur Tagesunterricht ſtatt .
10 Monate .

Aufnahmebed ingungen .
2 Zurücklegung des 18. Lebeusjahres ;
b) der erfolgreiche Beſuch einer Gewerbeſchule ode :

gewerblichen Fortbildungsſchule bezw . der durch eine
Prüfung zu erbringende Nachweis einer ſonſtigen
e de Vorbildung ;

e) eine mindeſtens 4jährige Werkſtättepraxis einſchließli
der aut beſtandenen Lehrzeit ;

d) der Nachweis guter Führung .
Das Schulgeld beträgt 25 Mark , außerdem iſt ein Ein⸗

trittsgeld von 5 Mark zu entrichten .
Anmeldungen unter Anſchluß der erforderlichen Belege

And ſpäteſtens bis 6. September 191t1 an 5 Vor 7
zer Gewerbeſchule zu richten , woſelbſt auch weitere Auskunft
erteilt wird .

Mannheim , den 4. Juli 1911 .

Gewerbeſchulrektorat :

1865 Schmid .

Geſchäftsveränderung

Kursdauer

Falentbedachung Dachperle
D. R. P . u. Ausland - Patente . D. R. W.

als harte Bedachung überall anerkannt .

Bis g1. Dez . 1909 ca .

1. Aug . 1910 oa . 280000 „
1. Juli 191 ca . 800000 „

7* 9*

77 7*

zügliche Isolierung .

Zeugnisse Über Isolierung . Feuersicherheit und Feststellun

Verfügung .

traggebers ausgearbeitet .

Uebernahme kompletter Bedachungen .
Ausführungsberechtigung :

Müller & Esselborn , Dachdetrerg u. Serüsthe

Ludwigshafen a . Rlk . Mannheim

Oggersheimerstr . 18 . Tel . 164 . Rheinaustr . 10 . Tel . 4502 .

80O0OO qm ausgefuhrt bezw . in Licenz vergeben .

Sei sehr geringem Eigengewicht besitzt Dachperle eine vor -

des Gewichtes der Kgl . fechn . Hochschule in München stehen zur

Kostenvoranschläge werden ohne jede Verpflichtung des Auf -
17155

Katholiſche Gemeinde .
Jeſuitenkirche .

5

Rud . Witwitzky , speziell nur

Haut - u . Geschlechtsleiden;
Harnröhrenerkrankungen , Ausflüsse , Syphllis , vorzel - 9

tige Mannesschwäche , Frauenlelden . 17099

Huiserstr . 60,
am Hauptbahnhof 5

Hasche Heflungen nach Ehrllah - Fata 606 5

( Nach Professor Ehrlich genügt eine HEimmalige
Elnspritzung mit Salvarsan zur Heliung er Syphills .

Iprechstunde : 11 —1 u. —8 Uhr . Sonntags 10 —1 Ubr .

9

faudheltangg-Nöchscue und
Wannkeim . .

unter dem Protektorat J . K. Hoh , der Grossherzogin Luise

Eröffnung am 6 . Sepemb . 191ʃ

Jöbrlich 2 Hamskaltungskurse von je 5 Monaten
und 4 HMoehkurse von je 3 Monaten .

Anmeldungen , Prospekte u. Auskunft L 8, 1 vorm . 10 —12 Uhr

anadhe

und Empfehlung .
Meiner werten Kundſchat und jetzigen Nachbarſchaft teile ei⸗

gebenſt mit , daß ich mein Spengler⸗ und Inſtallationsge⸗
ſchäft von der Augartenſtraße nach z , N 3 , 2 ut ner.
legt und gleichzeitig eine Reparatur⸗ und Lötwerkſtätte für
Aluminium⸗Gegenſtände und Küchengeräte jeglicher Art
nach meinem patentamtlich angemeldeten Verfahren errichtet ( abe ,

‚˖

parterre , einf . möbl .
Zim preiswürdig zu

24062
für deſſen größte Haltdarkeit ich garantiere . 171⁵6

Aunahmeſtellen von Reparaluten find :
F . Weickel , C 1. 3 . Jos . Blum , D I , 13 . Metzrer
& Oppenheimer , E 2 , 18 . S. Raphael , G& , 2.

f Bleiteſtraße , 4 Tr .
ſch. möbl . Zimmer
zu vermiet . 3988

Gebr . Schwabenland . O0 2, 9 . Kirner , Kam - ⸗
merer & Co . , R I , 1¾6 . Gebr . Wissler , 8 1, 3 .

L 2, 10 part . , gut möbl . Zim .
per ſofort z. v. 397

Adolf Beer , S 1, 8S. F . Kafser , Meertelbſtt , 19. K .
Armbruster , Schwetziugetür . 95. Hlch . Schwarz ,
Schwetzinger 1. 46 Man Grombacher , Mittelſtr . 61 u. 633.

1 . 9
p. 1. Aug.

1 Tr . r. ſchön möbl ,
Zimmer an beſf. Herrn
zu verm . 9982

FEerd . Weil Nachf . , Ludwigshaten , Ludwigür 13.
Emil Beer , Ludwigshafen , Lüdwiguraße 40. Iankob
Schmitt , Ludwigshafen , Oggershermerſtr . 17/19 .

17 . 2 part . möbl . Zimmer
ſof , zu verm . 3984

ch. Lanzſtr . 27 , 1 Tr . lks .
3 Min . v. Hauplbahnhoß , eleg.

In ſchöner Lage des

Luiſenrings
ſind 5 Fimmer

( Wohn⸗ und Schlafzimmer )
mit Burcau ſeparat möb⸗

liert oder unmöbliert mit Be⸗
dienung zu vermieten .

Offerten unt Nr . 28926 an
die Expedition d. Bl .

1 Tr .Gr. Merzelſtr . 61 gu
möbl . Wohn⸗ u. Schlafz . ,Nähe
Hpibh . u. Bismarckpl . an 1 od.
2 beſſ . Herrn ev. geteilt zu ver⸗
mieten . 24050

Kleine Merzelſtraße 3
( Nähe Bahnhof ) 3 Tr. lis .

Farkring 1
ſchön möbl . Zimmer vom 1.
Auguſt ab mit freier Ausſicht

zu erfr . Wintſchaft . 23919

Rupprechtſtraße 6 ,

mer zu vermieten . 24018

Rheinauſtr . 8 , 4. Stock r.
Schön möbl . Balk . ⸗Zim. an

beſſ . Herrn ſof , zu verm . 78968

Rheindammſtk. J5 nraſer dsohn.
J liertes Wohn⸗

und Schlaſzimmer b. kl. Familie
mit od. ohne Penſion zu vern. . 923

Wohn-H. Schlafzunmer

aufd . Rhein mit . ohne Penſton ,
0

4. St . , ſchön möbliertes Zim⸗

Frauenverein Mannheim .

Euschneideschul Frünbaum .
K 1, 13 . —

Beyginn der neuen Kurss am 4. Septemper
Anmeldungen bis 7. August erbeten .

balra rünbaum. akad. gepr . ＋1— 2

( 15166 )

mit Garten an der Berg
O . Fllegelskamp

Bürgerausſchußſitzung in Neckarhauſen .
Neckarhauſen , 27. Juli .

Geſtern abend hat hier unter dem Vorſitz des Bürgermeiſters
Laumann eine Bürgerausſchußſitzung ſtattgefunden unter

folgender Tagesordnung : 1. Ergänzung des Bürgerausſchuſſes

für das zum Gemeinderat gewählte Mitglied Peter Fleck ; 2. Er⸗
weiterung der Straßenentwäſſerung ( Kanaliſierung ) in der Hilda⸗
und Gartenſtraße; 3. Aufnahme eines Darlehens von 100 000 M.

zur Beſtreitung der Koſten für verſchiedene Unternehmungen .
Zu Punkt 1 bemerken wir , daß aus der Wahl als Ausſchußmit⸗
glied Johann Bach hervorging . Punkt 2 wurde einſtimmig und
debattelos angenommen , während bei Punkt 3 eine lebhafte Dis⸗

kuſſion einſetzte . Durch den Vorſitzenden wurde hierzu bekannt

gegeben , daß ein Anlehen von 100 000 Mark bei der Landes⸗

verſicherungsanſtalt in Karlsruhe zu 4 0) Zins und 1 % Amor⸗

tiſation zu bekommen ſei und bis November und Dezember l. J .

abgehoben werden kann . Der Gemeinde erwächſt unter dieſen Be⸗

dingungen ein jährlicher Aufwand von 5000 . , wodurch eine

endgültige Tilgung nach 42 Jahren eintritt . Durch den Vertreter

der ſozialdemokratiſchen Partei , B. . M. K. Metz , wurde eine

1½proz . Amortiſation vorgeſchlagen , ſo daß dieſe Schuld nach 34

Jahren abgelbſt ſei . Die namentliche Abſtimmung ergab jedoch

nach triftiger Erläuterung durch den Vorſitzenden die einſtimmige

Annahme des Gemeinderatsbeſchluſſes .
Bis zum Eingang des Geldes von der Landesverſicherungs⸗

anſtalt wurde zur ſofortigen Bezahlung der Unternehmer nach

Ausführung der übertragenen Arbeiten interimiſtiſch ein Anlehen

von 100000 M. bei der Vorſchußbank Ladenburg unter 5 70
Verzinſung gemacht . Auch dies wurde einſtimmig gutgeheißen .

Nach Bekanntgabe , daß eine proviſoriſche Waſſerleitung mit

Motorbetrieb in dem Z3ſtöckigen Schulhausumbau eingeführt

werde , gab der Vertreter der ſozialdemokratiſchen Fraktion deren

prinzipiellen Standpunkt dahin kund , daß nicht für ein einzelnes

Haus , ſondern für die ganze Gemeinde die Waſſerleitung von

dringender Notwenbigkeit ſei . In beſchleunigter Weiſe mögen

daher die Vorarbeiten in Angriff genommen werden , ſo daß nach

etwa 1 Jahr durch eventl . Anſchluß an Edingen die Gemeinde

mit Leitungswaſſer verſorgt wäre . . A. M. Oberlehrer Gärt⸗

ner erklärte nun im Namen der Lehrerſchaft , daß ohne Waſſer⸗

leitung kein Lehrer das Schulhaus nach Ferligſtellung veziehen

wolle ; da es eine unvernünftige Zumutung wäre für eine Familie
ſämtliches Waſſer in den 3. Stock zu tragen . Die Lehrerſchaft

würde ſich verpflichten , für die Betriebskoſten , d. h. für den von

der Gemeinde feſtzuſetzenden Waſſerzins anfzukommen , wobei

er bemerke , daß nach eingezogenen Erkundigungen die Mehrkoſten

für Motor⸗ und Zuleitungsrohr ſich etwa auf 500 M. ſtellen

würden .
nachDie Abſicht des ſozialdemokratiſchen Vertreters war

deſſen weiteren Ausführungen nicht etwa die grundſäßzliche Ab⸗

lehnung des Motorbetriebes für Waſſerleitung im Schulhaus,
ſondern mehr die , durch evtl . Verweigerung dieſer Mehrkoſten

den Gemeinderat zu einem beſchleunigten Tempo in der Waſſer⸗
leitungsfrage zu veranlaſſen . Eigentümlich klangen zu bieſer Frage

die Ausführungen zweier Zentrums⸗Bürgerausſchußmitglieder .

So meinte . A .M. Schreckenberger ( Ankerwirt , die Lehrer

ſollen es machen wie die übrigen Ortseinwohner , d. h.

tragen . — . „ . ⸗M. Joſef Hund bezweifelt die angegebene
Koſtenberechnung und alaubt , daß durch Einlegung der Waſſer⸗
rohren wieder unnbtige Reparaturarbeiten entſtehen würden.

Dagegen nahm ſich . ⸗A. ⸗M. Doberaß warm der Sache an .
Das ſich zu keiner Partei bekennende . ⸗A. ⸗M. Glaſermeiſter
Sturm nimmt den Standpunkt der Sozialdemokratie ein . Noch⸗
mals führt . ⸗A. ⸗M. Oberlehrer Gärtner aus , daß trotz Auf⸗
ſtellung eines Motors die für den Schulhausumbau bewilligte

Summe von 55000 Mark nicht überſchritten werden und daß
durch

Zahlung eines erhöhten aenee nach Außerbetrieb⸗

ſezung und Verkauf des Motors der Gemeinde kein Schaden

möbl . Wohn⸗u. Schlafzim . m. elektr .
Licht, bei ält . Witwe p. 1. Sept .
an beſſeren Herrn als Alleinmieter
zu vermieten 3499

ihr Waſſer

ſchön möhl . Zimmer ſep . bei
ruhiger Familie per 1. Aug .
zu vermieten . 3605

erwachſen würde . Zum Schluſſe wurde über eine ſchriftlich
Anfrage der ſozialdemokratiſchen Partei wegen Verwendung von

Altmaterial im Schulhausumbau verhandelt . Hierüber gibt der

Bürgermeiſter Laumann u. a. entſprechenden Aufſchluß dahin ,
daß das von den Unternehmern entfernte Altmaterial von dieſen
als neues bezahlt werden muß . Gemeinderat Fleck führt aus ,

daß dieſe Angelegenheit ihn ſelbſt ſowie das . ⸗A. ⸗M. Wolf als

zugibt , glaubte er vertragsmäßig berechtigt geweſen zu ſein . Erſt
nachträglich habe er gefunden , daß dies irrtümlich ſei . Dieſe für

das Zentrum etwas peinliche Angelegenheit kam nicht zur vollen

Ausſprache , da ſich während diesbezüglicher Ausfſthrungen des

. ⸗A. ⸗M. Metz plötzlich das Zentrum vom Sitzungsſaal teil⸗

weiſe entfernte und hierdurch die Bürgerausſchußſitzung beſchluß⸗

unfähig machte . 5

Tandirtſchaft .

liche Verluſte gebracht . Von überallher kommen die

Nachrichten , daß Viehtransporte , und zwar beſonders Schweine ,
tot an ihrem Beſtimmungsort angekommen ſind . Hauptfächlich
Stuttgart , Mannheim , Heilbronn , Karlsruhe , München ,
Köln , Neuſtadt a. . , Bremen uſw . wurden von den Verluſten
betroffen . Es wird behauptet , und zwar bis heute ohne Wider⸗

worden ſeien . Es iſt , ſo ſchreibt die „ Süd⸗ und Mitteldeutſche
Fleiſcherzeitung “, wirklich nötig , daß ſich die Bahnverwaltungen

endlich mit dieſer Kalamität , die jeden Sommer mehr oder

weniger häufig vorkommt , ernſtlich beſchäftigt . Den Metzgern

und Viehhändlern werden für den Transport von Schlacht⸗

tieren alle möglichen Vorſchriften gemacht und im Namen des

Tierſchutzes ſchwere Laſten auferlegt ; aber die Bahnverwal⸗

tungen , die doch in den Händen der Staatsverwaltung ſind ,

die ſorgen nicht für das Nötigſte . Man müßte doch meinen ,
daß der Staat , der im Intereſſe des Tierſchutzes ſo raſch bei der

Hand iſt , Verordnungen — für andere — zu erlaſſen , doch

eigentlich mit gutem Beiſptel voranzugehen hätte . Warum wer⸗
den denn eigentlich nicht Wagen gebaut , die mit Tränktrügen

tion , auf der genügend Aufenthalt iſt , geleert und mit friſchem
Waſſer gefüllt ? Dann würde den Tieren auch die größte Hitze
nicht viel Schaden tun können . Es ließe ſich zweifellos auch ein⸗

richten , daß in den Sommertagen die Viehwagen raſcher be⸗

Vieh zuſammenſtellen und einzelne Viehwagen eventuell mit den

Perſonenzügen befördern . Doch das iſt Sache der Bahnverwal⸗

tungen ; aber daß etwas geſchehen muß , das iſt doch klar . Man

kann nicht jeden Sommer dieſe enormen Schädigungen an
Nationalvermögen ( ganz abgeſehen von der Tierquälerei , die
damit zuſammenhängt ) geſchehen laſſen . Eile iſt dringend nötig .

Aus dem Großherzogtum .
Raſtatt , 2 . Juli . Zu dem Uebungsmarſch von 16

Stunden Dauer , den , wie der „ Volksfreund “ berichtete , das

Infanterie⸗Regiment Nr . 111 trotz der großen Hitze am Sams⸗
dag unternommen hatte und bei dem nicht weniger als ungefähr
hundert Soldaten ſchlapp geworden ſeien , teilt das „Raſt . . “

mit : „ Am Samstag brach das 111 . Inf . ⸗Regt . zu einer Ge⸗

fechtsübung ſchon in den frühen Morgenſtunden auf . Die

Uebung begann bei Malſch , alſo nach einem Anmarſch von etwa

10 bis 12 Kilometer und zog ſich dann das Gebirge entlang

bis nach Waldprechtsweier , das von Raſtatt 8 bis 9 Kilometer

entfernt iſt . Während der heißen Tageszeit raſtete das Regi⸗

ment im Walde , wo auch abgekocht wurde . Erſt am Spätnach⸗

mittag wurde der Rückmarſch angetreten , ſodaß die Uebung ,
die in ihren einzelnen Phaſen den üblichen Umfang nicht über⸗

ſchritt , eine Geſamtdauer von 16 Stunden umfaßte , nicht aber

der Marſch dauerte . Bei der drückenden Schwüle
war die Zahl der Schlappen allerdings beträchtlich , doch iſt in

keiner Kompagnie irgend ein ernſtlicherer Unfall vorgekommen .

elegant möbl . an ſol . Herren
preiswert zu vermieten 24014

Näheres P 8 , 23/84 , im
Herren⸗Artikel⸗Geſchäft .

Unternehmer betreffe , indem er die Wegnahme von Altmaterial

* Die große Hiße hat dem Viehhandel ganz erheb⸗

verſehen find und warum werden dieſe nicht auf ſeder Sta⸗

förderk werden könnten . Man könnte doch Eilzüge für das

Aleinere Einfamilien⸗Oüäuſer ſraße “ —11 immer

vornehmſte Lage , konf . einger . Preis 38 . 40 Mille zu verkauf
Näheres bei Architekt Merz , Heidelberg , Ludwigsplatz

10 Telefon 380 . 22 16

Die ganze Uebung hat vielmehr im übrigen einen durcha

normalen Verlauf genommen . “ 5

l Ueberlingen , 27. Juli . Bei Hagenau iſt der 25

jährige Sohn des Fiſchermeiſter Kübele beim Baden ertrunken. 55

Der junge Mann hatte ſich in der Dunkelheit an einer mit

Schlingpflanzen bewachſenen Stelle verwickelt und ſank dort
unter .

JA Radolfzell , 27. Juli . In Liggeringen brannten
Anweſen des Bäckermeiſters Schwarz und des Landwirts Schwei

er vollſtändig nieder .

0 135 27. Juli . Drei hier wohnhafte Arbeiter de⸗

Fittingsfabrik , die bei dem Brandunglück ihre Habe verloren, er

hielten von der Fabrikleitung eine namhafte Unterſtützung do
zuſammen 400 Mark ausbezahlt . — Von Konſtanz wurden in den
lezten Tagen ca . 1400 Mark Unterſtützungsgelder zugewieſe

— —

Pfalz , Heſſen und

* Frieſenheim , 25 . Juli . 8

Hier 5 regelrechten Raubzug durchgeführt.
drang , während alles im Felde tätig war , in ein

ſtahl dort , was nicht niet⸗ und nagelfeſt war , u. a .

tungsgegenſtände , zwet Ka

Umgenung .
ine

81 truppe hatEine Ab 8 ie Bande

ſpruch , daß die Tiere unterwegs nicht , oder zu wenig getränkt

zu dem Fe
dern auch 0
nerſchaft — die
lingen beiträgt

reundlichen Willk

Schützenfeſt !
. e Obſtm rkt ſtand

Bem Zeichen gro

gewöhnliche So

beſte Sorten zu

bis 22 . , gelbe Zwetſchen zu 22 bis 28
bis zu 24 M. der Zentner abgeſetzt .

* Otterberg , 28 . Juli . Ein Gaunerſtückchen trug

hier am Sonntag Abend zu . Kam da ein geldbedürftiger 1 5
mann mit einem Pferd und Rollwagen und bot dem P

ſchw

chir

metzger Kaufmann und dem Packer Martin Mün
das Fuhrwerk zum Kaufe an . Die Genannten ging
Leim und kauften dem Fuhrmann das Pferd ſamt G
Wagen um billigen Preis ab . Wie ſehr erſtauntt
prellten , als heute Abend der rechtmäßige Eigentün
Pferdes und des Wagens , ein Herr Dellmuth

aus

lautern , dem das Pferd ſamt Wagen geſtohlen worde
55erſchten , und ſein Eigentum wieder in Beſitz nahm Vo

frechen Gauner fehlt bis jetzt jede Spur

598
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03 , 1 Hofmöbel - Fabrik O 3 , 1

Büffet 220 em breit

Herrenzimmer
mit Leder - Canapé

N

BILLIeE BURGEERLIEHE : :

MOHNUNGS - EINRICHTUNGEN

Eich . Speisezimmer

Schlafzimmer mit Intarsien , mit
200 em breit . Spiegelschrauk . . MEk.

e 0

In bester Ausführung :

Besichtigung in unseren Ausstellungsräumen .

UAT

00

700 . —

15575

Karl Pfund Nachaf.
Süchsenmachermeister .

Walien - , Patronen - u. Munitionshandlung
pP A,

Lager mod . lagd -
gewe re , Pirsch - . “

Schelbenbüchsen,
Revolver la . Oualit.
Hutomaulsche Waflen , Abtarthel,

neuer Gewehre und Re-

pilligst .
Preisliste gratis .

Miederlag der Gewehrfabrie Sauer & Sohn .

Anfertigung

paraturen schnell , sauber u.

Plantcen Tel . 2262 .

(eppicke

Tblephon

l .
Inhaber :

0
Polster - Möbel )

jeder Art und Grösse
9 Werd . in schonendster Weise

entstaubt , gereinigt , auch gefärbt .
Aufbewahrung von Teppichen
Uber Sommer gegen Motten .

Abholung und Rücklleferung kostenlos .

Gewissenhafte fachkundige Erledigung aller

Aufträge .

Färberei Kramer
Chemische Waschanstalt

Grossh . Hess . und Kaiserl . Russ .

18679

Ludwig Hramer

Hoflisferant .
—

JuſtilutsTI
Staatl . kunzeſſ. Höhere vehranſtalt
A 1, 9 Mannheim Tel. 4742.
Beſteht ſeit 1894 Sexta bis Prima
inel kl. Klaſſen , 1905 - 910 beſtanden
130, im Schulj 1909 %0 allein 20
Schüler d Ginj . ⸗Freiw. „Primaner⸗ ,
Matuxitäts⸗ u. a. Examen u. i. laufd .
Schulj . bis 25. März ber. 10 Schüler
D Ein . ⸗Freiw . - Primaner⸗u Mittel⸗
ſchulprufungen .Tag n. Abendſchule .
Proſp . u. Nef gratis d. den Direkkor
H. Sigmund . 58893

Ig. Franco - Anglaise
erteilt gründl . französ . und

engl . Unteèrricht und tauscht
geg . Italienisch ,

Spanisch . Sprechstunden —8
U 1＋abends . 3784

Melle . Villlere , U I , 20 .

Sprachen - Insfitut
W . G . Mackay

D 1, 3 am Paradeplatz D 1, 3

Telephon 4483
hHegründet 1898

Eugllsch , Französ . , Spanisch ,
Auss . , Ital . , Holl . , Schwed . ete .

Erammatlik , Conversatlon ,
Handels - Corresnondenz .

Nur Lehrer der betreffend .Nation
Deutsch für Ausländer . 8760,

Jebersetzungen . Beste Referenz.
Gründliche

Nachhilfe
in franzöſ . und engliſcher
Sprache erteilt gebild . Aus⸗

länderin . 60596
Sch ! Lanzſtraße 5 3 Tr . r .

Sprechſt . 10 —11 Uhr vorm .

Mittelſchullehrer
ert . gr . Unterr . in all . Gym . ⸗

10e Nachhilfe f. zu⸗
ckgebliebene Schüler . Preis

d . 2Mk . Vorbereitungs⸗
zur Aufn . a. Gym . u.

Realſchul . Ferienkurſus .
u. 2786 an d. Expedt . d.

Violinunterricht !
Noch einige begabte und

fleißige Schüler finden Auf⸗

nahme u. gediegene Ausbildung.
fürs Konſerva⸗

59594

Geſt Anmeldungen erbeten
Schultz , Seckenheimerſtr . 48 .

Nachhilfeunterricht.
Während der Ferien erteilt

erfahrener Lehrer geweſſenhafte
Nachhilfe in Sprachen und
Mathematit und bereitet
Schüler u. Schülerinnen für
die Aufnahmeprüfungen
in Mittelſchulen vor . Beſte
Referenz . Gefl . Off . u. „ Nach⸗
hilfe “ Nr. 61781 a. d. Exp d. Bl .

47
bründlicher Unterrieht

in Stenographie , Maſchinen⸗
ſchreiben , Buchführung ,

Schönſchreiben ꝛc. 11350

Friebrich Burckhardts Rachf .
( K. Oberheiden )

geprüfter Lehrer der
Stenographie

Tel . 430ʃ . 5, S.
Burean f . Schreibmaſchinenar⸗
beiten u. ſtenogr . Aufnahmen .

16592

Begrrite
Staats u. Prival . ſowie Lehrer
erhalten bei Anzahl . u. monatl .
Abzahlg . von feinem chriſtl . Maß⸗
geſchäft Herren⸗Garderobe
nach Maß unter Garantie für
Ia . Stoffe u. eleganter Paßform
zu mäßig . Preiſen für die Reiſe⸗
u. Urlaubszeit . — Spezialität in
Reiſe⸗ u. Sports⸗Anz , ſowie in
Mäntel u. Paletots . —. Dank⸗ u.
Anerkennungsſchr . zu Dienſten . —
Off. u. Nr. 59468 a. d Exped .d. Bl.

Klaviermacher
empfiehlt ſich tim Stimmen ,
Reparieren von Flügel ,
Pianos und ſämtl . Klavier⸗
ſpiel⸗Apparaten . 57265

Georg Seitz
Burgſtraße 29,

langjähriger Geſchäftsführer
der Firma Scharf & Hauk .

Poſtkarte genügt .
Empfehle ſchöue

Geſchenkartikel
für Geburtstag , Verlobun⸗
gen , ſilberne u. goldene Hoch⸗
zeiten . 56920
Geſchwiſter K. & D. Karcher ,
Blumengeſchäft , Mannheim ,

Bernhardushof , K 1, 5b .

Tüccht . Schneiderin nimmt
Kunden an, in u. außer d. Hauſe .
359⁵ Eichelsheimerſtr . 3, Vr .

Srt . Schneiderin sucht
Kundschaft ausser dem
Hause . Zu exlragen

5 1. 9. 2. St

Feriektesehnesderin
nimmt noch einige Kunden
au außer dem Hauſe . 56803

Marg . Wiederrecht , S 3, 7b.
9

Holz -

Modelle
in allen Dimensionen 9

lietert genau , dauerhaft
und äusserst billig ,

schnellstens 80f0 f

G . Eppeler ,
— Modellschreinerei , —

Se wWetzingen .

3395⁵

Nur 14 Tage , von heute
an, erhalten Herren einen hoch⸗
jeinen deutſchen od . eng⸗
liſchen Stoffanzug nach
ſreier Wahl aus meinem

Stolflager 3824
für 50 Mk . unter Garantie
für vorzügl . Arbeit u. gut . Sitz .
Heinrich Grünhut , Schneiderm

Schimperſtr . 20 .

Auf Kredit

Günstlaste
uhlungsbedingungen

Badeeinriehtungen
Badewannen , Waſchmaſchinen
zu verk . u. zu verl . , evtl . auch
auf Teilzahlung in monatlichen
Raten von —20 Mk. ‚ese

Kurl Schatt , J 1, 20 ,
Badewaunenverleihanſtalt .

Malonssen . Nolladen
werden billigst repariert .

61918 Minnig , H 4 , 24 .

Neues Sauerkrant
Meue Eſſig⸗ u. Salzzurken

empfiehlt 61949

dan Schilliug 'ſche Verwaltung
Hauptgeſchäft N à , 13

Filialen E 5, 1 u. L 12, 15.

Nlavierumferricht
erteilt junge Dame in und
außer dem Hauſe .

Offerten unter Nr . 3841 an
die Erped . ds . Blattes .

Studl. Full. ( Oberr. ) , mit beſt.
Zeugniſſen , übern .

Privatunt . u . Vorbereitung .
Näheres in der Exped. d. Bl. 8sis

Frau mit zwei erwachſenen
Töchtern ſucht paſſendes

Geſchäft
mit Wohnung zu mieten , zu
kaufen oder zu übernehmen .

Offerten unter No . 3928 an
die Expedition ds . Bl .

Fräulein qus guter Fam .
mit Kind ( Mädchen 3 / Jahre)
wünſcht Unterkunft bei guter
kinderl . Familie oder älterem
Ehepaar . Offert . mit Preisang .
u. Nr . 8911 an die Exp .

Pianos
Tellzahlung .
Demmer ,
Ludwigshafen

Luiſenſtr . 6.

Diskretion . 22⁴2

Sommersprossen
Pickelu , sonstige Hautunreinig -
keiten beseitigt unter Garantie
in einigen Tagen der echte
„ „ Junol - Creme “ à4 Dose

. — M. aus der

Drogerie Th. von Elehstedt
Kunststr . N 4 , Kurfürstenhaus

Telephon 2758. 60424

Slerbelleiiber Alt. Adl. Prttlag⸗
Palm⸗, Perl⸗ . Metalllränze
Geſchwiſter K. & D. Karcher

Blumengeſchäft 56920
Mannheim , Bernhardush . ,K 1, 5b.

IJ * Niederkunft für Damen ſtr.
diskr . Landaufenthalt bei Lydia

Werner , Ww. , Langen b. Darmſtadt .
47639

lame diser . liebev . Aufnahme
in iſoliert am Walde ge⸗

beſſ. Stände find. ſtreng

legener Billa mit Garten bei allein ·
ſtehender Hebamme. Vorbeck ,
Nußloch b. Heidelberg. 11950

Damen
finden liebevolle , diskrete
Aufnahme . 58915

Hebamme Fahrner ,
Bürgermeiſter⸗Fuchsſtr . 71.

15 Entlaufen

Junger Hund ( Art Kriegs⸗
hund ) . Abzug . geg . Belohn. sz150

Windeckſtr . 29 , part .

des

Amkauf 3
Zahle hohe Preiſe f. Möbel ,

Bett . , g. Einricht . Komme ſof .
610²⁰0 Fillinger , 8 6, 7

An - Verkaufs -

Zentrale 18

NA , 3 . N A, 3 .

Einſtampfpapier ( unter Gar .
d. Einſtampfens ) , alt . Metall ,

1
Flaſch . , Eiſen u. Lump . ,

⸗Flaſchen kaufe
S. Zwickler , G 7, 48 ,

Telephon 790.

Zahle bis 40

für getragene

ferr.-I. am.-Woider
Stiefel und Verſchiedenes .
Für Jugend⸗Kleider noch teuerer .

Gefl. zahlreiche Offerten erbet .

Telephon 4308 .

Goldkorn , 6 7. 17.

59148
8 7 N

Kaufe Möbel und Bellen
ganze Einrichtg . zu höchſt. Preiſen .
61348 Frau Becherer , I 6, 7.

Kleider . Schuhe , Weikzen⸗
kauft und verkauft 52659

Fran Hebel . F 5. 11.

Zahle höchſt . Preiſe
für Möbel , Zetten , ganze Ein⸗

richtungen .
555

54380

61555

Frau Schüß zler , 8 A. 17 , pt .

5 ſede Art Möbel undKaufe Betten . Zah ' e hohe
Preiſe . Hauſchel , 8 5, 4a, Hof .

6500 ,

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garantie

Einſtampfeus , Lumpen ,
Neutuchabfälle , altes Eiſen und
Metalle Gummi nud ge⸗
brauchte Flaſchen kauft
Auguſt Fiſcher , Gr . Merzel⸗

ſtraße 44 . Telephon 2189 . 6750

Einstampf - Papier ,
Bücher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer ,

Messing , Einm ,
Zink sowie sämtliche

Metallaschen , Lumpen
und Neutuchabfälie

kauft zu höchsten Preiisen .

Wäilh . Kahn
5. 18 . des Tel . 1386 .

Grosse Partie 61952

Rukestühle
jeder Art sehr bill . zu verk .

Hhein . Möbel - Manufaktur
H. Schwalbach Söhne
Mannheim , B 7. 4, Magazin ,

Staunend billig
kaufen Sie verſchiedene Möbel
darunter 1 kompl. Schlafzimmer ,
hell eich. m. Spiegelſchrank , Verliko
wenig gebr. , Büfett , Tiſche , Stütle ,
Fleiderſchrank , Spiegelſchr . Diwan ,
kompl. wenig gebr. Bett , nußb . pol. ,
Waſchkommode m. Spiegel , nußb. ,
1 kompl. Kücheneinrichtg . u. and.
mehr, nur in J 5, 16 , II. 61900

Neue Möbel !
Mod . Speisezimmer

Umständeh , billig abzugeben .
Flurgarderobe 16 . —

Schreibtisch 35 . —

Moderne Trumos 36 . —

WDivans 38 . —

Spiegelschr . 2zthr . 86 . —
Schlatzimmer 329 . —

JIngend Küche 105 . —
Mod . Büfett 125 . —
sämtliches unter Garantie .
— Eigene Werkstätte . —

Andreas Reski ,
Schwetzingerstr . 97 .

62113

Ein großer Metzgereisſchrant
und zwei kleinere Eisſchränke,Laden⸗
theke und ein 2⸗zyl. 5 PS. Motor⸗
rad Friſeureinrichtung zu verk.

Aufbewahrungsmagazin
61604 6 . 4.

EiurichtungenBade - und Wannen
neu und gebraucht , billig zu
verkaufen . 9 7, —8 . 58889

Billig
Zu Verkaufen
1 gebrauchter , gut erh . Gas⸗
motor ( Benz) 4 PS. mit

Kühlgefäß , ſow mehrere Trans⸗

miſſtonen , Riemenſcheiben ,
Vorgelege, — D 6 , 5 .

fad Mobel.
Flurgarderoben . 18 . —
Schreibtischem .Tuch 30 .
Moderne Trumos . . 38 . —
Taschen - Diwane 45 .

Umbauten m. Spiegel 62 . —

Spiegelschränke 90 .

Jugend - Küchen . 125 .
Hochteine Büfetts 165 .
Eleg . Schlafzimmer 350 . —
Schwere Speise - 61812

zimmer , eichen , 650 .

Aberle, 6 3. 19
GeschWIst . Gulmann“

Ein blauer Kaſtenwagen
zu verkaufen . 3800

Augartenſtr . 59 , 2. St .

Ein gut erhaltener Kinder⸗

wagen ſaſt neu , billig zu
verkaufen . 3780

G S. 24 , 4. Stock .
Sann 21 1
Badle-Einridmungen 3

für Gas - und Kohlen -
beizung , nur prima Fa-
hrikate unt . Garantie .

p Bueher . . f.
Apfelwein

liſte koſtenlos . 7833
Heinrich Beißer ,

St . Johann l . Hessen .
Wertreter geſucht !

Brennholz
Langes Spreiſelholz p. Ztr . M. . —

Kurz geſägte Abfälle , „ „ . 30
ab Werk. Von 25 Ztr anfrei . Haus .

Otto Janſohn & Co.
Sägewerk , Verbindungskanal .

11864

rernn
Not u. Weiß v. 70 Pfg . ab d. tr

Proben v. 5 Etr . frachtfr . Maunheim .

. Müller , Weingutsbeſitzer,
Bobenheim g. Rh . 17

Wegzugshalber
vollſtändig gut erhaltene

Komptoir⸗Einrichtung ,
61124 Kaſſaſchrank ,

zu — L. IA, S.

1 19 Preiswert ! !
Eichen gewichst , innen eichen

Sehlafzimmer :
22 Beitstellen ,
2 Nachttische mit weissem

Marmor ,
1 Wasch - Kommode mit

weissem Marmor und
Spiegelaufsatz ,

I gr . Spiegelschrauk ,
2 Stuhle . 62052
1 Handtuchhalter

.
Mk . 3235 . —

10jährige Garantie .

W. Landes Söhne ,
O S. 4.

Blumenkasten

Haushaltungs - Leitern
Bau⸗ , Doppel⸗ u. Ladenleitern

Ladentheken und Regale ,
kleine Pulte und Fahnenſtangen

6 gehrauchte Fenſterkritke
Er . Vock . J 2 , 4 . 58456

Bülow- Pianinos
von Prof . Dr. Hans v. Bülow

sehr warm empfohlen

meumeu . gebhraucht .
Weit unter Preis

bei 61917

Siering , O 8, 8 .

Deutſcher Schäferhund
Wolfshund reinraſſig 1½ Jahr
alt abzugeben . 8 6. 42, part .

62140

[Tegenschaften 5
Im Mittelpunkt der Stadt

Ludwigshafen , 4 Minuten vom
Bahnhof und Poſtamt , am Eck
zweier verkehrsreichen Straßen
iſt ein ſolid und modern ge⸗
bautes zweiſtöckiges

Wohnhaus
m. 2 groß . ſchönen Wohnungen
zu 5⸗6 Zimmern u. reichlichem
Zubehör mit großem Neben⸗
gebäude , in dem ſeither ein
Engros⸗Geſchäft betrieb . wur de
das Ganze an 3 Straßen

unt . günſt . Welungeedin1 egzug
verkaufen. kt. unter J .
Nr . 61508 a.5 Erped. ds. Bl.

vorzügliche Qualität . Preis⸗

Amerikanerpult , Mübel ꝛc.

ſrosse Partieen zurümgesetazte

Taheken k. Taaster-Heten
Zu ganz hedeutend reduzierten Prelsen .

A . Wihlen
0 3 , Aa, 2. St . Mannkheim FPFlanken

Telephon 678 . —

16696

153. Breſtestr .

4
1255

Geslshtshaare

Warzen

gee Leberflecken
Piekel

durch Elektrolxae
nach System* Dr. Classen , einzig bewzhrtes

und anerkannt orfolgreichstes ,
Arxtlich empfohl . Verfahren .

Weitgehendste Garantie für
durchaus sicheren vollständ . Erfalg2

Luise Maier
Mannhelm fraher G , 20 .

Srbrere⸗ 9 0 2 amee

Stärke

schwäche ste .

Stärke !

U fFabrikgrundſtfüc
für jeden Betrieb , auch als
Lagerplatz und für Fuhrge⸗
ſchäſte geeignet , beſtehend aus
Bureaugebäude mit Wohnung ,
mehreren großen Lagerhallen ,
Keſſelhaus mit Kamin , ca.
3000 qm umfaſſend iſt per
ſofort billig zu vermieten .
Nähere Auskunft 4 3, 3

parterre . 7819

Seckenheim .
Neuerbaute Wohnhäuſer ,

1= u. 2ſtöckig , zu u.
zu vermieten . 21607

Thomas Herdt , Maurermſtr .

Vateife Vilenbamlätze
für Beamte und Arbeiter ge⸗
eignet , in verſchied . Größen u

Lagen , Einfamilienwohn⸗
häuſer v. 9000 Mk. an , Eck⸗

bauplätze für Geſchäftshäuſer
geeignet , unter den günſligſten
Beding . zu verkaufen . 57106
Näh . L. Volz , Baugeſchäft ,
Seckenheim , Hauptſtr . 132 .

In Neckargemünd
bei Heidelberg , Bahnſtation ,
ſehr günſtige Zugverbindungen ,
ſind neuerbaute 2½ſtöckige
Etagenvillen mit je 3 Woh⸗
uungen und je 5 Zimmern ,
Kütche , Bad , Veranden , großem
Garten etc. , mit prachtvoller
Ausſicht ,ringsum freiſtehend
direkt am Neckar , Nähe des
Bahnhofs , billig zu ver⸗
kaufen . Offerten an den

Eigentümer : Architekt
Wolf , Neckargemünd i . B .
erbeten . 11382

Wertur- Sehmmit⸗

für Sauglinge vom4. Monat ab und klelne Kinder .
Erlelchert das Zahnen , stärkt dle Knochen , macht

die Milch leichter verdaulich . Wrd sehr gern genommon . Die
Kinder gedeſhen dabei vorzüglich u. ſelden nicht an Verdauungs - ⸗
störungenDurchfall , Zrechen ) , Zahnungsbeschwerden , Knochen-

Dose Mk. . 60.

für Exwachsene , Iugendliche u. Schulkinder . Zua
Hebung der Ernährung , WIderstands - . Lelstungs -

fähigkeſtdes Körpors . Fördertdieverdauung - den Stoff wechsel ,
rehtden Appetſt an, gibtLebens - u. Arbeitslust,verschafft körper -
liche und geistige Frische . Für Kinder währendder Entwloklung ,
junge Mädchen , Wöechnerinnen , stillende Mütter sto . vorzüglioh .
Bestes Frühstücks - und Abendgetränk . Dose Mk. . 80 . Aus⸗
glebig und wWwohlschmeckend . Man frage seinen Arzt und ver -

lange Gratisproben .

Apotheken und Drogerien ,

Erhältlleh in 9422

wWo nicht , direkt vom Her -
steller Dr . E. Roth , Nährmittelwerk , Strassburg l. E.

Apfelwein
prima Onalität , ungezuckert , 1 in Füſſern von 40 Str .

an 26 Pfg . (Fäſſer leihweiſe ) in
30 Pfg. ( nur gegen Flaſchenpfand )
Wirte und Wiederverkäufer Preisermäßigung . Frei ins Haus .

I . Groſzapfelweinkelterei , Palatina “

1388 2253 .

14784

Suchen zumoſce
Anteitt für unſer hochbau⸗
techn . Bureau einen tüchtigen ,
gewandten 62135

Bauführer .
Derſelbe muß in allen bau⸗
techniſchen Arbeiten bewandert ,
guter Zeichner u. zuverläſſiger
Statiker ſein .

Gehaltsanſprüche u. Zeugnis⸗

55 wolle man richten
an die

Nhein. Sae HeſelſchetMannheim
Carl Ludwigſtr . 28/30 .

Perſonal jeder Art
für Private , Hotel u. Reſtau⸗
rant für hier und auswärts
ſucht und empfiehlt . 59367

Agate Eipper, 1 1, 15, Tel . 3247
Gewerbsmüßigesstellenvermittlerin

Heltür⸗Aacgh-Seſgif
behrling

mit Berecht . zum Einj . ⸗Freiw .
gegen ſof . Vergütung . Off. u.
Nr . 62076 a. d. Exp . d. Bl .

Per ſofort ein

Lehrling geſucht .
Offerten unt . Nr . 62031 an

die Expedition ds . Blattes .

stellen mnden
Frauenvereln , Hhtell . Ul

Stellenvermittlung
für gutempfohlene Mädchen und

Ammeun koſtenlos .

925409 Eiuſchreibgebühr und
10 % des Monatslohnes .

Sprechſtunden läglich —5½ Uhr .
Büro : Schwetzingerſtr . 88 ,

Volksküche II , 2. Stock , rechts .
Trammbahnhalteſt . : Wallſtadtſtr .

60508

Auſtänd. Mäpchen Lag. gefgc
Beilſtraße 6, partertre , 3861

1 Mietgesuche 5
möbliertes

Lehrerin guume en. m
Penſion in beſſerem Hauſe in der
Nähe des Friedrichsrings . O
unt . Nr. 3892 an die edition .

Junge intelligente Eheleute

ſuchen ber 15. Sept . od. 1. Okt .
eine zwei Zimmerwohng⸗
mit Zubehör . Dieſelben wür⸗
den Hausmeiſterſtelle über⸗
nehmen . Beruf des Maunes

beh Schloſſer . 0 . 8evorzugt . Off . unt .
an die Expedition d⸗

iterflaſchen von 20 Itr . an ;

8 I
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Wohnangs- f
bei mir haben .

bitte ich um Ibren Besuch .

Vergleichen Sie dann einmal

Möbelwa Möbel

aund Peęeise Peis
und Pelse und HFelse .

Sie werden sich wundern , welche

E Anis sie beim Einkauf Threr

Wilh . Schör
Resseres Möbellagergeschäft

S G5 91 ( kein Laden )
Einrichtungen bis zu 4000 Mk. auf Lager .

Besuch unbedingt lohnend .

Eriang
Aberger677

nm fr

Iuu

Fin neues Hystem naturgemägser Fussbekleidung mit allen
hygienischen Vorzügen .— Broschftre gratis und franko .

Allelnverkauf :

maus Durler
3 , 22 . — Tel . 2858 .

Vermischtes

JTi .
JJ

—

— — D

We e
gederft

20 D

e
——

be ber erss men,
ihn problert

Boubuchhalter
übernimmt in ſeiner ſreien
Zeit das Anlegen u. Beitrag .
ſer Bücher , Anfertigen von
Abſchlüſſen ſowie Auſtellen
der Bilanzen ꝛc.

Offerten unier O. 2. 3968
an die Exped . d. Bl .

[ Terkauff

O. R. G . M.
äußerſt praktiſcher und
bringender Maſſenartikel , welcher
z. Vertriebe ſerlig , in die Schreib⸗
Wer einſchlagend , p. ſofort
ſehr billig zu verkaufen

Näheres in Heidelberg
Brückenſtraße 18, im Laden .

Delgeſchaft wegen Todes⸗
ſall ſofort billig zu verkaufen .

Off . U. No. 62131 a. d. Exvp.
15517

Atelſer für Anfertigung
künstlicher und moderner

Haararbeiten , 9
Haarunterlagen , sehr vor -
teilhaft zum selbstfrisieren .
Zöpfe , einzelne Teile , Per -
rücken , Scheitelu . Toupets ;
naturgetreneste Ausführg .

Reelle Bedienung .
8

Strengste Diskretion .
HMHeinr . Urbach , Spez .
PlankenD à , 8 . Etage
8 Lelephon 3868 .
FPFPFFFTCCCCCCCCC

Juwelen- Hrbeiten
jed . Art lief . solid , schön n bill .

Auwellerwerkstätte Rpel .
7 , 15 ( Laden ) .

Heidelbergerstrasse 15.
Ankauf , Tausch , Verkant ,

Telephon 9548. 44055

U finden ſireug dis⸗
amen rete liebevolle Auf⸗

nahme bti deutſcher Hebamme
a. . ; kein Heimbericht, kein

Bormund erſorderl , was überall
unumgänglich i Witwe . .8 5

( Frank⸗

Nabe

Gnes Cello
397⁰0

162042

Augnahmswelse sehr
billig abzugeben .

ULuisenstrasse &,
Ludwigshafen . 3966

zu verkaufen .
Preis 90 Mk.

N 3 . 2 . 2 Tr.
Ein faſt neues dunkelblaues

Boilekleid wegen Trauerfall
billt ) zu verkaufen . 62142

Eliſabethſtr . 6 , 3 St . r.

. Nerren-Auaige
ſehr billig zu verkaufen .

6. —
25

I. Etage .

5 Nre

leiner Flügel
billig zu verkaufen bei

8aeee 4 25
4. 5

Nußl. Schreibeſſc
mit Aufſan billig zu verkauſen .
N 7. 19 , Hiultbe , vaxrt, 3862

1 Klavier
billig zu 61667

A , 21 , 8. Stock .

Gebrancht Klavier billig

15

Beilſtraße 3 —

0 Auch

Hüttich , Miltenberg .

bhältniſſe halber
ſpäter zu vermi ' ten .

Bureau

J0 2. S. Schöne gr. Räum
als Bureau od. Geſchäfts

rünme auf 1. Oktober zu vermiet .

Nähexes paterre im Laden . I27115 G. 6
Laden mit oder ohne Bureau ,

3. Stock , 7 Zim , 4. Stock ,
Zim . mit Zub . pei ſo ort zu

verm . Näſeres Haßſahaus ,
Zimmer 48. 28470

0 6 02 Nähe des

25 93 Marktes

groß . E 8 mit 3 Schau⸗
fenſter zu vermieten . 3918

Näh . ' . Gross , L I , 20 .
Tolephon 2554.

Laden m. Wohng .
u. ſchön: m Keller

Zim . u. Küche
25775zu vermieten .

L2 , 3

Laden mit Wohnung p. 1. Olt .

zu vermieten . Nä eres daſelbſt
3. St . , Seitenbau oder Blüro

Augarlenſtr . 34 . 23808

Breiteſtraße M. 4
Hochmoderner Gckladen per

( neu) ,

Frühjahr 1912 zu ver mieten .
Näheres N

6
A. 23915

Großer Laden
mit 2 Nebeuräumen zu um. 3407

Sriedrichsplab!0
iſt ein geräumiger Laden

Hienl- Sneiei
ſtraße 18 , Bureau .

mit Wohnung per J. Ok⸗
tober zu vermieten . 23 46

Näh . Peter Löb , Nuits⸗

Iriedrichsplatz 14
Moderne Läden , auch als Bu⸗
reau zu vermieten . W. Groß ,
U1 , 20 . Tel . 2554 3916

Iriebrichsplaß 17
Laden , auch als Bureau
per 1. Ottober zu ver mieten .
Näh . bei Rudolf Hüttich ,
Miltenberg . 24035

Friedrichsplaß 17
Laden , auch als Bureau ,
per 1. Oktober zu vermieten .

iſt daſelbſt der halbe
Zwiſchenſtock als Burean od.

ohnung per 1. Auguſt zu
vermieten . Näh , b. Rudolf

24038

Gutgeh . Metzgerei m. gut .
Kundſchaft ſofort zu verm . Zu
elfragen B 4 , 8 . 24054

Näüchſt der Kurf 0 alk⸗
reunommiert . Ladengeſchäft
mit Wohng , zu verm . Off . an

Hansbeſitzerverein M4 4 3516

Pflägersgrundſet. 32
Laden mit Wohnung zu verm .

W. Groß , U 1. 20 ,

3917 Tel . 2554 .

Werderſtr . 31
berrſchaftl . 5⸗Zimmerwohn : 104. Stock zu verm .
W. Groß , 1 . 20 , Tel . — 05

Weſpinſtraße 10
( vis - - vis der Mollſchule )

größeres , beſſeres

Ladenlokal
mit Ladenzimmer und ſonſt .
Zubehör , ep. auch m. modern .
3 Zimmer⸗Wohnung , ab 1.
Oktober er . zu vermieten .28849

Näh . Büro Gr . Merzel⸗
ſtraße 6 . Teleph . 1331 .

aden , Werhſtätte
oder Lagerrgum ſofort od.

zu vermieten Meerſeldſtraße 8
( Lindenhof ) und Friedꝛſchs⸗
platz 11. Näheres 2 , 9 .

Telephon 809 . 23869

In allererster Lage

Cigarrenladen
auch für andere Zwecke

geeignet , zu vermieten .

Immobllien - Bureau

Levi & Sohn

Breitestr .O l , 4. Tel . 595,

24035

Cigarren -
Ladlen

an den Planken gelegen , mit
vollſtändiger Einrichtunn , Ver⸗

ſofort oder

Gefl , Offerten unter 94058
an die Expedilſon d. Bl . erb .

32 1*
Bureau m. L ger⸗

U raum preiswert zu
vermieten . 2991

Näheres 7, 24 4. St .

6 16 Nahe Breiteſtraße ,
1 Treppe , 2 ſchöne

helle Räume für Bureau od.

Wohnzwecke zu vermieten .

ie

LJ ,J ploße Pärkertcſmer
für Büto oder andere Zwecke
zu vermielen , Näheres 4. St .

Hausmeiſterin . 28883

GA , 8 MDureau
per ſofort .

10589 )

2 ſchöne , leere
Zmmer . v.
Näh . 1 Tr . 28882

4. St . , 2 Zim . u.
5 iae Julta .

kl. Fal. zu verm . Näh . dal . 25

N 75 9 —
Stock , 4 Zimmer , Küche ,
0 ꝛc. per ſofort de ſhzu vermieten . 4016

oder Baubureau Hch . Lanz⸗
ſlraßßſe 24 , Telephon 2007 .

1 5 Schöne 4 Zimmer⸗
3

Leute ſofort u verm . 23999

K E, 8

wegeu plötz ichen Wegzug
eine ſchöne 6⸗Zim . ⸗Wohg . m.
Bad . Keller u. Manſ . ſogl . z.
verm . Näh . daſelbſt parterre
oder 1 Treppe hoch. 24039

Näh . 2. St .

nüchſt BaſnbofVrt, 4 Zimmer
u. Zubeg ör als Burenn ꝛc ſofort
od. ſpäter . Näh . C , 2, Tapeten⸗
geſchüft od. O6, 10b. Tel . 933. 07

Wegzugsyalber hage ich bis⸗

her vom chem , techn . Laba⸗

ratorium Dr . Gemoll be⸗

nutzten Räume 23872

6 7 , 24

Beau oder Laden
per ſofort oder ſpäter evenſl .

unter Nachlaß zu vermieten .

J . Hatry . Tel . 912 .

Bureau od. Lagerraum ,
auch für ſed .

Geſchäft geeign . , ſof , zu ver⸗
8 22946mieten . F 5, 18

Helle

Parterre - Näume
mit Nordlioht , ca . 200 qm
Bodenfläche , in la . Ge -
schäfts - u. Stadtlage nächst

Hauptbahnhof , Bahnpost u.

Ringstrasse ) für alle Gse -
schäftszwecke , spez . für Bu -

reaus , Lager - od . Magazin -
Rkume etœ. , best . geelgg . , p.
Sof . od . spät , zu verm .

Näheres Bureau 23457

Gr . Merzelstrasse G.

Telephon 1831 .

2 große Part . ⸗Zimmer für

Bureaux ,

geeignet , zu verm . G A, I .

5 bis 6 Räume am Haupt⸗
bahnhof , cventl . mit Lager⸗

raum zu vermieten .
Näheres Tatterſallſtr . 12 ,

Burcau , Hof . 28980

Schoſſes Bürean
ſowie großer Keller per ſoſort
zu vermleten . 7 , 22 , Jle

E Magazine

G 7 . 28
Magazin und Brennerei

zuſammen od. getrennt per 1. Sept .
zu permielen . Näh. I. 1, 2. 238991

8 b, 12 Magazin zu Fabrf⸗
kattonszwecken ſehr

geelghet, zu vermieteen , 22518
Näheres P 7. 24 , Laden .

Kl. Walftadtſtr . 9
Großer Lagerplatz , Einfahrt u.

ged . Schuppen evem Wohnung
per 1. Aug . z. v. 2885

Näh . daſelbſt III . St . r.

Großes Magazin
für jede Blanche geeignet , 4⸗

ſtöckig , mit ſehr hellen , ſchönen

Räumen und Warenaufzug per

ſof , zu vermieten . Zu erfrag .

bei Julius Löb , N 7, 25 .
23459

Magazine
2= und 3⸗ſlöckige Magazine ,von
3 Seiten Licht , mit freier Ein⸗

fahrt, ſür jeden Betrieb geeignet ,
per ſofort preiswert zu verm .

Näheres 28148

Baugeſchäf F . . Schmitt ,

Lange Rötterſtr . 10. Tel . 1148 .

Caden , Aietz⸗ gerei,
2, 3 u. 4⸗Zimmer :enungen zu
vermieten . — Räheres 8 95 13,

Ein großes , helles und trockenes

Souterrain

tleiner Keller z. verm .
5, 3 Näh . Laden . 3455

zu verkaufen . 3648
IL 6 , 14 , part . lints . 1 6 29 ſchöner trocken. Keller

7 zu vermieten . 3710

im Hof. — Tel . 2047. 25807 als ager zu verm Näh. Uẽlere

Se e 0 l Sbe e

Koller ebnungen
57 14˙5 Stod , 4 Zimmer

als Bureau oder
Wohnung , an ruhige Leute
billig zu vermieten . 23951

Zu erfragen parterre .

55 . — u elfrag .2

11, 3785

ept . ſrüh . z. v. Beſichtig . —2

Küche , Badezimmer , 2 Man⸗
ſarden , Zentlalheizung , Lift ,
Staubſauger ꝛc. per ſoſort od.
ſpäter zu vermieten . 22414

Nähere ; 1 6, 17, Tel . 881

E 46565 . 8
2

Wohn⸗ u. Schlafzimmer , ſtparat ,

vermieten .

§b. 30
—5 Zimmerpoh⸗

nung und reichf .

Zubehör , ſreie Lage per ſoforl

7 ſpäl er zu vermieten .
Näheres 2. Stock . 22984

1I , 20a
in ſchöner ,

Mädchenzim . , Bad , Gas u. elektr .
Bel. , 2 Treppen hoch, wegen Verſ .

Näh. 1 Treppe hoch. — Tel . 2015.

Zimmer u. Küche an
ruh . Leute p. 1. 9 05

3 . 2,3

52 . 38
zu verm .

9fkaße 10
pir 1. Aug . 3 Zim. u. Zub M.

St .

Heinkich Larzür. 30 K.

gut.möd
u . Bad r Geſchäflsreiſend

v. Hauptbahnhof . Einzuſehen
morgens —9 Uhr , abends 7
bis 9 Uhr . 3817

Mlerfeldſtraße 62
2. Stock , gut ausgeſtatiele 3

Zimmerwohnung miit großenn
Manſardenzimmer per 1. Okt .
preiswert zu verm . 8877

Näheres vart . daſelbſt

Oberſtadt
( Echaus ) , ſehr gul ausgeſlatteie
1. Etage , 6 Zimmer , 2 Kammern
u. reichl . Zubetzör per 1. Juli od.

ſpäter zu be mieten . 23650
Näheres Bureau , M 4. 3.

Stolzeſtr 6 in der Nähe
0 des Fried⸗

richsplatzes , ſchöne J⸗Zim⸗

mer⸗Wohnung mit Bad u.
Zu eh. in freier Lage per

Oltober zu verm . 28845
Näh , Peter Löb , Vauge⸗

ſchäft , Nuitsſtr . 18, Bureal.

Schwetzugerſir. 7
ſind 4Zimmer mit Küche ,

1 *Badez , Manſarde billig 1
zu vermieten . 23465

lieeeerg

Sſephagienpromenade 16
Schöne komfortable , neuher⸗

gerichtete 6 Zimmerwohnung
nebſt Zubehör per ſoſort oder

ſpäter zu verm . 23710

Näheres Schanzenſtr . 11 ,

Telephon No. 3292 od. 1619 .

„Aadalſraſe 33, hallerte
Küche Bad und

reichlich , Zubehör ſowie drei
Souterainräume per 99zu vermieten . 28458

Näh . Baubüro Hch. Lanz⸗
ſtraße Nr . 24, Telephon 200,

„ ſchöneWindefftr. 10 4
Küche , Bad und Zubeh . ſofort

oder Nater zu vermiet . 2729

Windmüßhlſtr . 23 a
2 Zimmer u Küche zu verm .

Näh. part . links . 3928

Fiſe große Zümmerwohnung
Nähe der Heiliggeiſt Kirche pr, ſofort

und elne per Okt, zu 9 Näh .
Kepplerſtr . 2n im Laden . 23524

Schönt J Zimmerwohnung
m. Küche u. allem Zubeh . zu
verm . Näh .b. Leins G 6, 3. 1

Näheres daſelbſt

Wohnung m. Küche
und Balkon an gute ruhige

4Zim . Wohng, nebſt Zubehör ]
ſchöne ruhige Lage , pr . 1. 10 .

J 6, N ( te Il. Planken)
herrſchaftl . Wohnung , 9 Zim . ,

1 Treppe (otbbergere , 2 Zim. ,

auch als Jureau verwendbar , zu
28914 ] f

3 Lage , ohne
vis - - vis 5 gimerwohnung .

per 1. Oktober zu vermicken . 3754 70

U 4, 1I (Seitenban) 8
2 Zimmer u. Küche p. 1. Aug .
z. verm . Nä ) T6 . 17. Baubülro ,

3519

eeee Licht
9

ſehr vo teilh . , weil nur 8 Min .
0

＋ —

1715⁰

Bltte ausschneiden u. aufbewabren ! !

Veraversan
maankeim D .

eeee
Fa hrradpnenmalix .

Unübertroſtene Qualitäten
Konkurrenzlose Preise

Man überzeuge sich durch kleine Probebestellung
Postkarte genügt — Verpackung frei

5

0
2

Telephon 1416

Garantie Mantel

gaelegenhbeitsposten — . 75 . 50

Pohnnnn 5 195 175

Recorli 5 Monate 275 225

Icdeal 5 9 Monate 375 250

Ideal Extra 9 NMonate 400 275

Sperlalität Extra . 12 Monate . 75 . 00

brima 12 Monate 550 . 50

xtra Primnaa —1¹ Monate . 50 ¼⁶¹4.00

Gebirgsmäntel
eeeee sind wir ganz bes . leistungsfähig .

Necord 5NMohnate Garäntſe Mastel 375 [
Ideal Nonate Garantie Mantel . 50
Ideal Extra 9 Monate Garantie Mantel . 00

Prima . 12 Monate Garantie Mantel . 00

Extra Prima 15 Monate Garantie Mantel . 00

e
Patentamtl . gesch u. Nr . 91670 .

Sicheres Vorbengungsmttel gegen

Schnakenstiche und deren Welgen .

Seit Jahren bestens bawährt !

Nur bei Ludwig & Schülthelm

5 Hofdrogerie O 4 ,
und Filiale : eeee 10 ,

. e

——
7

ee
—

Rontebg⸗ Te e
Unterhalte stets grosses Lager aller Serten dber ,

seeischer Cigarrentabalke
ter Ware und werdenauch kleinste Juantun iSabgegeben .

August Durlacher , B 2 . .

in billigster und ;

. 7 bei 998 Keck . 170⁰⁰
er .

ee

2 ace per
1. Aug . zu verm . Näheres
3632 Ühlandſtr . 11 pt . r.

8 u . 4 Him . ⸗Dachſtock⸗
( Ranſ . ) ⸗Wohnungen
mehrere , in beſſeren neuen
Häuſern des Bahnhofs⸗
Viertels an ruh . , ordendl .
Leule preisw . zu vermieten ab
1. Juli cr . oder ſpäten . eggge

Buregu Große Merzel⸗
ſtraße 6 . Tleph . 1331 .

ehöne Woknung ,
4 Zimmer , Küche , Manſarde ,
2 Balkon und Zentralheizung
ſofort oder 1. April zu verm .

Fuchs & Anenee G. m. b. H.
Schwetzingerſtraße 53.

22244

Schöne Wohnung
2. St . , 5 Zim , u. Manſarde
u. 4. St .44 Zimmer Bad u.
Manſ . auf 1. Okt , zu verm .

Näb . Laden , Schwetzinger⸗
ſtraße 7. 28795

Achine Wahnungen
von 5, 6, 7 und 8 Zimmer
ne ſt Zubehör in verſch , Lagen
der Stadt per ſof. od. 9 7751zu vermieten . 97¹

Näh . Kirchenſtr . 12.
Schün .ö Zim. ⸗Wohn
mit Badekabinet , Balkon ꝛe. ,
( auch für Büros geeigne ) wegen
Wegzug zu Mk. 1200 . — ſofort

oderauf ſpäterhin zu vermieten .

eee Wabis 5 Uhr .

Aigee H D,

ean lect od möbl .
Dame zu verm . 23078

— 113 N 7, 2b , 3.

Schöne 4 Zimmer
Bad , Speiſekammer , reichl . Zu⸗
behör auf J. Okt. zu vermieten .

Näheres paxterre 23760

Rheinvillenstr . 15 .

Miran 3 Amnder wohnung
ſof , oder ſpäter zu perm .

H. Bauer ,
Untere Gaxtenſtr . , eee

23972 5
I Zimmer und Nüche mit

Bad per 1. Septbr . oder ſpäter
— vermieten . Näheres

2, 3 l . 4 Jimmerta egge
n Anfacherun ? beſſerer Alis⸗

ſtatlung in verſchied . Stadt⸗

gegenden ſofort zu vermieten .
Nähercs ugartenſir , 93 ,

Te ehhon 1315 . 23932

Schüne 2⸗Jimmwerwohnungen
mit gr . Balkon u. freier
Ausſicht ſof , zu verm . Näh .
Käſertalerſtr . 79, Bureau .
Telephon 872. 22009

In der oberen Breiten⸗

ſtraße comforfable Woh⸗

uung mit 8 Zimmer 18Zubehör , ebendaſelbſt 3

Zimmier für Arzt⸗ oder Au⸗

walt⸗Sprechſtunden 24 .Zu erſragen L 12, 4,

Straßburger , Tel . 2146 .ee größſere und
kleittere Wohnungen in allen

Segenden zu verm . 23878

1 Zimmer mit oder ohne
Penſion zu vermieten .

Friedrich⸗Kaufmann⸗
Stiftung , Seckenheimer⸗

— — 25506
2 , 8, 4 und

15

5

Uinmewohaangen ;
in einfach u. beſſ . Aus⸗⸗
ſtattung in verſch . Stgdt⸗

gegend zu verm . Näh, .

Hausveiw 2, 9. N

Telefon 809. a
Ohnene visa⸗vis.

er 4 Zim . ⸗Wohnung ,
Bad , Mädchenzim . , Gas und

Elektriſch⸗Licht per 1. Olſober
in ruhigem Hauſe zu verm .

Näheres U 1. 20 , Buregu
im Hof . 24053

HerrſchaflicheVahgg
7 Aimmer mit Zubehlr , evtl . auch
unr 5 Zimmer , Nähe des Lufſen⸗
ring , per ſoſort oder ſpäſer in
vermieten. 23079

Näheres koſtenfrei durch
Immobilien⸗Buregn

Levi & Sohn

0
., 4. Breiteſir . Tel , 595 .

l Iu Kerge
Virtoriaſtraße ½ % und 5
hochherrſchaftliche Villa ſofort
oder ſräter zu vermieten .
Näh Schimperſtr .27, . St.

D 5 , 36 . Laden . od.b. Telepben 1654 . , [ 017
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Wohnungen

Zu
193

wWohnungen
9 in

jeder Größe
und Preislage .

Koſenfreier Nachweis ! !
2 Immobilien⸗Bureau

Lev Sohn

———2—
parte„Hinterhs . ,77 Zi i . u. Küche
an ruhige kindl .

Leute 0 vermieten . 23803

, 4. St . , kleinere
55 Jint . ⸗Wohn .

an 75 kinderl . Leute per
eßt . eotl , 1. Okt . z. v.
Näh . A 3, 7a . 2. St . Anzuſeh .
vorm . zwiſchen 10 u. 12 Uhr .

23805
B 7 , 10 , IlII

5 Zimmer, 1 5 Bad, ar
1. Zubeh. ſof. od. auf 1. Okt. preisw .
zu verm . Zu erfrag . 4. Stock . 3093

63 . ber 22. Stock mit 8
0 Zimmer mit all .

Zubehör iſt per 1. Oktober
eventl . früher zut vermieten .
Näheres bei Meth , Rhein⸗
dammſtraße 50 . 23244

04, Stock, 8 Zimmer
u. Zub eh. per ſofort

zu verm . Nöh. 2. St . 10580

08,8 ſchine Part⸗Wohnz.
5 Zim . mit Zubeh . , auch als
Büreau geeignet , p. J. Okt . z.
verm . Näh . daſ . 2528

G 8, 12
( Ring ) 1. Eluge ſchöne 7⸗3. .
Wohng . m. gr . Balk . , Badz . ,
Mantſ . etc . per l . Okt. z. vim.
Epil , für Büro geeignet . Zu
erlrag . im Büro part . 23721

9 4 18
4. Stock ,2 Zimmer

*1
und Küche mil Ab⸗

ſchluß per ſofort zu vermieten .

4. St . ,

2713

97 2 4 . 2 Zimm . u.
Küche auf 1. Julian

kl Fam .3. verm . Näh . daſ . 23820

E 2, 18, Planken
5 Zimmer , Küche , Badezim .
neu hergerichtet , zu vermieten .

Näh . E 3, 1, 3. Stock . 3921

F 2 , Aa
2. Stock 7 Zimmer , Bad , v. ſof.
oder ſpäter zu verm . 23990

Näh res 4 tock.

10 5 6 Zimmer⸗
mit Zu⸗

belbörzu vermieten .
Näher⸗s part . 22249

F A , 7
8Trepp. hoch, ſchön Wohnung ,
beſtebend aus 6 Zimmern ,
Badezimmer und Zubehör , per
foſort oder ſpäter u vermiet .
Näheres vart rre . 23460

F S . 4 W.

Zimmer , Küche , Manſarde ,
ſofort oder ſpät . zu vermieten .
Näh . E 5. 5. Seitenb . 23855

F 9. 18 Seitenbau 3. Stock ,
5 2 Zimmer , Küche,

Veranda u. Keller zu verm .
23666 Näheres 5. Stock .

14%% Magatz
iſt 95 4. Stock ,

Ua in
6 Zimmern , Küche, Badez und
ſonſt. Zubehör per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 23886

Näheres Laden .

7 , 14
3 Treppen , 2 Zimmer u. 1
Küche ver ſofort oder ſpäter
zu 220⁰0

Näheres 1 Treppe .

. , 16
( am Marttplatz, 3. Stock , ſchoͤne
neitherger Wohug . , Zümm, „Kam. ,
Küche u. Bad , oſ . od. ſpät . zu v.
Nah . I 1, 21, 2. St . iks . 2405 5

I2 , 9 3 Sten, er, Küle .
Bad de.

in
vermieten ,

Nab. Waibel , Mü6 , 18,
Feruſprecher 3328 21579

2 . Zim . u . güche p. ſof , u. 3
Zim . u. Küche p. 1. Juli zu

verm . Näb . 8 8, 14. 23644

H7, 7 3 Zim . u. Küche per
1. Sept . oder 1. Okt .

eb. fruh. zu verm . Compt .
2650

J6 . 2 u. LSimmer-
wohnung zu ver⸗

mieten . Näheres Bureau
Noſengartenſtraße 20 und

. 6. 3, varterre . 22950

15. 7 Gaupenwohn . 1 Zim.
u. Küche z. vm. 3624

L5. part . 4Zimmer , Küche
u. Bad per 1. Oktober eytl ,

früber zu vermieten . 3412

Kunststr . , O 4 , I , MANNHEIM
Goegr . in Darmstadt 1881

Tonangebendes Haus für moderne u
für jsden Stand .

Ph . Feidel

ſbe

Permanente Ausstellung 50 kompl . eingerichteter Musterzimmer .

Frachtfreie Lieferung nach auswärts unter Garantie bester Ankunft u . Aufstellung .
Für treie Lieferung mit eigenem Gespann .

Industrie
MANNHELN O 4 , I, Kunststr . ,

Telephonruf 4948

ennungs-Finrichtungen
16841

L 4, 9 ., 4Zim . ⸗onu miſ
Lalkon auf Oktober zu verm .
3718 Näh .

5
9. 2. St .l .

1 10, 4. 6 Zimmer⸗Bab. Küche u. Zubeh
per Auguſt oder ſpäter zu verm. ,
ebendaf . Burtau oder Wohnung

Znubeh. per ſofort oder ſpäter zu
vermieten . Näh. part .

Ebendaf . Keller ,
vermieten .

L18,6
verm . parterre .

L 13, 12 (Bismarckür . )
part . od. I . Etage

6 Zimmerwohnung
neu u. hochmodern hergericht .
mit Küche , Bad eic . per 1.
Oktober oder ſpäter zu verm .
evtl . auch als Bureau . 3370

. 15 . 5
nächſt Bahnhof , drei Treppen ,
eleg . 8 Zimmer , Lauftreppe
ſofort od. ſpäter . Evt . Bureau⸗
räume part . dazu . Näh . C 1, 2

Tapetengeſchäft od. d 6, 10b.
2 St . Teleph . 933 . 21306

b15 , 9 (Bismarckſ . 2. St. )
Eine ſchöne 6⸗Zimmerwohnung
mit Zubehör , in nächſter Nähe
des Hauptbahnkofs , bis 1. Okt .
zu vermieten . 23562

Küche nu. Jubehör
e

bis 1 Auguſt zu

M 7 No .24
2. Stock , 9 Zimmer , Bad ,
große Veranda u. reichl . Zu⸗
behör per 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näh . parxt . 23023

13 .5
IISt Zimmer, Bad und
Zubehör, elektr .Licht , z. verm . ,
auch für Bureau geeignet .

240

Näh . N 3, 5, Roſenſtock .

P J, 2, Breitestrasse
Neuhergerichtete 4⸗ Zimmerwohn .
mit Balkon im 4. Stock an kleine
Familie per 1. Auguft oder ſpäter
billigſt zu vermieten . 3505

p2 , 145 Zimmer , Bad u.
Küche per ſofort od.

ſpdner zu vermieten . 23936
A. Jander , P 2 , 14 .

0 3, 8 1. Stock , ſchönes
Zimmer an beſſer .

Herrn zu vermie ten . 24034
5
&, 15

part . und 2. Stoc je 3Zimmer
mit Küche zu vermiet . 23991

Näheres Q 3 , 10 4. Stock .

parterre , 5 Zimmer , Küche mit

22319
200 qm, zu

4. Stock , 4 Zimmer 5

23707

Während der Monate Jaali und Augus

JesCnlossen.

bleibt unser Geschäft

Sonntags gane

deschw . Alsberg .

88568686666866868886866609
Wichtig für Hausbesitzer !

Arosser Posten Zurückgesetzte Tapeten
werden zu jedem annehmbaren Preise abgegeben .

Zur gefl . Beachtung !
Mein Geschäft befindet sich jetzt nur

FK , I1Q , geaber buracher Huof

Darmstädter TapetenfabrikVerkaufs⸗
Centrale

886666866888
Telephon 3318 .

1712²⁰

2
—

8

8GSe

2
2
D

Se

— — — —
Erste lanntelmer Fersicherung gegen Ungezieler

gegründet 1900.
Inhaber Eberhard Meyer , konzessionlerter Kammerjüger

14505

Collinistrasse 10 Mannheim *0 Telephon 2318
Uebernimmt die Relnigung sowie Freihaltung von einzelnen Räumen
u. ganzer Anwesen von Ungeziefer jeder Art unt . weitgeh Garantie .

Spezialist in radikaler Wanzen Ausrottung .
l9jshrige praktische Erfahrung ; vorzüglich geschultes Arbeitspersonal .
Aeltestes , renommiertes und leistungsfühigstes Unternehmen in Süd -
deutschland . Abonnem . für die Hrn . Hausbesitzer , Hotelier , Fabrikanten
empfehlensw . Kostenfreier Besuch u. Voranschläge ohne Verbindlichkeit .

Kontrahend vieler 8 85
5

L 5 , 16 , Ring
ſchöne 5 Zimmerwohnung mit
Zubehör ſof . zu verm . 23982

Näheres 3 Treppen rechts .

ae 7. Pat
4 Zim . u. Küche n. Zub. auch
paſſ . als Bureau z. v. Näh II .

24025

16 . 23
2. St . , 2 Zimmer u. Küche im
Seitenbau per 1. Auguſt zu
vermieten . 23989

Auguſta⸗Anlage 11
2 Treppen , elegante Wohnung , 6
Zimmer , Vad u. allem Zubehör
per 1. Oktober zu verm . 23640

I3 , 20 3. Sl . , 5 Zimmer
und Küche . 50 Mk.

per Monat, zu vermieten .
3802 Näb . L, 13. 23 .

U, 4 J8 bt
Näheres Bäckerei . 8889

J7 . 13 beim Friedrichsring
2. Stock 5 Zimmer , Küche ꝛc.
auf 1. Okt . 23844

„ R 7, 27
groß ' s leeres Balkonzimmer
event . zwei per ſofort u. ſpät .
bei kinderl . Familie zu verm .
Näh . R 7, 27, 4. Stock . 3676

8 b, 18 5 Zimmer , Küche
und Bad zu ver⸗

— 55 — Näheres 8. Stock
rechts . 23989

1II.,13 3. Stock , 2 Zimmer ,
Allovꝛc . , p. 1. Sept .99

8 Näh. 2. St .
51

1 5 , 13

1 Pimier 92 Küche per
„ Auguſt oder ſpäter zu verm .Naheres daſelbſt 3. Stock

od. T 1, 6, 2. St . Büro . 2402s

A, — .
1. St . lts . Wenohng 3 Zim . ,
Ki¹ Zubeh . peri . Ott.zu v.
Na; od. Friedrichsfelder⸗

ſtra e0. 4006.

Augufta⸗Anlage 23
im 2. und 4. Stock hochherr⸗
ſchaftlich ausgeſtattele Woh⸗
nungen mit 8 Zimmern und
allem Zubehör , Centralheizg . ,
Lift , Vacum als bald zu verm .
23930 Näh . daſelbſt Tel . 374

Ackerſtraße 20
iſt eine 3⸗Zimmerwohnung
billig zu vermieten . 23101

Beilſtraße 8
4 Zimmer⸗Wohnung per 2
zu vermieten .

Beilſtraße 8 8
Part . ⸗Räumlichkeiten evtl . m. elektr .
Kraft , für Geſchüft zu verm. per Okt.

Beilſtr . 28
lie

Zimmer⸗
Wohng .

mit Küche und Manſarde zu
verm . Näheres part . 21553

Fharlottenſt. 2
Etage , eleg . 4⸗Zimmer⸗Wohng mit Bad elc.

per 1. April zu vermieten .

Näheres Hatry , Tel . 912 .
21298

Dawmſiraße 32
- Zitamerwohnung zu bm. 3498

Fictsheher Aöchhaft . 20
eine ſchöne 3⸗Zimmer⸗Wohuung m.
Küche u. Balkon , nen hergerichtet .

Mk . 1800 . —
Eliſabetſtraße 11

( Ecke Werderplatz )

vornehmſte Gegend , elegante
Parterrewohnung mit 7 Zim .
( davon 4 nach d. Vorderftont)
u. allem Zubehör , keine Trepp .
und Trottoirreinigung vom
Mieier erforderlich , ſofort oder
ſpäter zu vermieten . Zu erfr . :
Ebenda 2. Stock . 24008

Eichendorfſſtr. 24
ſchöne geräumige —3
Zimmerwohnung , große
Diele zu verm . 24006

Näh L. 18, 5, Tel . 2110 .

Zu vermieten

rleirichrit
. Etage 22220

7 e Bade -

zimmer u . Zubehör

— elegant ausge -

Stattet .

Näheres Schulhof -

strasse 4, parterre .

Friedrichsplatz 9
4. Stock , —11 Zimmer mit

Zubehör zu vermieten . Cen⸗
tal⸗Heizung , Perſonen⸗Aufzug
Entſtaubung , 21582

2 . Etage 5

Herrſchaftliche
7 Zimmerwohnung mit Cen⸗
tralheizung , Perſonenaufzug
u . a. Zubehör zu verm. % %
Näh . B 2 , 9. Tel . 809 .

Friedrichsplatz 14
Arkaden⸗Wohnung , 2. Elage ,
8 Zimmer mit reichl . Zubeh . ,
Centralheizung , per 1. Oktbr .
zu verl jeten . — Näheres
W, Groß , U1. 20 . Tel . 2554

2583

Friedrichsfelderſtr .40/41 J1. t.

3 Zimuter m. Bad , Küche u.
allem Zubehör , vollt . neu her⸗

gerichtet, ſofort zu vermiet .
Näh . L 14 , 1 daſ . part .

23882

GG „ 2. Stock , eleg.
4 . ohnh. zu verm.

Zu erfr . Waldparkſtr . 32, 11. r.
3077

Grabenstr . 3a
iſt eine 3⸗Zimmerwohnung

billig zu vermieten . 21879

Emit feckelstr . 4a
( Waldpart ) , 3 Zimmer mit Bad
und Mauſarde 3. Stock per l . Okt.
5 Zim . part . mit Bad u. Manſ .
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Näh . Albert Heiler ,
Telephon 349. 3607

Emil Heckelſtr. 10
4 Zimmer mit Bad u. Zubeh .
im 1. u. 2. Stock ſofort zu
verm . Näh . daſellſt . 23981

Hafenſtraße 64 auchu .2 Jun.
mer und Küche ſofort zu vermie⸗
teu, 12395⁵

f Nirckenskt. 9

5 Kaſſerring 40 ,J. Eig , 45

8verm .

Sehr

schöne Wohnung

Hoechparterre6ger . Zimmer

u. Zubehör ey als Bureau

Sof . od . spüter zu vermieten .

Nüäheres daselbst im

Bureau , Hinter -

haus . 28992

Zim . z v. auch f. Büro . 7718

Kepplerſtraße 42
freier Blick nach Schmuückpl . ,
in gut . Haus , ſchöne 4⸗Zim . ⸗
Wohnung p. 1. Okt . an ruh .
Fam . z. v. Näh. Büro , Hof . 24004

NN 75 ＋2
zleiſtſtraße 10, II . St.
3 Zimmerwohng . mit Balkon ,
ſchöne freie Lage ohne vis - - vis
zu verm . Näh . erbeten an Obere

Cligneiſtr . 19 part . od. D 4, 2.
Tel . 1416 . 23852

RNäfertalerſtr . 35

Schöne 3⸗Zimmer⸗Wohnung
zu vermieten . Näheres bei
23223 BVildhauer Kurz .

Füfertalerſnaße 91 87e
2 Zimmer und Küche zu vermiet .

Riedſtraße 14, St 2 d
St . , Tel . 1430,

2 Zimmer und Küche zu v. 29850

Langſtr. 9 3 Zim . u. Küche
mit Manſarde

zu vermieten . 8924

Tuiſenring 51 . 38950

Schöne 5 Zimmerwohn . Bad Küche
neu hergerichtet ſof. zu verm.

Näh. Luiſenring 53 , parterre .

enauſtr . 12 ger . 3 Zim . ⸗
wohng mit Speiſek . , Bad

und all . Zubeh . ſof . zu verm .
Näh . 2. St . , Kalmbacher . eor

borteingstrasse Na. 3
Eckh. nächſt der Dammſtr . , ſchöne
große ansgeſtattete 4 . ⸗Wohnung
mit Bad , Speiſekam . , ſchön. Manf
u. ſonſt . Zubehör per 1. Auguſt
oder ſpäter zu vermieten . 2734

Lindenhofl nerwot n,
in der Nähe d. Hauptbahnhofs
billig ſofort zu verm . Näheres
Lindenhofſtr . 12 , 2. St . 28847

Lindenhofſiraße 100.
Schöne 2 n. 8 Zimmerwohn . zu
vermieten .

Näheres Taee 98
eine Treppe rechts . 2250

lelar . Lauzötr.
[ Eckbau Bahnhofpl . ) , 4. St . ,
ſchöne 6⸗Zimmer⸗Wohn ung
nebſt Zubehör ſofort v. ſpät .
preiswert zu verm . Näheres
beim Hausnmeiſter . 22444

Hch. Sanzſtraße 19 , part . ,1 Z⸗Zimmer⸗Wohnung mit
Zubehör per 1. Okt . z. verm .
Anzuſeh . zwiſch 12 —4 Uhr .1

Heinrich Lanzſtr. 18
hochelegante , ganz neuzeit ich
ausgeſtatt. , geräumige
5 Zim . ⸗Hochpart⸗ Fe emit all . Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 22641

Näheres Büro Gr . Merzel⸗
ſraße 6, Telef . 1331 .

Miltelſtr . 87, 3. St .
3 ſchöne Zimmer u. Küche zu
verm . Näh . S 3, 14. 23737

Mittelſtraße 87
3 Zimmer u. Küche per 1. Juli
zu vermfeten . 23645

Näheres in 8 3, 14.

eerfeldſtr . 23 , 2 Jim . u.
Kiiche z. v. Näh . 2. St . 28800

Jperfolzir 4 verſch . 2 u. 3⸗Merſeldür . 44 Zimmerwohn.
zu vermieten . Näheres Waibel ,
2. Stock oder M 6, 13. Fern⸗
ſprecher 3328. 21581

Graße, Merzelſtraße 27a ,
2 Zimmer und Küche zu

Näh . parterre . 3890

ſſcchöne 1, 2 und 3

JTelephon 6396 .

Gr . Merzelſtraße 23
2 Zimmer und Küche

per 1. Auguſt od. früher zu v.

. erfrag 2. Stock .

Gr . Merzelſtraße 35
2 Zimmer u. Küche , 3 Zimmer
u. Küche zu verm .

Nuiitsſtk. 16, 2 Tr.
5 Zmmer mit all . Zubehör
per ſofort zu verm . 23961

Näh . M. Zahn , Bäckerei .
Neubauten

55 —5

Necmanerſaſe 99 —7ʃ
Zimmerwohz

nungen mit reichlichen Zubehör p.
1. Juli oder ſpäter zu verm.

Näh. Kepplerſtr . 11, part . und
23542

Oeſtliche
Stadterweiterung .

Schöne 2 u. 4 Zimmerwoh⸗
nung mit Bad u. Zubeh . m.
Ausſicht auf die Bergſtraße
per 1. Oftober zu verm . Näh .
Peter Löb , Baugeſchäft ,
Nuitsſtr . 18 Bureau . 23845

Partring 25a
4 Zimmerwohn . m. 2 Balkon ,
Bad u. Zubeh . auf . Oktober
ut verm . Näh 3. St 3872

POZzZistrasss 3
3 Zimmer , Küche , Bad nebſt

allem Zubehör per 1. Juli
oder ſpäter zu verm . 23523

Zu parterre
555

Prinz Wilzemſt . 14 Ctehent
6 9 mit allem Zubeh .
bis 1. Okt ober auch evt . ſofort z.
vermieten .

ſchöne 3 Zimmerwohnung , Balkon
( Außſicht auf Rhein ) , Vad , Manf .
750 Mk. anf 1. Oktbt . , evtl . früher
zu verm . Näh. daſelbſt . 17104

RNupprechtſtr . 10 8887

mit Bad u. Zubehör zu verm .

Rupprechtstr . 16
2 Zim . u. Küche an ruh . Leute

3 Treppen ,
eleg . Wohnung .
Bad , Veranda u. Balk . , Gas

Aheindammfkr. 5
Kr wer .
Küche per 1.

Aug. zu verm . Näh. part . 3483

Rheindammſtr . 10
5 Zimmer⸗Wohng. , Ba

zu vermieten . 3431
Näh . Rheindammſtr . 8, part .

3 Zimmer , Küche , Manſ.
bis 1. Oktober zu verm . 2413

Schimperſtr. 10
mit Bad und Manſarde zu
vermieten .

Wegen Verſetzung
19 5 7herigen Mieters iſt in

Sophienſtr . 14
Wohnung , beſtehend aus
Zimmern , 3 Fremdenzim . ,
Mädchenkam . , Küche , Bad ,
Speiſekammer , Dampfheizg . ,
Warmwaſſer , elektr . Licht u.
Gas per ſofort zu vermieten .
Näheres bei Baumeiſter 5 .
Feſeubecker ,
Telephon 739.

Stamitzſtraße 3
3. St . , Zweizimmerwohn . per
1. Aug . zu verm . Näh . 2. St .

Kaiſerring 8.
21498

amitzatr. 0, , 5,
ſchöne 4⸗ u. 5 Zimmer⸗Woh⸗
nungen in beſter Ausſtattg .
mit reichl . Zubehör , Bad ete .

15 Preiſe v. 60 —70 M. reſp .
75 M. zu verm . Näh . Stamitz⸗
ſtraße 7, 1 Tr . 22477

Schimperſtr . 1, J , 11, 15 , 17
3 u. 4 Zimmer , Küchen, Bad, Manſ .
u. Zubehör ſofort oder ſpäter zu
vermieten . Räheres Schimper⸗

Telephon 1654. 3016

Sehiuerſraße G. J. Stolk
4 Zimmer , Küche , Bad und

Zubehör per Seplember zu ver⸗
mieten . — Näſeres Mittel⸗
ſtraße 4 od. Schimperſtr . 6 p.

23977

Schumanuſtr . 4 .
Moderne 4⸗ Zimmerwohnung
mit allem Zub . per 1. Ott . od.
früher zu v. Näh , part . 23439

Schumaunſtraße 6
4 Zimmerwohnung in ſchöner
freier Lage mit reichlichem Zu⸗
behör ſofort oder ſpäler zu
verm . Näheres Aſpenleiter ,1. 11 , Tel . 2514 . 3941

Söne 2- u. - immer -

Wonnungen 23887

ſofort oder auf 1 Okt . z. vm .

23186

3536

23871
Nenners hofſtr . 25 III1

elegante 4 Zimmer⸗Wohnungg

Näh . Souterain od. 3. St . 5

zu berm . 3527 Näh . Wenger

Köſengattenſtr. 16 ,
5 Zim . mit

25

u. elektr . Einrichtung ſowie
allem ſonſt . Zubehör an ruh .

Familie zu vermieten . 8

Näh . vart , daſelbſt . 28403

Manſ . u. Zubeb , per 1. 4

RN 92 12. 11

39260

die Belleetage , 11

b. Baſtian , Tel . 3616 . %

ſtr . 27 , 2. St . oder W. Heckert ,

Kleinfeldſtr . 31 . Schuſter .

2. Stock , 3 Zin mer und Küche

c



atanmpem, den 29 . Juli 1911 General⸗Anzeiger . [ Mittaablar 13 Seite
Msdn uns dem Standesamts⸗ Felſſer für die

Stadt Mannheim.
Juli . Verkündete .

18 . Hauptlehrer Joſeph Schüßler und Anna Keicher ,
20 . Kfm . Karl Huck und Anna Schreck .
20 . Kfm . Ernſt Kaufmann und Alice Hanau .
20. Kfm . Joſ. Münzesheimer und Hilda Böhm .

Ingenieur Dr . phil . und jur . Alfred Haſelmann und Erna
Ritter .

„ Spenglermſtr . Okto Rihm und Pauline Gehweiler .
„ Schuhmachermſtr . Math . Erny und Friederike Hering .
Inſtall . Hubert Schöttle und Emilie Grether .
. „ Arbeiter Adam Betzga und Luiſe Münd geb . Glöckler .

. Schloſſ . Friedr . Ehrlich und Anna Rohleder .
Schloſſer Ludwig Düngl und Karol . Rau .

2l . Schreiner Adam Stephan und Maria Steinkönig .
l . Fabrikdirektor Max Pallenberg und Johanna Heller .

21 Maſchiniſt Marinus Stiermann und Berta Ernſt .
Metzger Alb . Scholl und Maria Kerner .

Milchhändler Sebaſt . Hirſch und Kath . Biebinger .

1. Eiſendreh . Friedr . Schneider und Anna Wingert .

„ Aufſ . Hch . Waltemath und Dorothea Vogt .

Schuhm . Alfred Ihrt und Luiſe Dohm geb . Schütt .

Kfm . Karl Cohn und Renia Ditisheim .
Verw . Aktuar Joſ . Kohler und Anna Deppiſch .
Galvaniſeur Gg . Stelzer und Anna Böhm .

24. Friſeur Albert Heß und Magda . Wittmann .

24 . Farbrikarb . Hugo Albert und Chriſtina Maier .

25 . Ausl . Joh . Alter und Frida Groß.
25 . Maſch . ⸗Schloſſ . OHch. Haller und Karoline Kiſtner .

25. Eiſenboh . Otto Gebhard und Magda . Arnold geb . Gaſſert .

25 . Kfm . Arno Träger und Luiſe Chriſtianſen geb . Schmies .

25 . Eiſenbahn⸗Aſſiſt . Gg . Hetzel und Magda . Moninger .

26. Condit . Jak . Boreiß und Mathilde Mielenberger .

26 . Bierführer Otto Damm und Katharina Adam .

26 . Glasreiniger Robert Lorenz und Eva Machauer .

Juli . Getraute .

20 . Metzg . Karl Brand und Kath . Schließmann .

20 . Kfm . Maximil . Dietrich und Edith Seuffer .

20 . Flaſchenbierhdl . Karl Dörr und Barbara Schmaußer .

20 . Dekorateur Hch . Nuf und Maria Bongard .

20 . Kunſthändler Hugo Schoen und Babette Diehl .

22. Hafenarbeiter Peter Grein und Magda . Anton .

22 . Schloff . Joh . Heli und Margarete Barth .

Maſchinenformer Peter Heß und Karolina Brauch .
Maurer Wilh . Höllmäller und Laroline Schneebeli geb.

und Erneſtine Hagendorn .

22. 9— —5
28 . Tagl . Adam 0
25. Paul Grun und Martha 585

Ludw. Wihen
unde Fick.

2 5. verh . Mag⸗Arb . Joh Braun ,328
12 . Marie geb . Winter , Ehefran des Karl

Scholl , 52 J

— —5 Elif . geb. Lorentz , Ehefrau des Bäckermſtr . Wilh . Weiß ,

88 FJ.

5
Elſa , T . d. Martin Metzeler , 12 T.

125d. led .

18 . Eliſ . , geb . Brumm , Wwe . d. Schuhm. Joh . Alb . Ruſch ,73
18. Rob . , S . d. Jorm . Jvſef Bergdolt , 5 15
18. — erle. Privatm . Andreas d—— — —. —

von

kel . 362 Hannteimkintih
= 21 , 16

Eing . auch CA , Breitestr .
— — —

20. Karl Joh. , S . 1 Valent .

SN

f

atrstees Spegdlescnal 1

Betten u . Beftartikel

Moriz Schlesinger

empfiehlt seine grosse Auswahl vom

billigsten bis zum feinsten Genre

bei rstister

Lina Joſefina ,T. d. Bahnarb . Adolf Martin ,
. d. led . Helene 0

15

8

„ d . verh . Privatm . Philipp Obert , 78 J
Magd . geb . Hauck , Chefr. d. Kantiniers Mich. Thomas , 63 J

„ Kerl , S . d. Maur. Frz . Jak . Schenk , 6 M.
. d. led . Kleiderm . Roſa Karol . Luiſe Fohmann , 20 J .
Alfred Erwin , S . d. Bäckermſtr. Chriſtian 1 8

5. Eruſt Walter Theod . , S . d. Wirts Frdr . Seip ,2 J .

Jakob , S . d. Form . Jal . Weinbrecht , 1 M.
. d. led . Kunſthändler Ernſt Joſef Joh . Frdr . Heinrich , 31 J .

20 . Helene Maria , geb . Engelmann , Ehefr . Direktors Stefan
Steinmet , 42 1520. Valentin , S . deſſelſchmieds Strein , 9 118e

geb . Florſchütz , Ehefr . d. Platzaufſ .
2 J .

9. d. verw . Schuhmach . Gg . Phil . Gunkel , 72 J .
20. d. verh . Privatm . Hch . Stahl , 53 J .

. Gg . , S . d. Magazin . Gottlob Kreß , 9 M.

Auguſtin Jak . , S . d. Schmieds Wendel Karcher , 28 T.

Rudolf Walter , S . d. Schrein . Jak . Schuſter , 1 J
„ d . led . Tagl . Joſef Giuſti , 35 J .

2. Elfride , T. d. Schloſſ . Valentin Bauer , 15 T.

. Hilda , T. d. Werftarb . Johs . Brenneiſen , 7 M.

Frdr . Herm . , S . d. Signalwärt . Wilh . Fuchs , 3 M.

21. d. verw . Pripatm . Andr . Lauer , 71 J .

. Otto , S . d. Zigarrenm . Joſef Hochſtetter , 6 M.

d . led . Marmorſchleifer Martin Biedermann , 38 J .

9 geb . Pfläſterer , Ehefr . d. Schriftſ . Max Vierengel ,

Veronika , T. d. Schloſſers Irdr . Kleebach , 4 M.

22 . d. led . Dreher Hch . Bünzli , 19. J .

24 . Maria Eva , T. d. Hafenarb . Wilh . Maldinger , 3 M.
23 . Antonie , T . d. Friſeurs Erwin Röſch , 5

M,.

24 . Werner Karl , S . d. Dekorateurs Wilh . Göpfrich , 3 M.

23 . Otto , S . d. Tgl . Frdr . Kiefer , 11 M.

22 . d. verh . Lokomotivführer a. D. Irdr . Levnh. Fäßer ,65 J .

22 . d. verh . Schneidermeiſter Jakob Höchel , 59 J.
22 . Chriſtina , geb . Walther , Wwe . d. Tgl . Wilh . Wilhelm, 80 J .

23. Magd . , geb . Weber , Ehefr . d. Gärtn . Eduard Einſiedel , 54 J .

Auszug aus dem Stundesants⸗Renifter für die

Stadt Ludwigshafen
Juli Verkündete :
19 . Heinrich Willi Rüdiger , Diplomingenieur und

Karvla⸗
Emma

Philippine Würtenberger .

19 . Johannes Hahl , Kaminbauer und Eliſ . Häußler .

19. Wilhelm Haas , Hafenarbeiter und Margarete Maria Joſeph .

Zimmermann .

Wilhelm Ludwig Cramme , Eiſendreher und Marg . Schindel.
„ Philipp Keßler , Maſchinenſchloſſer und Eliſ . Huber .

Adam Gadinger , Färber und Kath . Weiß .

Ludwig Erbach , Elektroinſtallateur und Marie Eva Matt .

Philipp Taglieber , Schreibgehilfe und 7 Wilhelmine
Müller .

Friedrich Schlee , Fabrikaufſeher und Amalie Pauline Franck .

Franz Stutenbäumer , Maſchinenſetzer und Magdalene Henche .

Johann Klein , Bäcker und Kath . Kirchner geb . Mühlfeld .
„ Adam Gieß , Tagner und Kath . Dreißigacker geb . Berg .

9

geb . Hirt . 5

. Rudolf Brühl , e 9 5 Kath.

Julius Löſch , Arbeiter und Kath . Marg . Hitzler .

„ Wilhelm Schneider , Arbeiter und Barbara Siebecker .

Johann Mager , Laborant und Pauline Karoline Scheible .

Jakob Hartmeyer , Fabrikarbeiter und Klara Oeffler .

Julius Harbach , Kfm. und Ella Mechler .
„ Joſeph Selig , Zigarrenfabrikant und Mina Roſenfeld .

„Friedrich Winterkorn , Maurer und Anna Marie Simon .

Georg Friedrich Neumeier , e und Margarete

Eliſe —
1

„ Ludwig Herrmann , Jabrikacbeiter 55 Anna Frendenſtein
24. Jakob Sono488„ 3FFF1

. Robert Magnien , Werkzeugſchleiferund Marie Kath. 24 .

Karl Friedrich Joſeph Bockmeyer , Ausläufer und Marie Pfau

25 . Wilhelm Joſeph Höflich , Tagner und Kath . Kühn .
25 . Karl Brüning , Schloſſer und Auguſte Antonie Stern .

Juli Getraute :
22 . Johann Adam Scheuermann , Fabrikarbeier und Anna Marie

Eſterle .
Andreas Wolf , Küfer und Marie Sierk .

„ Friedrich Auguſt Schmidt , Schreiner und Eliſabeth Franzista
Burkart geb . Pröſtler .

2. Jakob Fiſcher , Kfm . und Eliſabeth Luiſe Wolz .
Karl Neumeyer , Bäcker und Marie Köhler .

„ Philipp Rutt , Ackerer und Barbara Weiß .

Juli Geburten :

. Auguſt Ludwig Heinrich , S . v. Ludwig Viktor Hugo Kayſing,
Bankbeamter .

9. Paula Marie , T . v. Johann Eugen Janz , Repiſionsſchloſſer
„ Erneſtine , T. v. Georg Hammann , Fabrikarbeiter .
. Friedrich , S . v. Friedrich Wolfart , Fabrikarbeiter
. Friederike , Suſanne , T. v. Friedrich Wilhelm van Looſen ,

Schiffer. 85

9. Eugen , S . v. Gottlob Fink , Fabrikarbeiter .
Lina Mathilde , T. v. Auguſt Vogel , Frifeur .

20 . Ernſt , S . v. Friedrich Poß , Dienſtknecht .

Klara Barbara , T. v. Karl Gertz , Sergeant .

2. Kath . Eliſ . , T . v Albert Held , Schloſſer .

21 . Wilhelmine Walburga , T. v. Otto Grimm , Jabrikarbeiter .
24. Barbara , T. v. Adam Weber , Schloſſer .

3. Sofie Joſephine , T. v. Karl Seng , Tagner . 15

3. Karl Ferdinand , S . v. Friedrich Funkhauſer , Schloſſer
Eugenie , T . v. Hch . Helm , Metzger .

Marie Eliſ . , T . v. Joſeph Schreiner , Fabrikarbeiter .
85

. Gertrud , T. v. Joh . Thomas Lebender , Kfm .

„ Theodor Wilh . , S . v. Petrus Joh . Wietjes , Schiffer .
Hilda Karola , T . v. Julius Hermann Kieſe , Müller.
Paula , T. v. Friedrich Johann Georg Michelbach , Tagnet,
Marianne Magd . , T . v. Ludwig Matheis , kgl . ie 55

. Heinrich , S . v. Lehmann , Schloſſer . 1

Juli Geſtor be ne :

. Emma , T. v. Karl Neß , Schreiner , 10 M.

Anna Marie Glas geb. Knapp , Ehefr . v. Joh . , S 57 .

Franz Kaver Julius , S . v. Franz Taver Steiger , 2e .,.

Frida , T . v. Jakob Herold , Maſchiniſt , 8 M.

Anna Marie , T . v. Adam , Stephan , Hilfsmaſchinenwk, 7 m
„ Elſa , T. v. Martin Röth , Schreiner , 1 J .

S . v. Robert Kerner , Hafenarb . , 5 Std .
Roſa ,T. v. Ludwig Zech , . ⸗Arbeiter , 3 M.

Joh . Schulz , Buchhalter , 43 J .

Eugen Hch. , S . v. Hch . Wißmann , Maſchiniſt . 9 5

„ Erich , S . v. Karl Zimmermann , Sekret . Affiſt. 17ͤ

Juliane Runck geb. Bach , Ehefr . v. Ludw . , Tagner, 7⁰ J .
Eliſ . , T . v. Wilh . Auguſt Kern,Friſeur , 3 M.

Friedrich Berweck, Invalide , 56 J

. Walter Hugo , S . v. Auguſt Thies , Kſme 83 M .

Sofie Steigleder geb . Dietz , Witwe , 7 J .

Friedrich Jörger , Fabrikarbeiter , 4

. Jakob Büber , Ackerer , 66 J .

Roſine Viktorig , T . v . Gg . Geiger, Fabrikvorarbeiter , 4 S.
„ Ottmar Emil Reis , S . b. David , e 5 T .

Emil Karl , S . v. Peter Huber , Sbengler⸗ 27 T

Elſa Eliſ . , T. v. Joh . Krämer ,2Tüncber
M.

chneider , . .

Eliſ . Anna , T. v. Albert Julius Mees, Schloſter, M.
Johanna Marg . T. b . Gg. Agius 2 J .

4 . Wilhelm , S . v. Karl Braun , Friſeur , 4 55

„ Kath . Schwarz geb . Schreiber , Ehefr. b. benes as
38 .

Hermann Alois, S . v. Philipp Adolf Mai , Fabrikarb, 25
Kath . Helffrich geb . Braun , Witwe , 51 J .

24 Dtto , S . v. Joh . Bapt . Wohlwend , Lokomotivführer, 18

25 . Guſtav Johann , S . v. Friedrich Ameis , Fabrikab , 5

24 . Emma Sofie T . v. Peter Graff Wirt . 55

25 . Johann Seybold , Metzger , 380. J .

26 . Johannes —. —
— 523
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llekert

Grösstes Speziallager in

Linderwagen

Fportwagen
Tlappiahrstühlen
und verstellbaren

Einderstühlen f
Alle Ausführungen .

Alle Preislagen .

Preisliste Kinderwagen
029

7105Kepara uren

11446artane Jaols
Damenschneideis

Lange Rötterstr .
1

Em Weinheimer Bahnhof )

duterlgung aller luin

Gg. Scharrer, dahen
( früh . Kaufh . ) Paradeplatzſeite .

Beſte u. billigſte Bezugs⸗

auelle in echten handgeklöppelt .

Leinenſpitzen und Einſätzen
für Läufer , Decken , Leib⸗ und

Bettwäſche paſſend.
Auswahl in feinen Schweiz .

1 Stickereien für Wäſche .
Sorten in Carreaus

i
in
n

vorgezeichnet, geklöppelt , ftliert , geſtickt
zum zuſammenſetzen von Decken , Kiſſen und Läufer .

Decken , Läufer , Kiſſen werden in feinſter Ausführung
montiert und Spitzen und Einſätze dazu genau in die

Ecken abgepaßt. Empfehle meine Spezial⸗Glacehandſchuhe

garantiert nur prima Ziegenleder Mk . . 50 — . —,

ſowie meine echten handgeſtrickten Seidenhandſchuhez an

denſelben werden defekt gewordene Finger wieder e

Aufbewahrung und Lagerung
von Gütern aller Art, Verfügungswaren ,

Muſikinſtrumenten , Kaſſenſchränken, Möbeln ,

Neiſerffetten
ꝛt. beſorgt in durchaus trockenen

und reinlichen Nüumen

Wilhelm Woerlen , Sytdition —

Ferner lämtliche Hrtikel zur

Verbandmull
Zellitoffwatte
Bruchbänder

Fuspenforien
Spritzen

perbandwatten
Binden
neibbinden

Betflodrmer
IrrigatorenDaenende 37
Illafſage -AHpparafe

Befteinlagen
Summi - Arfide ! l

Größte

Alle

Sämtl .

Sckiodm

u. 5. ho.

Damenbedlenung.

g

FrledrichDröll

gutpaffende Stiefel
für gelunden und kranken Fuß

mit patentierter Federung — für Plattiuß .

Kranken - , Wöchnerinnen ·

und Kinderpflege. 8

Spülapparute
5 935

emenene bie sopf

Sevorale odernnen

Ve rſobte
kaufen ihre A t

am billigsten 99 55
R . Fürst , Möbelhau
8 1 1/ % Mannhelm

Grösste e Landlahr.brraul

85 arkasse Wiesentha
ſerl Wilh . Kern , Kolonialwaren , 1aabene Se Mitteiſtraße 92 , Herm. Ere
mer , Schuhgeſchäft ,MMeerfeldſtraße 27 , Hch .

Buchbinderei , Schf wetzingerſtraße 101 eine 75

Annahmeſtelle für Spareinlas5
Der Zinsfuß beträgt % . Die Gemei Wiet

haftet mit ihrem Gemeindevermögenund U
alle Einlagen . Der Vermaltungs

80 von 1. lug. ol. a0atemele1 55
Winler, Tapelen 03, 4a

—

NeN

Juchlehrauſtalt voen

Szudrowicz & Doll , f

Sicherſte Damenbenleidungs⸗ n. 3uſchneſde⸗
(aheinpfatz)

Der ſtädtiſche Obſtmarkt findet von 5
täglich von 11 —1 Uhr ſtatt .

Bad Dürkheim , den 17. Juli 1911.
5

Das Bürgermeiſteramt:
3977

18
Garantiert vollſtändiges Erlernen der ſämtlichen Arten

Damen⸗ und in der denkbar Zeit .
FTel . 330 Luiſenring 52
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8 Die Heizerſchule der Badiſchen Staatsbahnen . Zur gründ⸗
lichen Ausbildung des Lokomotip perſonals iſt die Heizer⸗
ſchule ( Unterrichtskurs für Lokomotipheizerkandidaten ) beſtimmt ,
die im Jahre 1881 bei der Verwaltung der Hauptwerkſtätte ein⸗

gerichtet worden iſt . Den Unterrichtskurs hat jeder Hilfsloko⸗
motipheizer zu beſuchen , der auf Anſtellung als Lokomotivheizer
und ſpätere Beförderung zum Lokomotivführer abhebt . Jeder
Unterrichtskurs dauert etwa 2½ Monate . Er wird erteilt durch
einen maſchinentechniſchen Beamten . An einem Unterrichtskurs
nehmen in der Regel 30 —85 Mann teil . Gemeinſamer Unterricht
für ſämtliche Kursteilnehmer findet von 8 bis 12 Uhr vormittags
ſtatt . Nachmittags wird abwechſelnd für die eine Hälfte der Kurs⸗
teilnehmer in vier Stunden der in den vorhergegangenen Unter⸗
richtsſtunden behandelte Lehrſtoff wiederholt ; die andere Hälfte
wird in der Werkſtätte beſchäftigt . An den Nachmittagen des letz⸗
ten Monats werden ſämtliche Teilnehmer zu den Wiederholungen
vereinigt . Die Hälfte der Unterrichtsſtunden entfällt auf die Be⸗
handlung der theoretiſchen Grundlagen ; letztere umfaſſen die
Wiederholung der Lehre von den gewöhnlichen und den Dezimal⸗
brüchen , Raumlehre ( Punkt , Linie , Fläche , Körper ) , Naturlehre
lallgemeine und beſondere Eigenſchaften der Körper , Mechanik der
feſten , flüſſigen und gasförmigen Körper , Wärmelehre ) . Der
braktiſche Teil des Unterrichts umfaßt die Einrichtung und die
Behandlung der Lokomotiven ( Lokomotipgattungen ; der Keſſel ,

ſeine Beſtandteile einſchließlich Ueberhitzer , Achslager , Zug⸗ und
Stoßvorrichtungen ) ; der Tender ; das Triebwerk einſchließlich
Steuerungen ; Schmiervorrichtungen ; Bremſen ) . Die Vorträge
des theoretiſchen wie des praktiſchen Teils werden unterſtützt durch
Verſuche und Vorführung zahlreicher Modelle ; außerdem finden
nach Bedarf Beſichtigungen in den Werkſtätten ſtatt . Die Zahl
der Unterrichtskurſe richtet ſich nach dem beſtehenden Bedarf an
Lokowotivperſonal . Im Jahre 1910 ſind drei Unterrichtskurſe ab⸗
gehalten worden . Die zum Beſuch der Unterrichtskurſe in die

Hauptwerkſtäte einberufenen Hilfsheizer erhalten für die Dauer
des Kurſes einen feſten Taglohn von 5 M. für alle Tage einſchließ⸗
lich der Reiſetage und der Sonn - und Feiertage . Eine beſondere
Vergütung als Erſatz für die Koſten des Aufenthalts in Karls⸗

ruhe wird daneben nicht gewährt . Beim Schluß des Unterrichts⸗

kurſes wird mit den Teilnehmern eine Prüfung abgehalten . Die

Kandidaten , die die Prüfung beſtehen , werden als Lokomotivheizer
angeſtellt oder zur Anſtellung vorgemerkt . Die nicht beſtandenen
Kandidaten können nochmals zu einem ſpäteren Unterrichtskurs
zugelaſſen werden .

* Angenehme Umgangsformen haben die Fabrikarbeiter Hch .
Schader und Johann Hornung von Waldhof . Als ſie am
6. Februar d. J . auf den Bahnhof Waldhof kamen , ſtand der

Zug , . 45 Uhr , welchen ſie benützen wollten , bereits vor dem

Bahnhofsgebäude . Schader wollte durch die Sperre ſpringen , ohne

ſeine Wochenkarte zum Lochen hinzugeben , der Bahnſteigſchaffner

Heß der Heſſiſchen Staatsbahn rief ihn deshalb zurück . Erboſt

hierüber rief er dem Beamten zu : „ Das hätteſt Du nicht zu

machen brauchen , Du dreckiger Kerl ! “ und der hinter Schader

folgende Hornung zeigte ſich noch höflicher , er riß den Schaffner

zu Boden und ſchlug dermaßen auf ihn ein , daß er vier Tage

arbeitsunfähig war . Seine brutale Roheit hat Hornung mit ſechs
Monaten Gefängnis zu büßen , Schader kam mit 6 Wochen Ge⸗

fängnis davon .
— Was trinken wir im beißen Sommer ? Wie man aus

Erfahrung weiß , iſt im Sommer die Eßluſt nicht ſehr rege , deſto
größer aber iſt an heißen Tagen der Durſt . Unterwegs auf Rei⸗

ſen hat man oft nur am Abend ein ausgeprägtes , fühlbares
Bedürfnis zur Nahrungsaufnahme , aber trinken möchte man
eigentlich während des ganzen Tages . Man iſt oftmals im

Zweifel , welches Getränk , von den vielen , die angeboten wer⸗

den , man vorziehen ſoll , wird aber , wenn man Verſuche macht ,
finden , daß kohlenſaure Getränke den Durſt am nachhaltigſten
ſtillen , ohne den Körper zu erſchlaffen . Gut gepflegtes Bier

ſchmeckt im erſten Augenblick ausgezeichnet , man wird aber ſehr

bald finden , daß der Durſt nicht geringer , ſondern eher heftiger
geworden iſt . Außerdem ſtellt ſich nach kurzer Zeit eine Abſpan⸗

nung , eine Mattigkeit ein , die Friſche und Beweglichkeit iſt
merklich herabgemindert . Kühle Milch erfriſcht ebenſalls wun⸗
derbar , aber nicht jeder Magen kann ſie vertragen , den meiſten
Erwachſenen liegt der ſich alsbald ausſcheidende Käſeſtoff
ſchwer im Magen . Am eheſten iſt ſie mit Selterswaſſer gemiſcht
für jedermann bekömmlich . Nach kohlenſauren Getränken , Sel⸗
ters und Limonaden , beobachtet man keine dieſer unangenehmen
Nebenwirkungen . Daß dieſechetränke nicht zu eiſigkalt getrunken
werden dürfen , iſt ſelbſtverſtändlich und allgemein bekannt .

Badet nicht mit vollem Magen . In der jetzigen Badezeit
vergeht kein Tag , an dem man nicht lieſt , daß da und dort
einer beim Baden ertrunken iſt . Es heißt ,
Waſſer verſunken ſeien , und daß ein Herzſchlag ihrem
Leben ein Ende gemacht habe . Das iſt nach ärztlicher Erfahrung
in 96 von 100 Fällen ein Irrtum . Wahrſcheinlich iſt , daß der
Ertunkene mit vollem Magen ins Waſſer ging und der Wellen⸗
ſchlag gegen den Unterleib eine momentane Uebelkeit ver⸗
urſachte , daß Erbrechen und Schwindel eintrat , der Betreffende
für einen Augenblick die Beſinnung und die Herrſchaft über ſei⸗
nen Körper verlor , nicht mehr die Kraft hatte , den heraufkom⸗
menden Speiſebrei auszuſpeien , vielleicht auch noch Waſſer
aufnahm und einfach erſtickte . Es iſt keine Frage , daß ſelbſt ge⸗
ringerer Wellenſchlag und leichtes Schaukeln auf einen vollen
Magen höchſt ungünſtig wirken kann . Es iſt daher zu raten ,
nach einer größeren Mahlzeit mindeſtens drei bis vier Stunden
bis zu einem Bad verſtreichen zu laſſen ,

* Aus der Schöffengerichtsſitzung . Die Taglöhner Ludwig
Stroh , Wilhelm Uhrig und Ludwig Bartmann , alle von
Feudenheim , mißhandelten am 12. Juli den Maurer Hafner
bon dorten , den ſie auf dem Zug hatten , weil dieſer am Sonntage
zubor , Nachts halb 3 Uhr , im Hofe des Bartmann ihnen gedroht
haben ſollte , ſie zu verſchlagen . Stroh wird zu einer Gefängnis⸗
ſtrafe von 6 Wochen , Uhrig und Bartmann werden zu je 30 Mk .
Geldſtrafe verurteilt . — Der Matroſe Joſef Gernett ſtahl auf
einem Schiffe , auf dem er bedienſtet war , einen Anzug und ein
Paar Schuhe . Urteil 4 Wochen Gefängnis . — Mit einem Peitſch⸗
ſtock traktierte der Fuhrmann Ludwig Wagner den Kaufmann
Zöller . Urteil 2 Wochen Gefängnis . — Eine gewiſſe Serie
Rowdies reibt ſich gerne an den Schutzleuten und es macht ihnen
einen Rieſenſpaß , wenn ſie einen Verhafteten aus den Armen
eines Schutzmanns losreißen können . So ein Held iſt auch der
Taglöhner Karl Friedrich Brumm , der in der Pacht zum
14. Mai d. Is . vor 8 lin der breiten Straße an einer⸗ durch den
Schutzmann Kemmerer Verhafteten ſolange herumzerrte , bis ihn
der Schutzmann loslaſſen mußte , worauf der Verhaftete flüchtig
ging . Als Brumm , der mit der Affäre , die zu der Siſtierung
führte , nicht das geringſte zu tun hatte , nunmehr ſelbſt verhaftet
werden ſollte , leiſtete er unter fortwährend beleidigenden Aeuße⸗
rungen heftigen Widerſtand . Die Folgen ſeiner Handlungsweiſe
hat er ſich nun ſelber zuzuſchreiben : das Schöffengericht ver⸗
urteilte ihn zu einer Gefängnisſtrafe von 2 Monaten . — Mit
einem Meſſer bearbeitete der Eiſendreher Georg Schrauder
bon hier am 4. Juli früh halb 4 Uhr auf der Breiten Straße ,
vor dem Hauſe L I , 1, die Kellnerin Anna Boß , die mit ſeinen
Zärtlichkeiten nicht einverſtanden war . Die Kellnerin erhielt
einen gefährlichen Stich oberhalb des linken Auges . Der Meſſer⸗
ſtecher wurde zu einer Gefängnisſtrafe von 2 Monaten verurteilt .
— Einen dreiſten Betrug , durch den zwei hieſige Firmen ganz

empfindlich geſchädigt wurden , leiſteten ſich der 18 Jahre alte

Ausläufer Martin Fiſcher und der 19 Jahre alte Taglöhner
Ludwig Link , beide von bier . Fiſcher und Link ,
welch letzterer früher Ausläufer bei der Firma
Lippſchütz tätig war , erſchienen am 15. , 17 . und 24 . Juni d. Is .
am Gepäckſchalter der hieſigen Hauptpoſt und ließen ſich die Pak⸗
kete für die Firma Lippſchütz Nachfolger und Gebrüber Linden⸗
heim ausfolgen , die ſie nachher verſilberten . Es handelte ſich um

Warenſendungen im Betrage von 500 Mark . Der Trik , den ſie
gebrauchten , um die Sendungen zu erhalten , war kein beſonders
raffinierter . Sie ſagten nur ganz frech am Schalter „ Lippſchütz “
und „ Gebrüder Lindenheim “ und erhielten von dem durch das kecke

Auftreten vertrauensſelig gemachten Beamten die Packete ausge⸗

daß ſie plötzlich im

händigt . Sie verſtändigten ſich vorher jedesmal über die Abho⸗
lung , damit der eine nicht eine Sendung zweimal verlangte , wodurch
der Schwindel hätte entdeckt werden können . Der Frechſte bei der
Affäre war Fiſcher , der darum auch vom Schöffengericht die dop⸗
pelte Strafe , 2 Monate Gefängnis erhielt , während Link mit einen
Monat Gefängnis davon kam . — Grobe Unredlichkeiten ließ ſich
der Taglöhner Jakob Plenzig zu ſchulden kommen , als er jn
der Mechaniſchen Werkſtätte von Köhler u. Seih an der Neckar⸗
auer Landſtraße beſchäftigt war . In der Zeit von November 1910
bis Januar 1911 entwendete er Meſſing⸗ und Rotguß⸗Abfälle
im Geſamtwerte von 500 Mark und verbrachte ſie zu dem Alteiſen⸗
händler Stegmann , der um die unreelle Herkunft wußte , denn er
äußerte zu Plenzig , wenn die Sache nicht „echt “ ſei , ſo ſolle er i
nichts verraten , er ſ olle nur noch Rotgußſpäne bringen , er zahle
dafür 16 bis 18 Mark . Eine Partie Lagerſchalen wollte der An⸗
geklagte aus dem Neckar gefiſcht haben , ſie gehörten aber der Ober⸗
rheiniſchen Dampfbagger⸗Geſellſchaft . Gegen jeden der beiden An⸗
geklagten wird eine Gefängnisſtrafe von 3 Mongten ausgeſprochen ,

* Die ſtückweiſe Vermeſſung des Großherzogtums ( Kataſter⸗
vermeſſung ) iſt nahezu beendet . Zu Beginn des Jahres 1910 war
dieſelbe für 2080 von 2104 Gemarkungen feſtgeſtellt . Nach der
Flächenzuſammenſtellung auf Ende 1909 beträgt die Geſamt⸗
fläche des Großherzogtums 15 070,27 Quadratmeter oder
273,71 geographiſche Quadratmeilen . Die dem Großherzogtum zu⸗
geſchriebenen Waſſerflächen des Boden⸗ und Unterſees betragen
181 Quadratmeter oder 3,29 Quadratmeilen . Einſchließlich dieſer
Waſſerfläche hat das badiſche Staatsgebiet einen Flächengehalt
von 15 251,27 Quadratkilometeroder 276,99 Quadratmeilen .

* Mädchenhandel . Der Schriftführer des Deutſchen National⸗

komitees zur Bekämpfung des Mädchenhandels , Major a. D.

Wagener , hat im Verlag von Dr . P . Langenſcheidt in Großlichter⸗
felde ein ſehr verdienſtliches , überall zu beachtendes Buch er⸗

ſcheinen laſſen , das ſich mit dem Mädchenhandel eingehend befaßt ,
einem Hande , der leider diel verbreiterter iſt , als man allgemein
annimmt . Nach Wagener ſetzt ſich der Mädchenhandel zuſammen
aus Ausfuhr , Einfuhr und Uebergangshandel . Es gibt zwei
große Organiſationen der Mädchenhändler . In den Liſten des

deutſchen Komitees gegen den Mädchenhandels ſind nicht weniger
als 1400 Perſonen verzeichnet , die den Mädchenhandel betreiben ;
Stellenvermittler , Vermieterinnen , Maſſeuſen , Auswanderungs⸗
agenten etc . Sie alle ſuchen ſich ein möglichſt beſcheidenes und

unverfängliches Aeußere zu geben , ja ſie nußen jedes Mittel ,
um dies Aeußere zu erlangen . Eine bekannte Wiener Mädchen⸗
händlerin war Mitglied von 4 religißſen Vereinen , eine anders
in der Schweiz bevorzugte als Wohnung die chriſtlichen Hoſpize⸗
Bekannt ſind die ſkandalöſen Zuſtände , die ſich in Newyork ent⸗
wickelt hatten . Dort waren drei Geſellſchaften im Mädchenhandel
tätig . Man ſtellte feſt , daß die Poliziſten hohe Gehälter bezogen .
und daß ſie infolgedeſſen die öffentlichen Häuſer unbeläſtigt ließen .
Der Polizeipräſident und eine große Anzahl ſeiner Beamtem ;
ſteckte mit den Mädchenhändlern unter einer Decke . Auf die Be⸗
ſtechung der Polizeiorgane werden überhaupt ganz gewaltige Geld⸗
mittel verwendet . Ueber die Motive der jungen Mädchen und
den Weg , den ſie machen , weiß Wagener vieles zu berichten . Not
Vergnügungsſucht ſpielen dabei eine Rolle . Die jungen Mädchen
aus Polen , Ungarn , Galizien und Südrußland , die in den ärmſten
Verhältniſſen leben , werden zumeiſt von Kupplerinnen den
Agenten zugeführt . Viele von den jungen Mädchen werden auch
durch Inſerate gewonnen . Als das ſicherſte Mittel , den Mädchen⸗

handel auszurotten , iſt nach dem Verfaſſer des Buches, die Beſei⸗
tigng aller öffentlicher Häuſer .

om Püchertiſch .
Freiherr von Schlicht , „ Der Abjntant Seiner Hoheit“. Humoriſt

Roman . , Preis 4 ½, geb . 5 4 Verlag von B. Eliſcher Nachf . , Leipzig .
Es war von jeher retzvoll , einen Blick in das amüſante und in⸗
trigante Leben und Treiben einer kleinen Reſidenz zu tun , geradezu
faszinierend wirkt es jedoch , wenn uns ein ſo originell⸗witziger und
ſpottſüchtiger Plauderer , wie es der Freiherr von licht iſt , in ſens
Kreiſe einführt , wie es in köſtlicher Weiſe in dieſem Roman ge ieht ,

I
( Reuban ) 7 Zimmer⸗Wohnung ,

Sehr guten Mittag⸗ und
Abendtiſch , 30 und 60 Pfg .F

Kanfmann

häler Jahresſlelle als erſte Tail⸗

21 J . alt . , bis jetzt als Ver⸗
käufer in Drogen⸗ u. Colonial⸗
waren ( mit beſten Zeugniſſen )
tätig , fucht ver ſoſort oder

—15 . Auguſt 1911 Volontär⸗
ſtelle gegen kleine Vergütung
auf Fabrik⸗ od. Engros⸗Büro .

Gefl . Offert . zu richten an
Hans Zeiter , Ludwigshafen ,
Bleichſtraße 41. IV . 3682

lenarbeiterin in größ . Geſchäft
Mannheim od. Heidelberg Gefl
Adreſſen erb. Hauptpoſtlagd . 8. . 1
Baden⸗Baden. 3787

Kochfräulein
in feine Privat⸗Penſion p. ſofort
geſucht . Kaiſerring 24 , part .

61817

Fräulein aus gut . Familie
wünſcht ſich als Stütze in ruht⸗
gem Haus halt zu beiätigen .
Eintritt auf 1. September

Offerten unter Nr . 3805 an
die Expedition dg . Blattes .

Junger Schreiner
militärfrei , ſucht ſofort oder
ſpäter Stelle als Hausdiener
oder ſonſtige Beſchäftigung , es
wird nur auf dauernde Stel⸗

lung reflektiert . Offert . unt
Nr . 3857 an die Expedition .
Suche ſof . einen tücht . durchaus
ſelbſtändig arbeitenden Erſt⸗
geſellen der auch —5 wei⸗
teren Geſellen vorſtehen muß .

A . Demuth , Metzgerei
' haſen , Bismarckſtr . 16 .

Schwachſtrommonteur
ſucht Stellung in Fabrik oder

ſonſt größ . Geſchäft. Offt . u.
3891 an die Expedition d. Bl .

Lehrſtelle geſucht
für Sekundaner der Reform⸗
ſchule mit Berechligungsſchein .
Offerten nebſt Bedingung
u. Nr . 3905 an die Expedit .

Doehrſtelle geſucht .
Für ein 16jähriges Mädchen auz

anter Familie , welche bereits eine

ae beſucht hat , wird
ſehrſtelle auf kaufmänniſchem Büro

geſucht . Offerten unt . Nr. 3965
an die Exped. d. Bl. erbeten

Gehildete junge Dame
ſucht leichten Poſten auf Bu⸗
reau bis 1. September event .
auch früher . Offert . unt . Nr .
3907 an die Exped . d. Bl .

Ein beſſeres Mädchen mit ſehr
2

guten Zeugn . ſucht St . als
Alleinm . in einem kl. chriſtl .
Hauſe . Näh . E 7, 5 . 3969

9 Wirtschaften 3
Für die „ Wirtſchaft zur

deutſchen Eiche “ , Eichels⸗
heimerſtraße 20, werden per
1. Oktober tüchtige 62032

Wirtsleute geſucht .
Näheres : Bürgerbräu

Ludwigshafen g. Rh .

Für die „ Wirtſchaft zum
Werdereck “ , Werderſtraße 1
werden per 1. Oktober tücht .

Wirtsleute geſucht .

5 Näheres: 62033
Bürgerbräu Ludwigshafen .

Damenkonfektion .
Fräulein , langjährige erſte Ar⸗

beiterin in feinem Damenkonſek⸗
tionsatelier , ſucht per ſof. od. pät .
in Mannheim oder Heidelberg
Jahresſtelle als Kufſtchtsdame in

zrößerem Geſchäft . Gefl. Adreſſen
anpfpoſtlagernd 8. S. 1 Badeu⸗

— erbeten. 22758

Gine Wlinwirtſchaft
aut renkierend , unter günft .
Bedingungen zu verkaufen eptl .
geg . and . Haus od. Bauplätze
zu vertauſchen . Angebote unk .
Ne . 3812 an die Erned d Bl .

ngenche
Kaufmann ſucht möbl .
Zimmer .

Offerten unter Nr . 62153
an die Exped , d. Bl .

—5⸗Zim. ⸗Wohng .
mit Zubeh . von ruh . Familie
in gut . Lage ſof . evt . 1. Okt .
zu mieten geſ . Offt . m. Preis
u. 3913 an d. Expedit d Bl .

Kinderloſes Chepaar
ſucht

4⸗5 Zimmerwohnung
mit Bad , elektr . Licht u. Zen⸗
tralheizg . in ruhiger vo nehm .
Lage zum 1. Okt . Off . u. Nr .
8847 an die Exped . ds . Bl .

unger Kaufmann ſucht
per 1. Septbr . Koſt und

Logis inder Nähe des Haupt⸗
bahnhoſes . Angeb . mit Bez .
d. Lage unter No. 3952 an die
Expedition ds . Bl .

Geräumig . leeres Zimmer
geſucht mit ſep . Eingang , evt ! .
1 Zim u. Küche am Waldpark ,
verlängerte Meerfeld⸗ , Emil
Heckel⸗ oder Landteilſtr . Off .
mit Preis u. 3900 an d. Exp .

Bilro - Raumlichkeiten

Jesuchf.
Wohnung beſtehend aus 3 Zim .
( ohne Keller , Manſarde ꝛe. )
am liebſten in der Mollſtraße
oder eventl . 3 leere Zimmer
per 1. Oktober 1911 zu mieten
geſucht . Gefl . Offerlen beliebe
man unter E. P. Nr . 61677
an die Expedition ds Blattes
abzugeben .

Küche, Speiſekammer, Badezimmer ,
Warmwaſſer⸗

Aulage , Lift mit Zubehör per
1. Okſober zu vermieten . Für Arzt
od. Zahnarzt paſſend . Näheres
Neubau 8 2.

716

Rheinhäuſerſtr . 3
Nähe der Heiliggeiſt⸗Kirche ,
2⸗Zimmerwohnung ,Küche
u. Keller , 3. Stock ſof , oder
ſpäter zuvm. Näh . 2. St . 24068

LILmer

Mitag-1.Wenset
3989 E 2 , Aa ,

Pr . - Pens . Stein . ) 3. 13.
Vorzügl . Mittagessen 60 u.
80 Pfg. , auch engl . Tisch -
Zeit. Wechsel der
Speisenkarte . Saubere Be-
dienung . Beste Empfehlg .

Pr . - Pans . Steln , D 3, 13.

3914

2 TreppenK 1 5b ( Spielmann )
Privatmittagseſſen 90 Pfg . ,
Abendeſſen 60 Pfg⸗ 3885

L G, 14
nart , ., 1 mbl . Zim. ev. 2 Zim .

Gas u. Telenbon zu v. 24072

Slephanienpromenabe 10,
part , eleg . möbl . Wohn⸗ und
Schlafzim . m. Bad p. 1. Aug .zu
verm . 23986

Werderſtr. 10 „r b
Zimmer zu verm . 8667
Jür beſſeren Herrn ſchön möbl .

Wonn⸗ und Schlafzimmer per
— Näheresſofort zu vermieten .

24027Friedrichsring 38 , 3 Tr
in möbl . Zimmer zu

vermieten . 3 Trepp . 3696
Zu erfrag . F 6 . 22 , Laden .

K 8, 3
3935

Privat⸗Penſion Böhles
empfiehlt ihren anerkannt vor⸗
zügl . Mittagtiſch zu 60 Pig .
und Abendkiſch zu 40 Pfg .
für beſſere Herren u. Damen .

„guten hürgerl .U 125 8 Mileg2 8Abendiiſch
f. beſſ. Herren n. Damen . 24073

N 4 22 III . An gut . Mittag⸗
U u. Abendeſſen könn

n. einige beſſ . Herrn teiln . 3876

N 4 , 3 , 2 Tr. —4 Herr . erh.
ſehr gut Mittag⸗ u. Abendtiſch .

Mittagtiſch 70, Abendt . 50 Pf. 8775

Vorzügl . Mittag⸗u Abend⸗

tiſch fuͤr nur beſſere Herren .
3056 L 4, 11, 1 Treppe .

Iſr . Herr od . Dame fin⸗
det ſchön möbl . Zimmer .
3910 Näh . H 2 , 5 , 2 Tr .

Hocheleg . möbl . Zimmer per
1. Aug . evtl . pr . ſof . zu verm .
Näh . K 3, 3, Hochot . 3692

Per 1. Auguſt zu vermieten
elegant möblierltes 3415

großes Zimmer
mit Ausſicht auf Anlage an
beſſ . Herrn 4. 3,1 Tr.

Zu

Max Joſefſtr . 10
eine 3⸗Zimmer⸗Wohnung zu
vermieten . — Auskunft 24069

Wer Joſefſtr . 8 . 3. St . Iks .

Lchlststellen !

Einige Herren finden guten
Mittag⸗ und Abendtiſch .
Augartenſtr . 51 , Metzgereſ .

3689

Guten bürgerlichen 3690

Aittag-und Abenutseh
v. 70 bezw . 50 Pfg . an empf .

Linnebach , Lameyſtr . 27.

Plipat⸗Penſion guten Mittag⸗

für beſſ . Herrn . Preis M. 36 . —
pro Mon . 3 1, 16 8 Ty.

43

fi679 bieree a
U 6 29 pari . , gute Schlafſtelle

3 an nermieten . 3711

Möbliertes Partetre⸗Iimgier
per 1. Auguſt preiswert zu
vermieten . Gontardſtr . 3 ,
varterre rechts . 24036

u. Abendtiſch⸗

Pripgtyeuſon Mathes
Friedrichsbrücke , Halteſtelle

der elektr . U 1, 13 , 8. St .
Anerkannt vorzüal . Mittag⸗

und Abendtiſch zu 80 Pfg . u.
60 Pfg . in u. außer Abonnem .

3830

Gutbürg Miktag⸗u. Abendtiſch
für iſr . Herren u. Damen . 3880

3 . 4, 2 Tr . r .

part . gut . einf. Mittags⸗U 7. 23 u. Abendtiſch . 24041

6 , 4 2 Treppen , vorzügl .
Mittag⸗ und Abendtiſch zu

70 reſp 50 Pfg . 3828

Iſrael . Schüler oder
Lehrling findet gute Pen⸗
ſion . Roſengartenſtr . 21 ,

3760
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Buchdruekerei

geſehenſten Feuerverſicher⸗

etwas zu kaufen , zu verkau⸗
fen , zu mieten , 15 vermieten ,
wer Perſonal , Vertreter ,
Beteiligung , Stellung ꝛc .

und ſich zu dieſem Zwecke der
Annonce bebienen will , wen⸗
det ſich mit Vorteil an unſers
Annoncen⸗Expedition . Er

findet
hier eine ſtreng ſachliche Be⸗

ratung über die fürſeinen
Zweck geeignetſten Blätter ,
über richtige Abfaſſung
und aufſfällige Ausſtattung
ſeiner Anzeige und erzielt
außerdem eine Erſparnis
an Koſten , Zeit u. Arbeit
ſchon beim kleinſten Auſtrag.
Annoncen - Expedition

Rudlolf Mosse

Nebenverd. en. Lehensſtelung
Eine der älteſten und an⸗

ungs⸗Geſellſchaften hat
eine Agentur in Maunheim
mit beſtehendem Geſchäft zu
vergeben und zwar je nach Um⸗
ſtänden als 7798

Nebenbeſchäftigung
oder im Hauptperuf . Geſchäfts⸗
gewandte Herren , die über et⸗
was freie Zeit verfügen oder
ſich ganz der Sache wiomen
können , werden gebeten, ihre
Adreſſe unt . Chiffre L. 2823
an Haaſenſtein & Vogler ,
. ⸗UG. Karlsrube einzureichen

2

ſücht

*



* hergerichtet, ſofort unter gün⸗

General⸗Anzeiger . Mittagblatt . ) 15 . Seite

Terien

für Herren und Nnaben

zu Einkaufs - Preisen

Feke H 3 , 1 in der Näne des Marktes
and Sfiwefeingerstrasse 98.

u vermieten

Prinz Winelmstrasse 10 .
Schöne , große Ladenlokalitäten mit anſchließender

Wohnung , auch für Bureau ſehr geeignet ſofort zu
vermieten . Näheres bei

Adam Daub , 8 1, 16 , Telephon 4490 .

23217

5 Workstätte

Kleine Werkſtätte
aun

bish . Elektrotechn . , für ruhig . ,
ſauber . Betr . zu verm . Preis
20 Mk. Näh . G 6, 10b , 2. Stock
Vohs . —3 Uhr .

Helle Werkftitte
mit Einfahrt , mit o. ohne Wohnung
Eichendorffſtraße 24 zu verm . 010

Näheres L. 13 , 5 . Tel . 2110

Werkfiatt oder Maggzin
ca . 400 qm groß , 8teilig , ſchöne
u. helle NRäume , mit Waſſer⸗
Gas⸗ u. elektr . Anſchluß , neu

ſtigen Bedingungen zu ver⸗

mieten. 23584

Zu erfragen Telephon Nr. 872.

auumngen
G 7 , 28

Schöne Wohnung von 6
immern , mit Bad u. ſonſtig .
ubehör , elektr . Licht , p. ſofort

oder ſpäter zu vermieten ; en.

23152

6 , 12 , 7 Zimmer , Küche ,
und Bad per ſofort oder

päter zu vermieten . 22248242
Näh . Akademieſtr . 13, part .

—

Al ben Ecd⸗Reubau 5

Otto Beckſtr . 10

Oſtſtadt ſind

4 . 5 Zinmer⸗
Wohnungen

per ſofort preiswert zu

vermieten . 22871

Auskunft bei Karl T.

Decher daſelbſt oder ;
Telephon 1326 .

Beilſtraße 5
Frtundl . Wohnung , 2 Zimmer

u. Küche, mit Abſchluß , pr. ſofort
zu vermieten . — Näheres bei
Frau Haberkorn i. 4. St . 3970

Mentese 24 , 83 große
Zimmer und Zubehör per

24001ſofort zu vermieten .

Mar Joſefſtr . 4 , Parterre⸗
Wohnung s Zimmer , Küche

mieten . Näheres

Meerfeldſtr . 54 , ſchöne 3

Zim . ⸗Woong . m. Zubeh .
p. ſof . b. ſp. z. v. Näh pt 2662

Rupprechtſtraße 9

Elegante —6 Zimmerwohng .
mit groß . Badezim . u. Zubey .
im 2. Stock pr . ſofort od. ſpäter

zu v. Näh . 2 Trepp . 23464

Stephanienpromenade 17 IV.
elegante 4 Zimmerwohnung mit
elektriſchem Licht , Badezimmer ,
Zub . per 1. Okt. z. verm. Näh.
Dalbergſtr . Tel . 538.

24021

Eleg Wohnungen
von 7 u. 8 Zimmern zu ver⸗
mieten . Näheres K. Peter .
Roſengartenſtr 22 28041

75 85
Lazenberg⸗Stollhergerſt. 4

Schöne 3⸗Zimmerwohnung mit
Bad billig zu vermieten . Näheres
H. Nudolf , K 3, 19 Tel . 3976.

3700

eckenheim Staatsbahnhoß ,
Neuer Rangierbahnhof 2
ſchöne 2 Zimmerwohn . in geſ .
fr . Lage zum Preiſe von 23 u.
26 M. ſof . o. ſpät . zu verm .
Waſſerl , elektr . Licht , Garten⸗
anteil . Näß , bei F. Fenske . 8

0 4 Planken , Tr . ſchön
Umöbl . Zim . zu v. 3751

I . 6 4 5 TEr. h. eineinfach .
9 möbl . Zimmer mit

ganzer Peuſion ſof . zu verm .
24040

D 6. 15
1 Tr. fein möbl Wohn⸗

vermieten .
und Schlaſzimmee zu

35756

3 Tr .
Zim . m. Schreibt .

u verm . 9457

F 4. 18
mit Schreibtiſch . Gasbeleucht .
billig zu vermieten . 3844

Seſkenheimerſtraße 63
4 Zim . , Küche , Bad reichl . Zu⸗

beh. z. verm . Näh . b. Stefan , 1
od. Bureau Waibel , M 6, 13.

Fernſpr . 3328 . 22252

Schwegzingerſtr. 5la
2. St . , 2⸗Zim . ⸗Wohn . , 24 M.
ſof . z. v 3804 Näh . L1 , 24 .

Schwetzingerſtr. 51
2. St, , ſchöne 3⸗Zim . ⸗Wohng .
46 Mk. per Monat , zu verm .
2800 Nah 1 1 A .
Tetterfaffer Jſchöne Wohnung
Talterſallült. 3 3 Zim . u Küche
zu verm . Zu erfr . 2. St . 24000

Tallerſallſraße 31, 3. Stock
chöne 6 Zimmerwohnung per

ſofort oder ſpäter zu verm .
Preis 1600 Mk . 21600

Tullaſtraße 12
4. Stock , große herrſchaſtliche
8 Zimmerwohnung mit reichem

Zubehör ſowie Kohlenaufzug
per 1. Okt . ev. früher zu ver⸗

23968
Werderſtr . 29 , 2. St .

Verderſtraße 3J, 4. Stock
herrſch . Wohnung v. 5 Zimmer
mit reichl . Zubeh . zu vermieten .

W. Groß , U1 , 20

—

2807 Telepbon 2554 .

Waldparkſtraße 6

ſchöne 5⸗Zimmerwohnung mit

Bad , Speiſekammer, Mädchen⸗
zimmer und Manſarde auf
1. Okt . evtl . früher zuvm. 3422

Windeckſtraße 9 . Schöne
4 Zim . ⸗Wohng. p. ſof . od ſpät . ,
daf . 3 Zimwohng . p. 1. Juli z.
verm . Näh. daſ . o. Augſtr . 38,2 .

23211

Werderfſtr.
ꝛc. ver 1. Okt . zu v.

I 5 Zim⸗
mer , Bad

24002

eee
Wohnungen

Mehtere 3, 4 und 5
Zimmerwohnungen mit Bad ꝛe.
in der Och. Lanz⸗ u. Große
Merzelſtraße per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 2381 3,3

Zu vermieten :

In Schwetzingen 3 Drei⸗
zimmerwoynungen mit all .
Zubehör in hübſcher Lage , 2
Minuten vom Bahnhofe bis
1. Juli beztehbar . Näheres
Heidelbergerſtr . 28 daſ . 23448

Zu vermieten :
Helle , größere Räumlichkeiten

in Schwetzingen , 1. u. 2. St . ,
ev, mit komplett . Trans miſſions⸗
Aulage , Magazin , Waſſerleit⸗
ung , Gas u. elektr . Lichtaulage
für jedes Gewerbe oder Zigar⸗
renſabrilfiliale geeignet , hat mit
oder ohne 4 Zimſterwohnung
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Offerten unter Nr . 28880 an
die Exvedition ds. Blattes .

Liin immer
B 8 74 Tr . , mbl . Zim . m.

9 od, ohne Penſ . 3618

3 7. 10 , 3 Tr. , möbl . Zimmer
mit Pension z. verm . 3697

0 2 24 2 Tr . ſch. mbl . Zim .
U an beſſ . Hrn . z. v . 0

5 3. Stock , gut0 25 13014 möbliertes Zim⸗

Gut möbliertes Zimmer
an beſſere Dame mit Penſton
zu vermieten . 23461

67 29
1 Tr . In geb . Fam .

7 find . beſſerer Herr gut
möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim evt .
mit voller Penſion . 3936

7, 38 II Hübſch möbl. Zim.
m. ſep. Ein⸗ bill z. v. 3468

A 7 , A 2. Slol .
1 ſchön möbl . Zim mit 1 od. 2

Betlten ſof. od. ſpät . zu v. 23957

4J 7 18 Luiſenring 8 Tr .

9 Hübſch möbl . Zim .
ſof od. ſy . zu verm . 3389

H 1 5b 2 Treppen , bei

9 Spielmann , ein

hübſch möbliert . Zimmer mit

Schreibtiſch zu vermiet . 8887

G 6 3
K 2 , 26

2. St . . , gut möbl . Zimmer
per 1. Aug . zu verm . 24003

K . 8
Schön möbl . Zimmer zu verm .

Damen oder Herrn ept . mit

v. Penſion zu verm . 24057

C 4 , 3
Schön möbl . Zimmer , eine

Treppe hoch , per 1. Auguſt zu
verm . Näh . parterre . 239838

4, 6 2 Tr . , hübſch möbl .

Zim . m. Penſ . an beſſ . Frl .
ab 1. Auauſt zu verm .

mer ſofort zu vermiet . 3943 24045

3. St . , ſchön möbl . 2

F4 , Zim . an 1 od 2 iſr .
K 3 , 8

3 Tr . rechts . Hübſch möbl .

Zimmer mit ſep . Eingang a.
1. Auguſt zu vermieten . 24026

3438

. 4, 20 21 fl en
3 rechts iſt ein

beſſer möbltertes Zimmer mit

Schreibtiſch zu verm . 8464

0 5 10 8 Treppen , gut
7 möbl . Zimmer an

einen Herrn zu verm . 3855

5 8 65
1 Tr . Gut möbl. Wohn⸗u

9 Schlafzim . ſof. zu verm
24033

DI , 4
3. Tr . , ſehr groß . eleg . möbl .
Zimmer per ſof .

3 Tr . emöbl . Zimmer
per 1. Aug . z. v. 868

P5 , 1

Gut möbe

3 Tr . . , gr . hübſch .
möbl . Balkonzim .

Fz , Ib dt ,

Wohnungen

Zubehör zu vermieten .

N 7 , 2 , 1 Treppe
Elegante Wohnung , 7

Näheres 3. Stock .

—8 Zimmer mit reichlichem
23898

5 per ſpäter zu vermieten .

Wegen Beſichtigung und

Eckneubau CG , 1 , Breiteſtraße .
Hochherrſchaftliche Wohnung , 8 Zimmer , Diele ꝛc. , auch

zu feinem Gtagen⸗Geſchäft geeignet ,

Staubſauger ſind vorhanden .
Ausſtattung werden noch berückſichtigt .

Mannheimer Baugeſellſchaft M 2, 11.

Doppelvilla 4 .
6 u . 5 Zimmerwohnungen
herrſchaftl . ausgeſtattet m. allem modernen Comfort , je
2 Beranden , Zentralwarmwaſſerheizung ( Syſt . E. Angrich )
großer Garten , per Juni zu vermieten .

28182

Dampfheiumg , Lift und
Wünſche bezüglich der

behör , hoch⸗

Näheres bei Filiale⸗Bureau
E. Angrick , Heidelberg . Handſchuhsheimerlandſtr . 45. Tel . 1619 ;
S . Seidemann , Architekt , Heidelberg , Blumenſtr , 15, Tel . 1315 ;
oder J . Sinner , Mannheim , Rupprechtſtr . 10, Tel . 679 . 123006

Moderne Wohnungen mit

Nähe Waſſerturm zn vermieten :
6 oder 7 ſchünen Zimmern ,

Küche, Bad , Manſardenzimmern und Kellerabteilung
event . geteilt , auch für Geſchäftszwecke geeignet , eben⸗

daſelbſt Ansſtellungsräume oder Bureau⸗ und Lager⸗
räume in verſchiedenen Größen .

Bureau 0 7 . 24 ,

Nüheres 23966

2. St . l Tel . 3813 .

Zimmer
—

Mödl
P 6 , 22

1
( Heidelbergerſtr . ) , 2 möbliert .

Zimmer , Wohn⸗ und Schlaſ⸗
zimmer , ſeparat an 1 oder 2
ſolide Perſonen zu vermieten .

N 80 5
132 .

2 Treppen , ſchön möbl . Zimmer
zu veimieten . 24020

8 9 3 2 Tr . möbl . Zimmer mit
9ee Betten zuverm . 3898

1U 5 16 Ring 2 Fr . hübſch
3 möbl . Zim . mit od.

ohne Penſ . zu verm 3909

8 4 17 1 Tr. , möbl . Zim . mit
7 Klavier zu vm. 23976

8 6 32 2 Tr . links . ſchön
9 möbl . Zim . m. Gas

bei ruhiger Familie zu vm. 3500

86 3 vis⸗a⸗pis v. Lamey⸗
U garten , gut möbl .

Zim . , evtl . m. 2 Bett . b. ruh .
Leute z. verm . Zu erfr . part .
Reform⸗Schuhbeſohlwerk . 3629

bl2 7 2 Trep . , ſchön möbl .

Zimmer zu vm. 3752

1L13 20 gut möbl . Z. zu v.
Näh . 3 Tr . 3669

M1 29 Tr . , gut möbliert .

5 Wohn⸗ u. Schlafzim .
auch geteilt preisw . zu v. 5001

Il 4
1 Tr . , ſchoͤn möbl .

Zim . mit Penſ .z. v.
3755

N3 25 St . , großes ſchön
„½ mbl . Zim . z. v. 3524

6 , Ga, gr. möbl. Zimmer m.
od. ohne Penſ z v. 23969

13 3 Tr . ſchön möbl . Z.
7 b. gut . Fam . z .v. 8773

3 Tr . gut möbl .
P 1, 7 Balkonz . m. Klav .
u. Penſ . event . auch an 2 Herr .
zu vermieten . 3446

4. St . , großes , gut
möbl . Eckzimmer auf

1. Auguſt zu verm . im Hauſe

U 1 3
2 Tr , ſchönes ſrdl . möbl .

„ Zim. , mit gut . Penſ . , in
freier ruh . Lage, p. 1. Aug. z. v. 571

5 , 16
3 Treppen rechts , fein möbl .

Zimmer ſof . zu verm . 23981

. 135
Tr. l. möbl . Zim

9 zu vermieten . 3606

K 3 21 2 Tr. l. ſchön möbl .
9 Zimm . z. verm 3706

3 , 12 Tr . Gut möbl .

Zim . p. 1 Aug . zu verm .
3688

Bismarckplatz 5 Hoch⸗
parterre , eleg . möbl . Zimmer
mit oder ohne Penſion per
1. Auguſt zu verm . 23609

Bethobenſtr. 18 var . .

2 ſchön möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer vis⸗a⸗vis von Villen

per ſof . od. ſpäter zu vermieten .
24051

Jungbuſchſtr . 3, 3 Tr .
möbl . Zim . ſof . zu vm. 3590 ,

Kaiſerring 30
8. Stock lts . , ſchön möbl . Zim .
per ſof . od. ſpäter zu vm. 24029

Koſdreng 32 , 38. Stock

ſchönes , gut möbl . Wohn⸗
u. Schlafzim . p. ſof . o. 1. Aug . ,
daſ . einf , mbl . Zim . z. v. 3717

Kaiſerring 40 . Möbliert .

Zimmer zu verm . 3530

Kepplerſtr . 13 e , 3 . St . r .

Schön möbl . Zimmer mit oder
ohne Penſion billig z. v. 3456

Bad u. Zubehör per 1. Sept . od.

ſpäter zu vermieten . Näheres
2. Stock rechts . 3740

werden auch nur 4 Zim . mit
Zubehör abgegeben . 23900

Näheres L I , 2 .

Buntes Feuflleton .
— RNatſchläge für den Aufenthalt im Kurort gibt jemand in

ber „ Voff . Ztg . “ . Er ſchreibt : Aergere dich nicht über die Kur⸗
taxe . Der Vernünftige begegnet ſinnloſen Einrichtungen , die

er nicht zu ändern vermag , mit Humor und Gleichmut .—
Aergere dich auch nicht über die Kurmuſik . Sie erfreut die ſtän⸗
digen Einwohner des Kurortes und hilft braven Muſikern über

die erwerbsloſe Sommerzeit hinweg . Aber richte dein Tage⸗

werk in der Sommerfriſche ſo ein , daß du den Kurkonzerten
weislich aus dem Wege geheſt . Denn wenn du ihnen bei⸗
wohnſt , haſt du kein Vergnügen davon und raubſt den lieben
Einwohnern des Kurortes , denen die Muſik Genuß bekeitet ,

den Platz . Mußt du gleichwohl widerwillig einmal einem Kur⸗
konzert beiwohnen , ſo wiege dein Haupt nicht etwa in Ge⸗
danken nach dem Takte der Muſik . Man könnte ſonſt meinen ,

du ſeiſt ebenfalls unmuſtkaliſch . — Aergere dich nicht , wenn du

deinen Namen nicht in der Kurliſte findeſt . Er ſteht meiſt erſt

darin , wenn man den Kurort verlaſſen hat . Freilich iſt der

Abdruck des Namens in der Kurliſte für viele die einzige Ge⸗
legenheit , ihren Namen gedruckt zu ſehen , was in unſerer Zeit
bei manchen Menſchen ein beglückendes Gefühl erweckt . In⸗

deſſen iſt es noch immer weit erfreulicher , man findet ſeinen

Namen überhaupt nicht , als daß man ihn verdruckt findet . Und

das iſt bei den meiſten Namen in der Kurliſte der Fall . Daher

hat es auch gar keinen Zweck , in der Kurliſte nach Namen von

Freunden , Verwandten und Bekannten zu forſchen . Sie ſind

meiſt verdruckt . Nur die Titel ſind richtig , zumal wenn es

hochklingende find . Und wenn man zufällig einen richtig ge⸗

druckten Namen eines lieben Menſchen entdeckt und ihn ſchnell

aufſuchen will , ſo iſt er , wenn man in ſeinem Logis nach ihm

fragt , ſicherlich abgereiſt . — Man darf auch in Kurorten von

andern Dingen als nur von ſeinen Leiden reden . — Frage nie⸗

mals , wenn du einen Bekannten auf der Kurpromenade triffſt ,

ob „ feine liebe Frau “ auch da ſei . Er könnte inzwiſchen ge⸗

ſchieden und mit ſeiner folgenden Frau auf der Hochzeitsreiſe

ſein und weiß dann nicht , welche „ liebe Frau “ du meinſt . — Das

Tragen von Eheringen bei einem Paare , mit dem du im Kur⸗
rt bekannt wirſt , beweiſt nicht , daß das Paar ein Ehepaar iſt .

Selbſt ein Streit zwiſchen den beiden kann in dieſer Beziehung

täuſchen . — Verabrede mit Leuten , die du im Kurorte vor

einer Stunde kennen gelernt haſt , nicht gleich Tagespartien ,

oder fordere ſie gar auf , dich daheim zu beſuchen . Wenn du

auch ein Recht haſt , dich für einen großen Menſchenkenner zu

halten , ſo kannſt du dich doch täuſchen . Und man täuſcht ſich

meiſt über ſeine Reiſegefährten . Denn in der Fremde gibt ſich

jeder anders als daheim . Auch du erſcheint , losgelöſt von

deinem Beruf , von deinen Alltagsſorgen und Alltagspflichten ,
jenen anders , als wie ſie dich daheim widerfinden , und auch

du kannſt enttäuſchend wirken . — Glaube alles , was dir auf
Reiſen vorgelogen wird . Wenn du Zweifel in das Reiſelatein
irgendeines modernen Münchhauſen ſetzeſt , birg ihn tief in
deinem Buſen , denn es hat gar keinen Zweck, ſolchen Zweifel

a
wirſt nur für unhöflich gehalten , und der

Näheres Baubureau Hch. Lanz⸗
ſtraße 24 , Telephon 2007 . 3. St . Möbl . Zim . Caſs Continental . 3642

zu vermieten . 36209 .18 P5 1f12
andere , der dich angelogen hat , hält ſich durch ſolche vermeintliche
Unhöflichkeit berechtigt zu der Grobheit , — auch dir dein Reiſe⸗

latein nicht zu glauben .
— Sieben Stunden Todesqualen . Aus Diez wird gemel⸗

det : Durch den Fährmann von der Oranienſteiner Lahnfähre

wurde Mittwoch früh 6Uhr ein 19jähriges , aus Köln ſtammen⸗

des Mädchen , das in Oranienſtein bedienſtet war , in einem be⸗

dauernswerten Zuſtand aus der Lahn gezogen . Wie feſtgeſtellt

wurde , iſt das Mädchen bereits Dienstag abend 11 Uhr in

ſelbſtmörderiſcher Abſicht an einer tiefen Stelle in die Lahn

geſprungen , ſcheint aber wieder anderen Sinnes geworden zu

ſein ; denn es ſuchte wieder den Fluten zu entkommen . Es ge⸗

lang der Lebensmüden jedoch nur , das Ufer zu erreichen , wo ſie

ſich an einem hervorſtehenden Stein , bis zum Halſe im Waſſer

liegend , feſthielt und dann um Hilfe rief . Aher alle Hilferufe
verhallten ungehört , bis Mittwoch früh der Fährmann auf die

Unglückliche aufmerkſam wurde und ihre Rettung aus dem

Waſſer bewerkſtelligte . Das Mädchen hatte alſo ſieben Stunden

lang im Waſſer gelegen und Todesqualen erduldet . Als man

die Gerettete nach dem Grunde der ſchauerlichen Tat fragte ,
antwortete ſie : „ Ach , ich habe den Willi ſo gern ! “ Nach ihrer

Verbringung ins Oranienſteiner Lazarett verfiel das Mädchen

in Bewußtloſigkeit . Ob es mit dem Leben davonkommen wird ,

iſt ſehr fraglich . Der junge Mann , wegen deſſen die Unglück⸗

liche ins Waſſer ging , war Zeuge der Rettung geworden .

— Elektriſche Heizteppiche . In dem Beſtreben , die Verwen⸗

dung der Elektrizität zu fördern , werden jetzt fortgeſetzt eine

große Anzahl neuer Erzeugniſſe auf den Markt gebracht . Be⸗

merkenswert iſt dabei der Verſuch , die Elektrizität als Wärme⸗

quelle für Fußbodenheizung zu benutzen . Eine Firma in Zürich

hat Teppiche hergeſtellt , in deren Gewebe die Widerſtands⸗

körper verborgen liegen . Dieſe Teppiche legt man wie gewöhn⸗

lich im Zimmer auf und läßt ſie mit Hilfe einer Schnur und

eines Steckers an die elektriſche Leitung an . Dabei iſt von

vornherein dafür Sorge getragen , daß die Teppiche auch bei

dauerndem Anſchluß keine höhere Temperatur als 18 Gr . C.

annehmen, grade die Temperatur , die den Menſchen am zu⸗
iſt . Der Stromverbrauch iſt gering , er beträgt

z. B. bei einem Teppich von 57 mal 79 Zentimeter 110 Watt

oder 5,5 Pfennige pro Stunde bei einem Strompreis von 50

Pfennigen pro Kilowattſtunde .
— Höchſter Reſpekt . Unter den Aufzeichnungen des Prin⸗

zen von Ligne findet ſich , ſo wird den M. N. N. erzählt , ein

merkwürdiges Beiſpiel von der unermeßlichen Devotion , mit

der die Welt des 17 . Jahrhunderts zum hohen Adel aufblickte .
Der Haushofmeiſter des Herzogs von Nivernais lag ſterbens⸗

krank , und der Herzog , der ihn außerordentlich ſchätzte , begab

ſich ins Krankenzimmer , um ſich nach ſeinem Befinden zu er⸗

kundigen . Der Haushofmeiſter lag gerade im Sterben und

richtete ſich nur mit Mühe auf , indem er dabei mit matter kaum

hörbarer Stimme im Ton der tiefſten Unterwürfigkeit ſagte :

„Ach, gnädigſter Herr , nehmen Sie es mir doch nicht übel , daß
ich in Ihrer Gegenwart ſterbe “. Im höchſten Grad gerührt
verſetzte der Herzog : „ Oh mein Beſter , genieren Sie ſich nicht “ ,
und der Haushofmeiſter verſäumte nicht , von dieſer Erlaubnis

ſogleich Gebrauch zu machen . 1

3 Tr. gut möbl . 3.
zu vernt .

heß FKindermund . Eine Leſerin der „Täglichen Rundſchau “

I 27 19 2 Tr . Großes ſchön
möbl . Zimmer mit Penſion

zu vermieten . 3690
Meerfeldſtr . 21 J.
ſchön möbl . Zimmer z. v. 240283506

erzählt folgende Geſchichte von einem vierjährigen Dorfjungen

aus der märkiſchen Sommerfriſche . Wenn Auguſt aufgelegt

war , erzählte er gern und viel ; dabei ging ſeine Phantaſte

häufig mit ihm durch . Um ihn zur Wahrhaftigkeit zu erziehen ,
bemerkte ich gelegentlich , daß man einen Lügner an ſeiner

ſchwarzen Zunge erkennen könne . Auguſt wurde nachdenklich ,
drehte aber den Spieß um . Denn als ſeine Mutter ihm eine

nicht ganz einwandfreie Geſchichte erzählte , ſagte er : „Wieſ '
mal die Tung ! “ , und als die Mutter den Mund öffnet : „ Mut⸗

ter , die Tung is ganz ſchwart . “
Heiteres aus dem In⸗ und Auslande .

Redegabe . „ Ihre Frau hat viel Geſchäftsfinn , wie ich

höre ? “ — „ Na und ob ! Kommt da ein Vertreter von Mandel⸗

zweig u. Co . , Küchengeräte und Nähmaſchinen , zu ihr . Sie
hat ihm nichts abgenommen . “ — „ Das will viel heißen . “ —

„ Aber ſie hat ihm eine ſchadhafte Kaffeemühle und einen abge⸗

nutzten Teppich verkauft , ſo ſehr und lange er ſich auch wehrte . “
— „ Donnerwetter ! “

Deplazierter Einwand . Erſter Kommis ( im Streit

zum andern ) : „ Sie , Sie ſind der dümmſte Eſel , den ich je ge⸗

ſehen habe ! “ — Chef ( beſchwichtigend dazwiſchen tretend ) s

geſten! ich bitte Sie , doch meine Anweſenheit nicht zu ver⸗

geſſen ! “
„ Wie machten Sie es , daß Ihr Nachbar darauf achtet daß

ſeine Hühner in ſeinem eigenen Hofe blieben ? — „ Ich verſtechte

jede Nacht eine Anzahl Eier auf meinem Raſen und ließ ihn
dann am Morgen ſehen , wie ich ſie einſammelte . “

„ Ich denke ans Heiraten . “ — Bravo , meinen Glückwunſch ! “
— Aber wieviel wird uns das Leben koſten ? “ — „ Das iſt eine

einfache Sache . Rechnen Sie fünf Dollar die Woche mehr , als

Sie einnehmen . “ ( Cleveland Leader . )
Der Arzt ſtand am Krankenbette und warf einen ernſten

Blick auf den Patienten . „ Ich kann Ihnen die Tatſache nicht

verhehlen , daß Sie ſehr krank ſind, “ ſprach er . „ Haben Sie den

Wunſch , irgend jemand zu ſehen ? “ — „ Ja , kam es leiſe von
den Lippen des Leidenden . — „ Und wer iſt das ? “ — „ Einen
anderen Arzt . “

Mr . Brown : „ Iſt Ihr Hund klug ? “ — Mr . Frederking
(ſtolz ): „ Klug ? Nun , das ſollte ich meinen . Geſtern ging ich
mit ihm aus und blieb plötzlich ſtehen und ſagte : „Fifft , wir

haben was vergeſſen . “ Und was meinen Sie , er ſetzte ſich

hin und kratzte ſich den Kopf,um zu ſehen , ob es ihm nicht
einfallen wollte , was es wäre . “

Gaſt : „Heda, Kellner ! Dies Huhn iſt ſehr zäh . “ — Kell⸗
ner : „ Tut mir ſehr leid , Herr , aber als wir es ſchlachten woll⸗

ten , konnten wir es nicht fangen , und ſchließlich mußten wir es
ſchießen , da es auf den Hausgiebel flog ! “ — Gaſt : „ Donner⸗

wetter , Kellner ! Da müſſen Sie aus Verſehen den Wetterhahn
geſchoſſen haben ! “ ( Tit Bits )

328 2 8 raſch u. ſicher verlieren will ,
2 8 8 8 ö Averlange in Apotheken aus⸗

88 8 e e
28 8
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Besichtigen Sie die in unseren Schaufenstern und Verkaufs -
raumen zu Ràumungspreisen ausgelegten Waren

Schlusstage : Samstag , Sonntag ,

Ausssrgewöhnlioh preiswoerter Posten

Seidenstoffe
uni und gestreift , in mod . Mustern Meter

95.
( Waschstoffe

dar . Wollmusselin imit . , Organdys , Zephyr
Leinen uni und gestreift imit . ,
bis 75 Pf. , jetzt zum Einheitspreis .

krüh . Preis
Meter

3 .

G. m . b. H.

Lerkaufshäuser :

Montag .

Warenhaus

11Neckarstadt, Rarktpatz
1. 1

7

' 5enamen - Handtaschen

Dumen- Hundtaschen—
in verschiedenen Ausführungen

Stuck 95 ,

7

AUuUs
mit

65. Damen - Hemden
tem Cretonne

tickerei — — 22 1
Dumen- Wäsche

25
M. Volant

Sehr vorteilhaftes Angebot

Stiokereiroben
in wunderbaren Ausführ . , jetzt . 95, . 75 Mx.

Damen - Beinkleider
aus prima Cretonne mit Aiekeiä— 22 *

1
eurte

Welsse

—mit Celluloid - Schliessen .
in vielen eleganten Fagons

Damen - Sami - Handtaschen

Stück . 95 Mk.
95. mit

durchzug

kin Posten Untertaillen
breiter Stickerei und Band -

95 ,„ „„2„„ „„„„%„%%„%„%„„„„„.

Schweizer Stickereien
Coupon . 10 Meter

. 48 , 955,
95 Ft .

Sohwarze e
2 .Stnck 78 ,

Echte Equador -

— lekren- lrulte Rorsefts —
Panama - Hüte EEEVV

Sepie III Herren - Oberhemden 106, Wasen-Selbetbtuder 95 18 Fe 10 33⁵ M. r ee
a .

65 Pf .
50 50 50 10 - Elns Seidene Krawatten Herren - D Fr eh-Korsgtte —4 b % ee ke Ferte . , 1467. 40 . Tutieten Begenen 1u , 256 , e ſelen 106 „

Flie enschränke90 1
95,

pl . Aus unserer Haushalt - Abteilung
Ein Posten Ein Posten Ein Posten Ein Posten

Nagelbürsten 7
7 . Zitronen - Pressen 9 pf. Tassen eecht Porzellan 5 Teller nzun 9 pf. TordeN 985

Ein Posten Ein Posten einzelne Ein Posten Ein Posten Ein Post
Handtuchhalter 9 j jne dee . 33 bi . Krüge und Lavoirs Sgter 45 pi . Kehrschaufeln etreden 19 pf . Deckel - Körhe 2. Aussuchen 85 pl . Hosshaar - Handbesen 58 ,pf .

eeeeeee
Hannkeim Pieakas ,

Telephen 88

Durchaus tücht . gew . Ver⸗
käuferin a d. Knab . ⸗Konf . ⸗
Branche , ev. auch Dam. ⸗Konf . ,
per 1. Sept . od . früh , geſucht .
Gefl . Offerten von nur erſt .
Kräft . v angen . Aeuß . u. aut ,

Figur m. Ang . d. Geh . ⸗Anſpr .
Zeugn . ⸗Abſchr . u. Bild zu nicht,
unter F. 1491 an D. Frenz ,
Mannheim . 17097

Fräulein
im allen Zweigen des Haus⸗
haltes erſahren , ſucht Stelle
b. einz . Herrn . Offerten unter

1503 an D. Frenz , 8
8heim . 17 15

5 Tananf
Suche Pfandſchein über gute

goldene Damenuhrkette .
Offerten unter Nr. 3972 an die
Expedition dieſes Blattes .

Eine Jriticheurole
oder ein Untergeſtell , ca. 80
Zir , Tragkraft zu kaufen geſ .

Offerten unt . Nr . 3067 an
die Expedition dieſes Blattes .

Gebrafchter , aber gut erhaltener
Wirtſchaftsherd zu kaufen
geſucht . — Oſſerten u. Nr. 3971
un die Expeditlon ds. Blatles

Gebrauchter , mittelſchwerer

Handwagen
zu kaufen geſucht .

Angebote unter Nr . 62162
an die Exvedition ds . Bl .

Süddeutſche Transport⸗
geſellſchaft ſucht per 1. Okt .
oder früher zur Leitung einer

6216115Filiale

Erſte Kraft
geeignet für Akquiſttion , be⸗ 0
wandert im Sammelladungs⸗
weſen und Auslandsverkehr .

Offerten mit Gehaltsanſpr . 15
und Zeugnisabſchriften unter
Nr . 62161 an die Expedition .

Tüchtiger
Technigzer

r ſicherer Konſtruk⸗zuverläſſi 1 techniſche Bureauteur , für
einer großen landwirtſchaſt⸗ 8
lichen Maſchinenfabrik zu bal
digem Eintritt

geluclit
Offerten mit Lebenslauf , Zeug⸗

10

nisabſchriften , u.
0186 F M a
on dieſes Blattes .

Hohe Vergütung
an Perſonen jeden Standes gewährt25
große Beutſche Berſſcher.Geſellſchaftmit aſten Verſicherungs⸗Branchen
ſür dlevermittlungb . en ,luſtigen Perſonen . 2061

Strengſte Diskretion .
Offert . u. D . M. 1006 an

Daube & Co . , Frank⸗

Lurt 21. M.

Ein

zuverläſſiger Zeichner
geſucht für Fabrik in Waldhof ,
der auch ſonſſige Bureauar⸗
beiten gewiſſenhaft erledigt .

Gefl . Offerten unter 62160
an die Expedition ds . Blattes .

1 Sten
Ein großer ſchön blühender

Oleander zu verkaufen . 3975
Zu erſragen in der Expedition .
Foterd . elſ . Kinderbettſt . l .
Matratze billig zu verkaufen .

Akademieſtr . 11 , part . gos7

r

Banugeſchäft
ſucht per ſoſort für auswärtige
Vauſtelle , ſpäter evtl . für hier ,
e nen exfahrenen

Lohubuchhalter .
Off . u. Nr . 62166 an die Expe⸗
dittion ds . Blattes .

1 Llegenschaften

Cinfamilienhausu. Etagenvillg
im Villenviertel Rohrbach ( Hei⸗

in herrl . , geſunder u.
günſt . Lage, neuzeillich ausgeſt . ,
billig zu verkaufen . Näheres

Marx Joſefſtr .33, II . L

Tücht . Schreiner
der ſchon in e
gearbeitet hat , gegen hohen
Lohn ſofort geſucht . 62152

A. Straus , 1, 9
Fſufaches , fuub. Hauswäbchen
geſucht . F 6 , 23 1. Stock .

612157

Stellen Inden /,

11141305

die Expediti - ⸗-

0 3, 12

beruht der

riesige Erfolg
meines

Wie immer HEr

Saison-Ausverkäaufs
auf den enorm bllligen preisen
bei bekannt besten Qualitäten .

Beste Gelegenheſt zur Deckung
des Bedarfs fur die Sommerreise

Georg
Schuh - Haus

Planken , Ecke am Fruchtmarkt

gegenüber der Börse .

Hartmann
9 3, 12

17157

Schweisser
für Autogen . Anlage 11geſucht .
FKheinhäuserstr . 39 .

85

Fechniker ,
lotterZeichner , für ein Znſtalat .
Burcau zum baldigen Eintritt
geiucht . — Oſſert . m. Gehaltsanſpr .
u. Nr. 3976 an die Exped. ds. Bl.

Tatiper Jorarbeiter
im Kanal⸗ und Tiefbaugeſchäft
bewandert , ſofort geſucht .

Adolf Hofmann,
Tiefbaugeſchäft ,

Burean Amtsſtraße 3
Nemi - imnllle

Vorleger mit Kolonne gegen 175eelltegeſucht . 90.
Franktfu * ta. M.

Zeil 47. J.

Ausläufer
mit guten Zeugniſſen und

Empfehlungen ſofort geſucht .
Kleine Kaution , Mitlelgröße
erforderl. Vorzuſtellen Sams⸗

tag abend, Sonntag 11 —1 Ubr
3981 Laden D 6 , Da .

Trinkhalle .
Verkäufer geſucht .

3956 237 .

25 eine Wion. age in Frank⸗
rt a . M. und Hagendingen

in Lothringen ſuchen wir je
einen tüchtigen 17169

Dampfhraführar
Angebote mit Zeuznisabſchrif⸗
ten , Lohnanſprüchen , Alters⸗
angabe an Deutſche Ma⸗
ſchinenfabrik . ⸗G. Werk

Beurath , Beurath a . Rh .

Modes :
Für Mannheim

HHarlsruhe
Ptorzheim
Strassburg
Konstanz
Sanarbrücken

tüchtige l . u . Il .

Arbeiterinnen
sowie 62¹⁵8

erstklassige

Jerkäuferinnen
gesucht . Eintritt 18evtl . spätestens 1. 9. 191

Oklert . mit e an

Jesmwister Gutmann
NMannheim .

Hausban hlübes MödchenHaushalt
geſucht . B 6 , IIV . 3881

von Referenzen ,

branchekundige ſucht

Für Buchhaltungsarbeiten
* ſucht Großhandlung ein tücht .

Fräulein
mit raſcher Auffaſſung , das

auch flott ſtenographieren und

die Schreibmaſchine bedienen
kann .

Nur wirklich leiſtungsfähige
Kräfte belieben Offerte ein⸗

8 zureichen unter Beifügung von
Nennung

Gehaltsan⸗
ſprüchen und Angabe des Ein⸗

Zeugnisabſchriften ,

tritts unter Nr . 62126 an die

Expedition ds . Bl .

Durchaus perfekte

Stenotypistin
für ein größeres Bureau zum

ee Eintritt geſucht .
Offerten unter Nr . 62 148

an die Expedition d. Bl .

Schuhbranche

Tüchtige Herkäuferinnen
mit guten Empfehlungen zum

Eintritt per 1. September ,
ebenſo ein

Lehrmädchen geſucht.
Per ſönl . Vorſtellung Sonn⸗

tag , 30 . ds . Mts . , vorm . 10
Uſr Friedrich Karlſtraße 4.
part , im Bureau . 2146

Verkäuferin
3983

Couis Doerr ,
Papierhandlung , , 12

Tüit oder ſchul⸗
Tüchtige Nran aa
Mädchen zum Austragen v
Zeilſchriften ſofort geſucht .

Wcnne Schneider
3964

Kinderfräulein
2. Kl. oder beſſeres Kinder⸗

mädchen per ſofort geſucht .

Frau Friedländer ,
Pirmaſens , Louiſenſtr . 54.

7868

Tüchtiges Mädchen

5 Hausarbeit auf ſofor od.
1. Auguſt geſucht . 3879

Ruppßrechtſtr . 11 , 2, Sl .r

Per 8 Augult

MädeMädchen ,
welches auch kochen kann , ben

12150 E 2, 18, Bureau .
Jun es entliches Mädſſen

in kle nem Haushalt geluch.
3978 Mittelſtr . 37 , 2.

Tirlagrucd!
gehrling

mit ſchöner Handſchr eft und
guter Schulbildung in eine

Schiffs⸗Agentur bei guter

Vergütung geſ . Selbſtgeſchr .
Off . unter
Expedition dieſes Blattes .

Nüf fauf Büreau iit Lad⸗
wigshalen wird zun baldigen

miſſen verſ⸗

in die Lehre geſ.⸗

Expedition d. Bl. erb .

oder I. Oktober

Lehrling
3979

einj . freiw . Militärdient .
Deutſche Del⸗Import⸗

Mannheim⸗Neckarau .

ſtraße 30 habe ich ein helles

Magazingebände
vierſtöckig mit gr . Oberlicht ,

Kellei - und 4 Souterrain⸗
räumen ca . 350 qm.
im Ganzen ſofoit zu verm .

ehmer , Piorzheim .

Per l. September
ein fleißiges Mädchen , das

kochen kann , geſucht . 62149

Näheres Laden G 2. 13.

Große , helle

Werkſtatt
auf 1. Okt . zu vermieten .

—

Näheres L 4 , 5 , II .

——

Ausbildung gegen ſofortige

Nr . 62154 an die

Elurtt mit guten Schulzeng⸗

junger Mann
aus gut . Fam . geg . ſon. Vergtg .

Selbſigeſchr .
Off . unter Nr . 62 155 an die

mit guter Schulbildung , mög⸗
lichſt mit der Berechtigung um

Geſellſch . Mainzer &K Co .

Magazine 5

Fläche 1

Näheres im Hauſe 1 Tr . h .
oder bei Th. Denzle , Bauunter⸗

— . ⁰

24077

55 .

hohem Lohn geſucht . Näheres

Wir ſuchen per 1. Septbr .

*
In mein . Hauſe Schwetzinger⸗
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